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Des Meeres nnd der Kiede Mellen.
Roman von Arthur Zapp.

Die Amerikanerin sah ihren Nachbar mit einem Blick
an, aus dem die wärmste Zustimmung sprach. Wenige
Minuten später erhob sie sich. Der Leutnant begleitete
sie an Deck. Mit raschelt Schritten eilte die Amerikanerin
dem Zwischendeck zu; man sah an ihren lebhaften Be¬
wegungen, wie schr eine innere Gewalt sie trieb . Schon
von Weitem nahm die sich Nähernde wahr , daß sich
etwas Ungewöhnliche auf deni Vorderschiff abspielte.
Ein diOer Menschenhaufen, Männer , Frauen , Kinder
drängten sich um eine Gruppe . Erft als sie dicht heran-
gdomuwn waren, erblickten sie inmitten der Menge den
ersten Offizier desDampfers, der Herrn Meinhard gegen-
uberstand und mit verbindlichem Ausdruck zu ihm sprach.
<?etzt reichte der Offizier mit herzlicher Geste dem
Zwtfchendeckspassagier die Hand, salutirte noch ehtntai,
sich höflich verneigend, und wandte sich zum Gehen.
Durch die Lücke, die nun entstand, schlüpften Miß Hillyard
und ihr Begleiter. Mit beiden ihm entgegengestreckten
Händen trat die Amerikanerin an den freudig lieber-
raschten heran. Der junge Künstler war noch bleicher als
gewöhnlich und auch sonst hatten die Seelenqualen , deren
Opfer er m den letzten vierundzwanzig Stunden gewesen,
ihre sichtbaren Spuren in sein feingezeichnetes, ausdrucks-
volles Gesicht gegraben. Miß Hillyard war so bewegt,
daß sie nur die wenigen Worte : „Ich bin so glücklich!" zu
stammeln vermochte. Aber der Blick, mit dem sie ihre
Worte begleitet, mußte ihren Empfindungen wohl einen
schr beredt« : Ausdruck gegchen haben, denn es vibrirte
gar eigen in den Zügen des Geigers und eine flammende
Gluth breitete sich über sie hinauf bis zur Stirn.

Und nun trat auch Herr von Mägdewitz hinzu und
von der Situation ergriffen, sagte er mit ehrlichen Ge¬
sicht: „Gestatten Sie auch mir, Herr Meinhard , meinen:
mrfrichtigen Mitgefühl und zugleich meiner herzlichen
Freude Ausdruck zu geben."

Die heranfluthende Menge drängte jetzt die Ame¬
rikanerin und ihren Begleiter hinweg. Nicht nur die
Mitreisenden vom Zwischendeck, auch viele Kajüten¬
passagiere kamen heran und mnringten glückwünschmd
den siingen Künstler, der zu thun hatte, alle sich ihm dar-
bietenden Hände zu schütteln.

Miß Hillyard und Leutnant von Mägdewitz kehrten
zum Hinterschiff zurück, aber wenn der letztere geglaubt
hatte, nun mit der schönen Amerikanerin „flirten " zu
können, so sah er sich schmählich getäuscht. Schon bei dem
ersten Anlauf, den er nahm, das vorher abgebrochene
Thenw wieder aufzunehmen, unterbrach sie ihn, wahr¬
scheinlich ohne auf seine Worte gehört zu haben, mit der
eiligen Erklärung : „Sie entschuldigen mich, Herr von
Mägdewitz. Ich muß nun hinunter , um ein wenig zu
üben. Um zehn Uhr will ich bei Herrn Meinhard meine::
Unterricht fortsetzen."

Auch während des übrigen Theils des Vormittags
wurde Miß Hillyard nicht mehr sichtbar und als sie end¬
lich um drei Uhr Nachmittags wieder an Deck kam, bot
sich keine Gelegenhest zu einem ungestörten, intimeren

Gespräch. Vom Zwischendeck her klangen melodische,
wenn auch nicht gerade sehr künstlerische schöne Töne
herüber. Alles strömte nach dem Vorderschiff, um zu
sehen, was es gäbe. Auch Miß Hillyard und ihr Begleiter
schlossen sich den Neugierigen an.

Es war ein schöner, klarer, ruhiger und verhältniß-
mäßig warmer Herbsttag. Die Sonne senkte ihre goldenen
Strahlen auf die einem blanken Spiegel gleichende
Meeresfläche und in vielfachen diamantmen Farbm
schillerte von ihrm : Schein die See.

Auf dem Vorderdeck saß ein Matrose und drehte aus
Leibeskräften eine Drehorgel, die zu dm Ausrüstungs¬
gegenständen des Schiffes gehörte. Die Zwischmdeckler
aber drehten sich in fröhlichem Tanz und die Kajüten
Passagiere, die herüberkamen, zögertm nicht lange,
ihnen gleich zu thun.

Niemand war glücklicher als Leutnant von Mägdewitz.
Etwas Erwünschteres hätte ihm gar nicht passirm könnm.
Das war ja eine überaus günstige Gelegenheit, sich vor
der Miß in einem seiner glänzendstm Vorzüge zeige,: zukönnen.

„Gnädiges Fräulein darf ich bittm ?" fragte er, seine
Hacken vor ihr zusammenschlagend.

Sie willfahrte lächelnd. Herr von Mägdewitz tanzte
mit einem Eifer und mit einer Hingabe, als hinge von
der Grazie feiner Bewegungen das Glück seiner Zukunft
ab. Auch der Mißgünstigte hätte ihm nicht bestreitm
können, daß er vorzüglich tanzte, ebmso leicht wie elegant
und daß Niemand unter alle,: dm mit mehr und minder
Geschick sich Drehendm ihm auch nur annähernd gleich-
kam. Er tanzte mit einer Ausdauer, der Miß Hillyards
Leistungsfähigkeit nicht Stand zu haltm vermochte.

„Gmug !" mahnte sie endlich keuchend, ganz außer
Athem.

„O, gnädiges Fräulein ", rief der Lmtnant , ihrem
Gebot Folge leistend, glühend vor Lust und frmdiger Er¬
regung, „mit Ihnen konnte ich in einemfort tanzmbis — "

„Bis nach Amerika am Ende?" fiel sie lachend ein.
Ihrem Beispiel folgten auch andere Herrschaften aus

der Kajüte. Herr Rasch steuerte mit kräftigen: Arm Miß
Blechsmith durch die tanzmdm Paare . Aber ein ewiger
Unstern waltete über den Beidm. Bald karambolirten
sie an einer der Bänke, bald trippelte die Deutsch-
Amerikanerin, der das Takthaltm nicht nur beim Klavier¬
spiel schwer zu fallen schien, mit zu kurzm Schritten, so
daß der pommersche„Rittergutsbesitzera. D." beim besten
Willm nicht im Takt bleiben konnte.

„O Mister Ruasch", sagte Miß Blechsmith, endlich ihr
vergebliches Bemühen einstellend, ärgerlich und nach der
Gewohnheit eigenwilliger Danim die eigene Schuld den:
Anderen zufchiebend, „ick kann nickt tanzen mit Dir , Du
nmckst so grauße Schritten wie ein ricksiges Bär ."

Besser gelang es den: eleganten Gesandtschafts-Attache
Herrn von Nordenfeld, der ebenfalls gern von der Ab¬
wechselung profitirte und die fesche Wienerin lustig und
taktfest im Tanze schwang. Andere Herren hatten in Er-
niangelung tanzlustiger Damm sich miteinander gepaart,
um der angenehmen Zerstreuung nicht ganz verlustig zu
gehm. So hatte Mr . Blechsmith den kleinen, dicken Ost-
prmßen Herrn Kalluweit zärtlich umhalst und die beiden

ungleichm Herren schoben einander mit so komischer
Grandezza und mit so grotesken Bewegungen vorwärts,
daß die Zuschauer, die dm leise schwankm Tanzplatz be-
grmzten , in stürmische Heiterkeit ausbrachm und helle
Lachthränen weinten.

In der letzten Reihe der Nichttanzenden stand Doktor
Hillebrand , auf dessen Arm sich Fräulein Habermann
stützte. D:e hübsche Blondine war zwar noch nicht ganz
wiederhergestellt, aber das schöne Wetter und die ruhig
gehmde See gestattetm ihr, sich, von ihrem Arzt unter-
stützt, auf Deck zu bewegen. Plötzlich schien sie sich zu
erinnern , daß es doch eigentlich recht egoistisch war, dm
Arzt, der doch auch ein junger Mann war, für sich in
Anspruch zu nehmen und ihn zu verhindern, mit den
Fröhlichen fröhlich zu sein. Noch zögerte sie einen Augen-
blick, dann aber sagte sie mit einer Miene der Resignation:
Führm Sie mich doch nach der Bank dort, Herr Doktor
Hillebrand ! Den schönen Walzer — ich glaube, es ist
sogar ein Strauß 'scher — werden Sie gewiß nicht aus-
lassen wollen."

Aber der Angeredete schüttelte lächelnd mit dem Kopf.
„Sehr liebenswürdig , gnädiges Fräulein ! Aber ich

bringe Ihne :: wirklich kein Opfer, wenn ich mir dm
Walzer versage. Ich habe mir nie etwas aus dem Tanzm
gemacht. Ich finde, es ist ein ziemlich unsinniges und
nicht einmal ein gesundes Vergnügen."

Der Unterarm der Konsulstochter preßte sich unwill-
kürlich etwas fester auf dm Arm ihres Begleiters und in
ihren Augm leuchtete es freudig auf.

„Sie habm recht", erwiderte sie, „auch ich habe dem
Tanzm nie sonderlichen Geschmack abgewinnm könnm.
KommmSie , promenirm wir noch ein wmig, da plaudert
es sich besser als hier in dem Wirrwarr ."

Sie setzten sich wieder in Bewegung. Gesenkten
Hauptes , füll seufzend, folgte ihnen Else Kummer, die
Gesellschafterin Fräulein Habermanns . Sie hätte gar zu
gern getanzt, am liebsten mit Doktor Hillebrand, der ge-
Witz seine Tänzerin :::it eben so viel Geschick wie Kraft zu
führen verstand, wie er dmn in ihren Augen alle nur er¬
denklichen Tugendei : und Vorzüge besaß. Aber er dachte
offenbar gar nicht daran , ihr eine Freude zu machen, ebm
so wmig wie er eine Ahnung davon hatte, daß wenige
schritte hinter ihm ein heiß empfindmdes Mädchmherz
mit den Qualen folternder Eifersucht rang.

Ganz oben an: Bugspriet stand einsam Hans Mein¬
hard und blickte träumerisch auf die glitzernden Wellen.
In seiner Brust stürmten und drängten widerspruchsvolle
Gedankm und Empfindungen . Es war zu viel währmd
des letzten Tages auf ihn eingestürmt: Entsetzen und
Schmach und ebenso jäh nnd unvermittelt stolze Gmug-
thuung , erhebende Freude und eine süße, beseligende Em¬
pfindung , die Ahnung eines berauschenden, himmelhohen
Glückes, das er in greifbarer Nähe zu sehen geglaubt.

Der Schwärmende lehnt sich gegen das Schiffsgeländer
und beugt sich hinab und starrt in die schäummdeFurchm,
die der eilende Bug durchpflügt. Es ist, als winkten ihm
zwei dunkle Mädchenaugen liebeerfiillt, verheißungsvoll.
Ein stolzes, gliickliches Lächeln umspielt die Lippen des
Träumenden.

(Fortsetzung folgt.)
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Lotterieburger

Loosei 1Mark,
87 * » Pferde

11 Loose 10 Mark, Porto
und Liste 20 Pf. extra.

3524
fGewinne.

Hiervon:

und 7 Equipagen
Erster Hauptgewinn:Lin Pferden bespannt,ermit

4 Ein Wagen mitPferden i. W.
4 Ein Wagen mitPferden I. W.
2 Ein Wagen mitPferden I. W.
n Ein Wagen mit« Pferden I W.
Q Bin Wagen mit(5 Pferden '

eleganter
Hauptgewinne

9000
5000

Landauer.

1. W. Jt

3500
3000
2300

I Ein Wagen mitPferd i. W. 1200
1000

Pass-Pferd. i.W. X. 1500

I Ein Wagen mitPferd I. W.

Ferner:

a  Ein Gewinn v.
fC Pass-Pferd. i.W
5 Fünf Gew.von KKAAReitpferden i.W. Ji.  9r ) 1IU
d»/| Gew.Reit- u.Ot Wagenpf.i.W.M

11andere werthvolle
leicht vsrwerthhare

30000
Silbergewinne.

Loose versendet gegen Postanweisung od. Nachnahme das Senersl-Oeblt
Berlin

Brelfesfrasse5.1

® Stadtttaeater Mainz . Ij
® Vom 22. bis 29. April 1901: @
© Ensemble-Gastspiel des Berliner„Neuen Theaters“. @
f Direction: NuSCha Butze.

„Heimat “ ( fflagdni Wiisclsa Butze ) , ,, !9er Prohepfcii “ ( HortcnseCO) Vl  Walnackt IVnsclia Butze), ,.« espenster“, „Ule Liebesprobe“,
.tii -kanrii - S. ielie “ . (Scnt.82211 F112

Lud.Müller&Co.
Telegramm-Adresse: GlQeksmUlIer.

Bestell «5 Ä ärztlich empfohlen,
-- - tf! die 7i Fl . Mh , L SS , , S .SS , S St », 8 _ _ 4 _ _ S —

die Vt ri . Mli . bis Mb . S S« .

piindßt Liqueure, Spirituosen, Punsche,
y (n von0J 8H  Fruchtsäfte , Südweine
H.J.PerersÄĈHachE^ T «»

Cöln Louiü  fiimmel,
• Herastrnsse 4 « , Ecke Bilderst rn «»e.

far Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
von jflk . 1 .50 bis Ulk * £».— per Meter,

sowie sammtliche Artikel zur Krankenpflege empfiehlt 5589
Chr , Tauber , Drogenbandlung, Kircligasse8. Telephon 717.

| Stickelmiilile.
1 — Restaurant und Cafe . —
I Am  Sonneubergl , im Uoldsteintlial,
J Ausflugspunkt, mit schönem sohattigen Garten , direct am Wald gelegen, ist mit
@ . der elektrischen Bahn Wiesbaden —Sonnenberg bequem zu erreichen.
® Primg Speisen und Getränke zu massigen Preisen,

ho wie aufmerksame Bedienung.
Um geneigten Zuspruch bittet 6578

Jusef Klein , Besitzer.
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M &nner -Tiiriivereiii.
Samstag , den 20 . April , Abends 9 Uhr:

Jahres -Haupt -Versammlung
AnMgrßjß*  Tagesordnung:

1. Erstattung der Jahresberichte.
2. Festellung des Etats für das nächste Geschäftsjahr.
3. Neuwahl des Vorstandes.
4. Neuwahl des Ehrengerichts. §

_ Der Vorstand-

Eisschränke
mit Kink , Glas , Porzellan , Terrazzo.

Grösstes Lager am Platze.

Ste2nfoerg «& Vorsänger , Luisenstrasse 22Triiby. ^ ' Kf rchgasse 46.
I \ ca ^ _ _ 6 Schuir und Reinlichkeit des Kleidersaumes wird allein in voll-
1151 IIIlall I lko,nme“er  Weise garantirt durch
lmiflUll ! Mami& Stumpe’s Mohairborde„ Original “ oder
—Mann & Stumpe ’s do. „ Königin “ und
' ’ Mann & Stumpe’s Doppelborde„ Trilfoy “ ,

fieseiben sind nnor acht mit Stempel der einzigen Erfinder der Mohairborde „Mann &
unip _ ftuf Waare , Deckel oder Cartons. Die vielen schlechten Nachahmungen werden wecren

Langgazse SO , Heize liranzplatz

Thermal-Bäderä 60 Pf. als: Coniferen in div. Sorten, Rhodo¬
dendron , Aucuba , Azalien , Ilex,
Ziersträucher u. Bäume , Spalier-
Pfirsiche, Stachel - n. Johannisbeer¬
sträucher, Stamm - u. Schlingrosen
verkaufe zu jedem nur annehmbaren Preise
freihändig. 6063

ganz neu eingerichtet.

Möblirte Zimmer I. Etage

Hotel and Restaurant
Grüner Wald.

von den Folgen geh. Verirrungen ist
I niemals von d. vielfach angeprics.
B Schundschriften, sondern einzig von
I einem Werke zn erwarten, das
[ in langjäyr. Praxis erprobte»»
Heilungsangaven einer aner -1
kannten mediei«. Autorität ent- J
Hält. Bestellen Sie . Sex. Störungeni
beim äJlatuttv. Or.rned.H, Donner " . I

Auktionator,
Adolphstrahe 3

Table d’höte um 1 Uhr ü 2 Mk .,
im Abonnement Mk. 1.80.

Diners von Mk . 1.50 an.
Bestauration a la Carte.
Beine vorzügliche Weine«

Hochachtungsvoll
Heb.

248 S ., illustr., gcg. Eins. od. Rach».
v. Mk. 5.— vom Süd ». Verlags-
Institut , Stuttgart, cS wird Sie
znm Ziele führen.

Cron ^nr MoMz!

Für Damen!
Eleg. u. eins, gain. Hüte schon von2.50 Mk.

an abzugcben Philippsbergstraße 45, P . r. 5069

Hre8den - M.

Elektrische, Hydraulische, Ä . .XLjj
Transmissions- u. Hand-^ Uliü

für Personen - und Lagtenheforderung.

Vertreter 1 . jflaiitz , Ingenieur,
Frankfurt a. Main, Bergerstr . 51.

Specialitat:
Reserva, Predjlectos,

unsortirt,
3 Stück 25 Pf ., 6 Stück 50 Pf .,

100 Stück 8 Mk.,
Hamburger Fabrikat ,sehr preis¬
würdig , empfiehlt 6066Id. A.Mascke
jetzt Wilhelmstrasse 28,

Park -Hotel (Bristol ) .

Lästige Haare des
Gesichts etc. entfernt
man glatt durch das

weltberühmte
Brünings

Enthaarungs¬
pulver. P76

Absol . unschädlich.
Zu beziehen durch

J. Tobias Seelinger,
G.C. Brünings Nachf.,

Frankfurt a. M.,
Dr. H. Kurz, Löwen-
apoth ., Wiesbaden.

liantipreisi Deutsche Bauausstellung Dresden 1900, (Da 1243g) F108

M Marke Constim  |
«' SCartonm,2-’t-Z'assen-Portionen 75$  t
l Proberolle mit 6Tassen-Portionen 20$

eine Tasse guter Cacao nur 3*/a $,
Marke Unser Stolz

das beste, was in JCacao fabriziert werden kam».
1 Canon m. 25 Vossen-Portionen M1.50

1 Proberolle mit 5 Vassenport, 30 $ ,
Für jeden sparsamen Haushalt das billigste.

praktischste u , nahrhafteste Getränk.
1 Verkaufsstellen durch Piakato ersichtlich.

nugl. stelelnuiiu Uber ueuelt.
FrM-nschu,„ll.au>."lesen. P.t»r,gl
orutis. £ef)cr. Buch statt M. I.so ,m,
ö» Pf, BerschlassenL» Pst mehr,N. vsedmann, stsnstaar, M. 16. Ecke Hellmnnd- u. Bertramstraße.

Empfehle einen guten Mittagstisch zu
>nd hoher, im Abonnement billiger. 2

HochachtungsvollW . Prolin.Kiu wahrer Schatz
f-alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

l >r . Itetau ’s Melbstbewahrimg „Hotel Bauer“
Auerbach a. d. Bergstr. (Hessen).

Alfcrenommirtes Hotel , billige und
coulante Bedienung . (F. Wo .a.4044) F 110

81. Aust. Mit 27 Abbild. Preis8 Mk.
Lese es Jeder, der an den Folgen solcher

Laster leidet. Tausende verdanken dem¬
selben ihre Wirvertrerstellung. Zu
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Leipzig,
Reumarkt 21, sowied. jede Buchhandlung.

Schutzmarke.
wichse nnr
einmal s-
ver- / .
wendet,^
geht T
nie mehrHdavonM
ab, M

Heute Samstag früh wird
Schweinefleisch auSgchanen. Von
0 Uhr Abends ab : 184

MetzelsuppeFruhrosa, »>>»«». h«« um, gelbe englische,
»Mäuschen, knmpf- und centnerweise billigst.

®Go Ifnkelbach , Tel. 852,
in blau-weißen Dosen
Gibt rasch und mühelos

schönsten Glanz.

frische HanSmacher Wurst beiä 6. 10 und 20 pfg.
Zu hoben ln den meisten

Geschäften. I?. Bmlacli , Walramstr. 22Schwalbacherstraste 71,
Täglich frisch gelegte schone Eier zu haben bei Der beite Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’iVertreter: J . Bergmann in Wiesbaden, Gärtner Cres », Schiersteincrstraste8, D. 5748 „roth-goldener"

WÄrfz, Wald bei Solingen 39
Cataloo, 440 Selten stark , mit
ca. 1 » O ® Abbildungen, er¬
halten Sie gratis und franco. Br . l -iidi -’» Kof -Apotlieke

Achtung.
Erste Qual . Kalbfleisch 60 Pf

Oloichzeiiig verendet obigo
Firm », um Jedcr-
mann Gelegenheit

KUäBa1 *u gaben , sich ron
emij r  der Hüte a . Billi *.

keit ihrer Waaren
»u überzeugen ,ein

Rindfleisch 56 Pf
Ludwig Klotz, Heleuenstreesser No. 30,

?eÄ °.i6M Bchmcn  * ir mrtek' Complele Veiten, 'Matratzen. Sprungrahmen»vvinpito rv/vssvii , j ; uiuuym . wpwtugilUJiUCU )i«trohsäcke, Deckbetten, sfifftn, Bettstellen in allen
Breit, t. bist. i *hiiiyi » E.nutii , Manera. 84
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Frankf. Pferde-Loose
1 Mark, 11 St. 10 Mk., 28 St 25 Mk

liehung 24. April,̂ empfiehlt 596!
dB Fallois, IO.Langgasse 10.

Die Handschuh- Waschanstalt
von

Crustav ^ eeger
befindet sich jetzt 6120

Mcolasftrasre 17.H.P.
am 1. Mai c. erscheinend

mit Anzeigen -Anhang.
Miste Jupcleii.

25% unter dem seitherigen Verkaufs¬
preis werden die zu dem Concurse (Äros-
heim & Wagner , Kirchgasse 11 hier,
gehörigen Tapeten rc. ausverkauft. *' 229

_Der Concnrsverwalter.

Ecke Hellmund- und Bertramsttaße.
MetzelsuW.

Adler-

Frci ^Beilage
zum

W îesbadenet
Tagblatt . .

'tlllllUUU , stratze 6.
Heute Samstag r

Metzelsuppe.
Pr . Kalbfleisch p. Pfd. 66 Ps. Hirschar. 18.

Aechten westfälische«,

empfiehlt
Telephon

«18. Adolf Genter, Sflya
Laubfrösche
Schildkröten
Goldfische

in großer Auswahl
vorräthig bei

Grabenstr. 0,
Wegen Raummangel eine Garn._,, .,^ rgen manmmang «! eine Garn, arune

Pluschmobel, Knmeltaschen!., Schaukelst., Schreib¬
tisch, gr. Küchenschr., Nähmaschine. Bilderrahmen,
Petrol .-Hängelampe, Traubenmühle, fast neu, billig
zu verk. Näh. Biebrich, Rheinganstrnße5. F156

An frequenter Lage jWiesbadens ein gut
erngeführtes Geschäft der

£$ommer ~£ £usgabe
1901. von capitalkräftigemUulernehmerp. sof. o. später

zu kaufen gesucht
DiesbezüglicheOfferten unter i» 25. -tun
den Tagbl.-Verlag erb._

An - u . Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupferstichen, Por<
zellaiues , Perle »», Edelsteine»» hei

J . Cl «r . (Glücklich , Wilhelmstr . 50,
_ Wiesbaden. 193C

In in. Priyatwohnnng
Metzgergasse 31, I

verkauft mau altes (Wold 11. Silber zum
höchsten Preis. Auch w. Uuiiirn -Custümc
11• Herren - H leider zu ausnahmsw . hoh.
Preise angekauft . Bestellungen werden sofort
ausgeführt _ Simon landau.

A. Geizhals, Mctzacrgassc 25,
kauft fortw. gctr . Kleider , schuhwnk, Möbel,
Belten. Gold  u . Silber . A. Best. k. i. .5 . 4175

li. D.-Kl. k. z. h. P . Fr . stiusenseld.
Langaasse

N. Schiffer, Metzsergkjsk 14,
kauft getragene Kleidungsstücke,
Bei Postkarte komme ius Haus._

PM - Frau Klein,®e®Je58'
zahlt mehr wie jeder Händler für gelr. Herreu-

chuheu. Möbel.

und Dameakleider, sowie Maaren  aller Art.

Bei sehr guter Bezahlung,

gMjt wchMW-eilWmIk»,
Fuhrwerksuteusilien. Reit- ». Fahrzeuge. Waaren-
ager und dergl. mehr. Gekaufte Sachen werden

sofort abgeholt.
_ Jacob Fuhr , Golda ast
_ . E>>« . elegante, wem« gebrauchteW«nur cuhuiuc,  wcmg gevrauchte Eßzimmer- u.
«alon -Entnchtung gegen Baar zu kaufen gesucht

Eisschrankblock einige Anzeigen -Seiten frei!
Aufträge umgehend erbeten.

! etu größerer gebr.,
» gut erhalten, zu

kaufen gesucht. Nähere« im Tagbl.-Be'ilH 5922
.. kÄebr. Dlplomaten-Schreibltich nitt Stuhl und

Bnchenchraiik gesucht. Offerte» mit Preisangabeunter *». » . - ‘ ~_ 8 an den Tngbl.-Perlng._
IKevrauchter, aber „ och gut erhaltener

cxtragroßer Reisekoffe» von Leder zn kaufen
gesucht . Offerten , .,b K . v . tat an de»
Tagbl .-Verlag. _

Eine flehte «alkonwand zu kaufen

A"r Sorten Flaschen werden
ttgekattst Helenenstraßc 1.

zu kaufen gesucht
Wintkmbetg« 'Bam,

fmufiicluri)r



statt.

Be ite  8 . SV. April I»«r._ Wiesbadener Tagvlatt <Morgen -AuSc,abc). « erlag: Langgaste 27.

Gartenbau -ferein.
feilte Abend 7 Uhr ^findet in der Turnhalle in der Luisenstraße eine

öffentliche Versammlung
Tagesordnung : 1. Vortrag des Herrn Commerzienrath» . Albert über:

Rationelle Pflanzenernährung in Bezug auf: a) Gemüse-
bau, b) Obstbau, c) Topf- und andere Gewächse.

3. Pflanzenverloosung.
Um S Uhr : Versammlung im Vereinslokal. Gäste sind willkommen. F387

_ __  Der Vorstand.

♦ Geschäfts-Empfehlung. I
| ffw fttraatt r
t Ochsen-, lkalb- und Zchweine-Mtzgerei

Ä " bQbe unb bitte, das meinem sei. Mann¬
in so reichem Maße geschenkt. Vertrauena' 7ch Sfffl « ÄSSK/Hochachtungsvoll

Frau ff'ritz M assier , Wwe.
Nachricht, daß'ich °"f vorstehende Anzeige, gestatte ich mir di- ergebene

Ochsen-, lkalb- und Zchweine-Metzgerei
in unveränderter Weise weitcrführcn werde.
Cufllität inÄrbe Sit “ » Kt " " d f-incu Wurstwaaren in nur prima. " ? weroe vtstrevt leui, gest.tzl auf die langiahrige Thatiakeit als Metraer in S8i«s-
badm,m,r da, Vertrauenu.Wohlwollen meiner werrhen Abnehmer in vollstem Mage zu ererben,

nutzem ich bitte, mem Unternehmen gungst unterstützen zu wollen, zeichne°
~ Hochachtungsvoll
♦ Ernst Vollmer , Metzgermeister , rl 35 . Moritzstrahe 35. i

Euch- und Decken-Handlung
Hch. Lugenbühl

,-eldstraße 10, im Laden, ein gr.
2 —■ T , ,~r '' arf- Handwagen, 1 fast neuer3-armiger Gasluster, 1 noch gut erhaltener Kinder-
wagen und 1 gebr. Bett billigz» verkaufen.

Gebe, Kinderwagen zu verk. WeUritzftr. Ul, z,
Zweifitz. Lportw . zu ocrk. Steina. 17,"DE

.. . Damen- und 1 Hcrrnrad zusammen für
lvo Mk. zu verkaufen Walramstraße5, 1. Et.

Zwei neue Damcn-Räder billig zu
verkaufe» K>rcdaasse 21.  _ 6115

Eleg. stad. Damenrad, neu. gute Marke,
auSn. f. 165 Mk. m. Garantie zu verk. Näheres
Seerobenürasie 24, 2 l. _

Ömi fast neues Damen-Fahrrad billig zu
verkaufen Goldgasse 10. 1.  _ 5426

Fahrrad . gute Maschine, für 80 Mk. zu ver¬
kaufen bei nüriacli . Mktzgergasse 16._

Wenig gedr. Fahrrad billig zu verkaufen
Goldgasse6, Tuchladen.  _

Phänomen-Rat», ausgezeichnet crh., billig
zu verk. Kaiser Friedrich-Riua 17, Stb. 1. 4729
' Ein Halbrenner zu verkaufen Walram-
sirnNe LS, Part._ 6083

. Gebrauchter gut erhaltener Badestuhl mir
| Oft» billig zu verkaufen Adelbcidllr. 1b, 3 r. 5458

Ein gut erhaltener6-flammigcr
, « w Petroleum-Kochherd preirwerth

»u verkaufen Aarksirasie 10. 3 links._
Wenig gebrauchtes fast neues Schloffer-

Werkzeug, Feldschmiede, Bohrmaschine,
Amboß, Stanze, Schraubstock, Kluppe und
dergleichen zu verk. BiSmarck-Ning 10. 1 St . 6119

, Holztreppe, 2 St ., wie Fenster re.
I wegen Iliubaub. zu baben Wellritzstraste 20. 4374

50 — 1 ( M) ,000
Ringofensteine billig abzugeben. Abfahrt
brs I. Mai . Kaiser-Fricdrich-Ring «6.
I Starker Kirschvaumstamm zu verkaufe»

| Kapellenflr. 33. Nachmittag«._
Grube Pferdedimgb. zu v. Adlerstr. 33. 5901

LN '» Äi1,r,

Ilrrl.nnlr
Flaschenbiergeschäft

Mit» u. 8 Hccio pro Tag nebst Pferdenu.Wagen
zu verkaufen durch Straf «, Bleichstraste2. 2.

(Hir SRfprh mit zwei kleinen Wagen zu
1 verkaufen Dotzheimerstr. 74.

„ m,̂ chöner Jagdhund , braunm.gelb. Abzeichen!7 Mon. alt, z« vk. Friedrichstr. 14, Büreau. 6028
lüh Zuverkaufc » Fox-Terrier,

. / °chfnne Rasse, S Monat- alt,
(fflOn gezeichnet, stubenrein, in gute Hände sehr
billig abzugeben. Näh. Wellritzstraße 25. 1 rechts.

„ Ein dreisitziger Kameltaschen-Divau mit zwei
kl. Seffel» und 1 Sopha mit 2 Sesseln, sehr gut
erhalten, billig zu verkaufen. Näh. bei 5658

_̂ M. Sciieid . Jahnstratze 38.
Solid gearbeitete Taschen-Sopyas sofort z»hßrfmiftrt  Wnli ST}’A ^ OK O

Z« verkaufen
26M 'MĤ Ez .Hdö_ - . ... - Adolphshöhe. 5930

>iwei Stück6 W. alte eugl. Bulldogghunde
tigerfarbig. L 8 Mk. zu vk. H. Wolir , Kurpark.
WalteBî ?18.“n* ml‘ ljl:|d)lrc°" >» -«, «»>»,»

MOHer (Weibchen), 1 Jahr alt. zu
Verk. Herrngartenstr. 7. Htb.

1, 2 Caynga Enten billig zuverk. Kapellenstraße  42.
^ , H? ^ ĉr Roller und Weibchen bill. zu
verkaufen Montzltraße3«. Wirtbichakt. 5571

Gelegenheitskauf.
* n5ußä .? olbtrr 'ff eine  klroße eichene neuebtandlihrmit großartigem Schlagwerk bedeutend

ant. Einkaufspreis zu verk. Off. von Reflektantenunter 13. J » F*. 41212 an den^ ”__ __ Tagbl.-Verlag.
. Grünes Promenadeukletd aus ital.Sammt.

wie neu, billig zu verk. Westendstraße3. im Lade»
- 16-jähr. Jüngl.-Anz. z. v. Bahnhotstr. 6, 2 1,

sÄSSi 1" *"
Oelgemälde

itr sind besonderer Verhält»aller Meister sind b7fonderer Verhält,ijffe halber
billig zu verkaufen. Franco-Offerten»ab A. 4«
postlagernd Schutzenhosstr. erbeten._

E'u ff. Piano b. zu vk. Gr. Burastr. 17. 2856
>lt ein noch

neues hochfeines pianino
abzugtbe». Offerten bitte unter» . X. 4 ?«

be» Tagbl.-Brclag,u richten. 6116
billig aban '

Möbel -Verkauf.
I)flft cfu1 fä?xfePa-T-n'Ü °^ «b'"mt*1Ek,, B0 rtbeif̂

Slhl. Betten, Waschkommode/NaLttif^ Kl°7d.r7
Buchcr- und spiegelschränke. Herren- Damen-'
schrcibtische, Buffets, Verlicow. Stühle Tische
Spiegel aller Art. Garnituren und eiuz. Sophas re'
unter Garantie für solideste Arbeit.
_,_ >*1». Beibel , Bleichstraße 24.

.Willig zu verk. 2 hochhäupttgeMusä)ei
be" e.» mit Roßhaarmatratzen u. gewöhn,
«che Bette ., , Ottomane mit Decke, Büffet,
Z " ,retäie, Verticow, polirt « und lackirte

Tisch«, Stühle Graben.
straff« », 1 v.  5452

^a,azc»,opya, 2-sitz., zu p-rk. Jah «tzt7l0, P.

i£aimu«ftrafjc 41, P . r.,ein Sopha mit rothemP!»id>, noch wie neu, zn verkaufen.
Verlic., schrankv. z. vk. Wellritzstr. 39, P . I.

40 1- u. 2 -tljür , ^ leiDerföjrnnlic,
IadEirt, polirt, Nußbaum 11.Kirschbaum, vo» 22 bis
140 Äk. Ellenbogeugasse9, Möbellager.

Wege» plötzlicher Abreise billig zu verkaufen:
2-th. Kleiderschrankn. ein 1-th., Verticow,
Kommode, Waschconsole, Tisch, Stühle,
Blumentisch und Blnntenständer, Spiegel,
Canape, Nähmaschine, Bett, Küchenschrank,
Anrichte, Küchenvrett, kleincr Schrank re.
Riehlsiraße4, 1 St . r. 6183

Einige selvslverfertigle

Ul>R.-KIkider-n.HlegelsASiikk
werden preiswertb abgegeben. 4903

Schreinerei, Dotzbeimcrstraße 26.

Außer KWeusihmd LVoSiB
2 Pferde und Mist zu baben Hochstraße 7.

Waschkommodem. Marmorpl., 3 Chaise¬
longues , Berticow, Kleiderschrank, 2 Nacht¬
tische, Spiegel rc. billig zu verkaufen. Wieder-

verkäufer verbeten. Webcrgasft 29 . 1.
Besichtiftuiig Montag, den 22.. Voriiiittaqs9—12.

Sechs sehr gut erhaltene schöne Stühle in
Eichen, für Herren- oder Speisezimmer, sind preik-
werth abzugeben. Ebenso 6 bis 9 Packkisten
ä 2 Mk. p. St . Von 9 bis 12 Uhr Vorm. Kaiser-
Friedrichstr. 5 (Tennelbachthal). 6128

Nene Nähmaschine auf Fuß unter Garantie
sehr billig zu verk. Riehlsir. 5. Vdh. 2 St . l. 6029

Fast neue Schncidermaschine gegen Baar für
80 Mk. abzug. Wo? sagt der Tagbl.-Verl. 6031

Tapezirer-Nülimaschine,
f. Fußbetr., sehr billig zu verk. Helenenstr. 26. 8951

Zwei Reiiekoffer,. vk. Langgasse 23, Stb. 11.
Zwei Ladenschränke mit Aujsayen und

Marmorplatte» (162x74 Cmtr. u. 153x62 Emir.)
zu verkaufen Moritzstraße 22, 1. 4065

Z« verkaufen
Badewanne. Schöne Aussicht8. 4897

Dm WdMaise ML'<7Ä3
wegen Platzmangel preiswerth zu verkaufen. Näh.
Adelheidstraße 37, 1.

Bietoria,
auch als Coupö, sowie ein- und zweisp. zu fahren,
»och sehr gut erhalten, wird wegen Wegzug zu d.
billigen Preis von 900 Mk. verkauft. Näheres
Dotzheimerstraße8, im Stall, zw. 12 ,1. 3 Uhr.

Halbverdeck SJ»
meterdroschke zu gebrauchen, billig zu verkaufen
Moritzstraße 50. 8655I
a.. . WT Ein gutes Halvverveck zu verkaufe» !
Adlerstrabe 57, Htbs. >

Jumrsbilfe » x« verlraufe « .

Di- sehr eomfortable Billa
Felix , Kapettenstr . 59 , ist
freihändig zu verkaufen. Preis 160.000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
TscHaciier auf Elarenhof Hartau, PostRückers, Schl. 8281
Bierstadier Höhe 3

Billa, für 1 oder 2 Fam. ringer., zu verkau-en
oder zu vermietben. Stalluna kann sos. erbaut
werden und ist genehmigt. Näh. daselbst oder
schutzenstraße 10. 5542

PUT“ Kleine Villa, Nähe der Bahnhöfe, mit
allem Eomiort der Neuzeit ausgestattet, unter
guten Bedingungen zu berkaufeu durch

I—^ »̂ örneif , Friedrich straße 36.
Etageu-Villa Schöne Ausstcht, 5 Zimmer,

Huche und Bad in der Etage, Wegzugs halber
preiswertli zu verkaufeii durch

A . H. »firner , Friedrichstrabe 36.
Zwei kleine Landhänser mit Gärtenf. 27/;0<•

ii. 30,000 Mk. sofort zu verkaufen durch
^ .4 . »i . « «»rner , Friedrichstrabe 36.

Zwei Mal 3-Zimmer -Haus im siidl. Stadtih..
solid geb., mit Thors, u. Werkst., Sterbef. h. sos.
zu verk. d. A, st . uörner , Fricdrichstr. 36.

Rsues Haus im südl. Stadtthcil, mit 3- und 4-
Zimmer-Wohnungeii, der Neuzeit entsprechend,
1200 Mk. Ueverschiiß, kein Hth., sofort verkäuflicti

^urcĥ M̂ St. SVLrner, Frikdrichstraße 36.

i Eine der elegantesten Bille,ibefitzungen
, ist sofort zu verkaufeii. Näh. 8760
< Baudüreau Saalgafle 1.

t?in sehr rentavl. neueres (einigeI . altes)
Haus an breiter Hanptstr. des snvl.
Stadtth., 4-stöck., mit Doppelw. von 8 u.
4 Z-, schönem 3-stöck. Hinterh. m.
Doppelw. von 3 1». 3 Z., durchgehender
Thors., 2 hübsch, groß. Höfen mit Gärtch.
darin, Alles vermiety. an nur r,chige,
sehr anständ. Miether, Famitienverh. h.
sehr preisw. für die feldgerichtl. Taxe zu
verk. — Kein OLeschäft im Hanse n. daher
geschäftlich« och sehr ausnntzbar, rentirt
« °/o des Kaufpr. Gef. Off. n. » . v . » : «
a. d. Tagbl.-Verl. 5331
In voriichmster Villcnlagc

ist eine prachtvoll neu erbaute Villa mit zehn
geräumigen Herrschaftszimmern , diversen
Dieuerschaftszimmeru und sonstigen zugehörigen
Räumen, dabei versehe» mit Centralheizung,
GaS- u. elektrischer Beleuchtung, zu dem
festen Preise von 135,000 Mk. zu verkaufen
und kann sofort bezogen werden. Herrschaften
sind gebeten, Offerten unter 4 . V. ssn  cm
den Tagblatt -Verlag einzusenden.

Metzgerei
mit g. Kundschaft, prima Inventar , Pferd,

Wagen ic., zu verkaufen ob. zu verpachten.
Näh. d. Jo, . , m . straft , Bleichstraste 2.

Schöne Billa
in mäßiger Höhenlage, nahe dem Kochbrunnen,

hochelegant in ihrer inneren Einrichtung, mit

1 In Nähe der neue» Bahnhofs ein solides schön
gebautes6-Zimmerhaur, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, gut rentirend, äußerst
günstige Hypoihekenverhältnisfe, Umstände halber
billig verkäuflich. Offerten unter 1» . RI. 408
an den Tagbl.-Verlag. 5944

Für Vereine,
religiöse Gesellschaften re. ist ein in feinster

Lage der innere» Stadt belegenes Befitzthum
mit großem u. kleinem Saal , einer größeren
Anzahl Wohnräume» und einem Laden für
150,000 Mk»zu verkaufe». Auch für gewerb»
liche Zwecke ist das Anwesen, weil in bester
Geschäftslage befindlich, geeignet. Offerte» zu
richten unter t,.  33a an den Tagbl.-Verl.

Haus , 3-stockig, Thorweg.'
passend wr Kohlenhändler , für 24,000 Mk.
mit 4000 Mk. Anzahlung zu verkaufen durch

^ ^ Straf *, Bleichstraße2, 2.
2» Somienberg ist ein solid>1. schön gebautes Han«

wü Stallung, Remise, Hof, Garten, geeignet
für Wascherei und Fuhrwerk, billig verkäuflich.
Anzahlung 4000 Mark. 5943

l .inz , Mauergasse 12.
Sehr rentabl . Bauplatz,

ca. 30 «n Straßenfront , Baumstück. 40Odstb..
paffend für 2 Vorder- « . Hinterhäuser nebst
Garten, am Bahnhof Curve(großer Wohnunas-
Mangel vorh.), z. vk. Näh. i. Tagbl.-Verl. 5883

Mauotäbe BahnhofCurve .75Rtl».
T 5 250  Mk ., Anzablnna

2500 Mk., zu verk. d. straf «, Bleichstr. 2, L
""f- die Auswahl, am Bahn¬

hof Dotzbeun gel.. zu verkaufen.
.Adolf Krimm , Dotzheim, a/Bahnhof.

Ammsvilierr r« kaufe « gesticht.
Geschäftsmann sucht bei 8- 10,005 Mk. An¬

zahlung hochrei,tadle» Hau» mit Werkstatt und
Thorfahrt zu kaufen. Offerten mit genauer Preis¬
angabe und Reniabilität unter I*. as. 472
an den Tagbl.-Verlag iiiederziilegeil.

Rentables Gefchäfls- oder Pnvathaus mit hoher
Anzahlung zu kaufen gef. Offerten mit genauer
Angabeu. « . ss . ss . 4 » , an d. Tagbl.-Verl.

DJ ^ Suche größere» Sperulations-
WJ  Terra, » alsbald zu kaufen.

Jo ». ISuudnitzky,
■B Webergaffe3, neben Nassauer Hof.

Verl.

i

Verloren
voll Taunusstraße bis zur Hess. Ludwigsbahn ein
Medaillon « Gegen gute Belohnung abzugeben
stiftstraße 24, 1. Etage.  _

Schwarzes Ledertäschchen gefunden^
Näh. Bahnhofstraste1, 2._

Ein schwarzer Pude», an Brust und
Schnauze wenig weist, verloren. Rückgabe
„och belohnt. Sonnenbergerstr. 12, „Villa Roos".

Äiser-

Vdel̂ ê raff'«preiüwürdig verkäuflich. R.

unter« . X. 3 « o an den Tagbl.-Verla,
Schönes rentable- Etagenhaus am

Friedrich-Ring, jede Etage6 Zim. u. )>..
nu» erster Hand per gleich zu verkaufen; eine
Etage kann sogleich bezogen iverden. Näh. bei
4». « . SSUoit, Bahnhofstraße 20. 6117

Schreibm. iRemingt.) tu. schu. 11. grdl. v. bill.
Ber. erl. Näh. SS. n. 34 postlgd. Wellritzstr.

Musik-Unterricht,
Clavier und Violine , ertbeilt Kavelluieister
o . Olaubitz , Seerobenstr. 16, Gth. Part . 5337

Junggeselle , SÄä 1
Gütchen, geeignet zur Hühner- und Ziegenzucht,
mit Vorkaufsrecht zu pachten. Derselbe ist auch
nicht abgeneigt, ein Cigarrengeschäst zu übernehmen.
Gefl. Off. it. E . SB. 4 « , a. d. Tagbl.-Verl. erb.

Berlitz School ofLanguagos,
Wiilielnistrasse 4.

Spracldelirinstitiit für Envuelisene,
Beete leichteste Methode; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold. u. 2 silb. Medaillen.
_ Oberleitung: Prot . M. SS. BSerlit » .
F'ensl ^nat W ort &s

für Schüler höherer Lehranstalten.
Penfion u.Halbp. m.u. 0. Arbeitsstnirden

z. Beaufsichtig, d. Schnlanfgab . bis Prima incl.
Persönlich erth. der U. Unterricht in allen

Schul- u. kanfm . Fächern». Sprachen, midi für
'Ausländer, hält Arbeitsstunden auchf.Nicht-
vensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klaffen, Schul- und Militär -Examina vor.
«Vorbs , staatl. gepr. Oberlehrer, Liliseuflr. 4g.

Gywn.-Quintaner.
, Tüchtige Lehrkraft zu tägl . Nachhülfe gesucht.
Off, u. X.  W , 4 <»3 an den Tagbl.-Verl̂ 6081

Russtscher Unterricht gesuchr. Offerten mit
Preisangabeu. s«. X.  430 cm b. Tagbl.-Verl.

Oberprimanerb. Gy„m. eilh. Nachv. n. Arb.-
Stniiden. Off, u. « . 4 . 43 » an d.Tagbl.-Verl.

Engl , llnterricht und Eonversatton bei
es»»» tarne , Adelbeidstratze 31), 1.

Engländerin fli* 'S“ S
A. W . » 891 an de» Tagbl.-Verlag.

Frnnziis. Conncrs.-Stnndcn
giebt eine Französin. Kinderu. j. Damen bevorz.
Off, unter 8. s*. '3ti&  an de» Tagbl.-Verlag.

Französische CoilMsatimt
wünsch, zwei gebildete junge Leute uiitcr günstig.
Beding, z. erl. Off. m. Preisang. n. 41. X.  INI
an den Tagbl.-Verlag. __

Languago lessons, Hietory, Geogr., Arithmet.
etc. by a former high school teacher in America.

SSaeaeler , Bismarck-Ring 16, II.

_
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Adler»
Büschhoff, Dr. med.

Altendorf-Essen
Schütze, Fr. Bremen
Ulrichs, Frau Ingenieur.

München
6chrödtcr. Delitzsch
Kosenberg. Güttingen
Kahn. Mannheim
Wassilevits. Mühlbausen
Bernstein. Chemnitz
Boggs. Köln
Steffen J ., Fr ., m. Begl.

Duchow
Loppenborg. Köln

Aegir.
Bansen, C., Kfm. Berlin

Bahnhof -Hotel.
Burmester, Fr. Hamburg
Höge, Frl, Hamburg
Balz. Ehrenbreitstein
Stute, Kfm. Bonn
Joseph, Kfm. Berlin
Heimann, Kfm., m. Fr.

Dresden
Bauer, Kfm., n>. Fr. Mainz
Arend, Kfm. Iserlohn
Kersten, Kfm. Geldern
Pobjola, Student. Helsinki
Hindenburg,Student. Berlin
Meister, Kfm. Krefeld

Bloch.
Hinter, E., Commerz.-Ratb,

m. Fr . Nürnberg
Wedeies, J ., Fr . Hamburg
Karger, 8., Kfm. Stettin

Schwazer Bock,
r . Bassewitz, S., Frl, Gotha
r. Schauroth, J., Frl. Gotha
Flatow, F., Frau Rent., m.

Bed. Berlin
Münch, E., Dr. med. Halle
Duös, J .. Fabrikbes. Ahaus
Liecke, R., Kfm. Hildesheim
Grosse, B. Leipzig
Blome, G., Baron. Dresden
Beissbarth , A., Director.
_ , Nürnberg
Batbgen, K„ Prof.
_ . Heidelberg
Rehwoldt,G.,w. Fr. Wiborg
von Zamory, H., General¬

major, m. Fr.
Frankfurt a. 0.

»688618, J#l m.Fr. Essenberg
ron Wittke, Major a. D.
r , Steglitz
Lange, Kfm., m. Fr.

„ Altona
Stein, C., Fr. Leipzig
Giessner, 0 ., Kfm. Bautzen
Tegneii L . Eisenbahn-Dir.

Kopenhagen
Sieger̂ A., Kfm. London

Zwei Bücke.
Stein, A„ Fr. Berlin
Hang, J ., Rent. Berlin

Braubacli.
Pincuss, 0 ., Student. Berlin
Steinecker, V., Direct., Dr.
t 1 ^ , Essen
Loloy, Frl. Lehrerin. Riga
Jacoby, Frau ßent ., in.

Tochter. Berlin
Goldener Brunnen.
Himer, m. Fr. Stargard
uutenberg , Kfm. Börnig
Börner. Dresden
Becher. Dresden

Mühlheim.
Kräemer, A,, F'rau Rent.
.. „ KölnKnop, F. Eckerndauss

Fi>emiieii -VeB*zeichiiiss vom 89. April
Weil), Kfln. Strassburg
Lötcher , F'rl . Pforzheim
Bögel,Fabrikant.Andernach

Engel.
von Krosigk, A„ Ritter-

gutsbes . Soest
Rudolph, Rechtsanwalt Dr.

u. Notar , m. F'am.
Hannover

Wallmark, L.,Consul.Lulea
Schilling,G.Fabrikbes .Suhl
Höltzei, M., Fr.

Domäne Kunzendorf
Kauffmann, Fri.

Domäne Kunzendorf
Rexrodt,H., Dr. med.Kassel
von Metzsch, G. Bautzen
Muus, Frau Consui. Odense
von Salisch, 0 ., Fr . Görlitz

Englischer Hof
Schoeffel, J . Warschau
von Po8er,H.,Rittergutsbes.

m. Fr.
Schiesingen-Bingerau

Pringsbeim, M. Breslau
Matesdorff, F., m. Farn.

London
Schwarte, G. Hamburg
Löwenthal, Frau Ritter-

gutsbes. Berlin
Magnusen, M. , General-

Consul. Stockholm
Piening, F. Altona
Fraenkel , C„ Frl. Riga
Fraenkel , W. Riga
Hehn, F„ Rent. Hannover
Schwab, F. Plaue
Paikert , A. Beuthen
Brock, N. Berlin

Erbprinz.
Riehl, Kfm. Obermadern
Beckmann, Kfm.

K. Boianden
Scherer, Kfm. Sinsheim
Schneider, Rent. Weilburg
Heinecke, Frl . Lathen
Kraupe, Kfm. Berlin
Cleven, Kfm. Schöneberg
Walbefang, m. Fr . Bonn
Senftingen, Fr . St. Johann
Ziegler. Laus -nne
Linz. Koblenz
Ran, Architekt . Dresden
Scherer, Kfm. Sinsheim
Hesler, Kfm.
Maine. Stuttgart

Eriedrichsliof.
Zehn, Kfm. Frankfurt
Schul, Kfm. Frankfurt
Schweizer, Kfm. Frankfurt
Forkenbeimer , Kfm., m. Fr.

Frankfurt
i, Kfm., m. Fr.

Marburg
Zhein, Kfm. Leipzig
Flitz, Kfm. Giessen
Bergmann, Kfm. Darmstadt
Hildebrandt, Kfm.

Hamburg
Ebel, Kfm. Dresden
Vilerion, Dr. med.

Wachenbrucher
Hotel Fuhr.

Loe), Kfm. Eisenach
Schwarzschild, Kfm.

Frankfurt
Fürner , Kfm. Neuss

Einhorn.
Marum, Kfm. Leipzig
Altritt , Kfm. Mannheim
Voltz, Kfm. Hanau
Krebs, Kfm. Berlin
Büchel, Kfm. Berlin
Maier. Offenbacb
Engelhardt,Kfm. Frankfurt
Dalsheim, Kfm. Frankfurt
Levy, Kfm. Brüssel
Eisele, Kfm. Darmstadt
Fischer, Kfm. Groitsch
Heidenheimê Kfm.
u , i StuttgartKahn, Kfm. Krefeld
Eck, Kfm. Köln
Mayer, Kfm. Wien
Jonkherr, Kfm. Hillegom
öcbmid, Kfm. Osnabrück
Geyer, Kfm. Todtnau
Koch, Kfm. Lahr
Meier, Kfm. Fürth
Bremer, Kfm. Köln
Hofmann, Kfm. Hillegom
ateger, Kfm. Dresden
Fischer Neustadt
Heilig Kfm. Köln
Horn, Kfm. Berlin

Kiüenbalin -Hotel.
Reinhart, Frl . Hachenburg
SVoltcr. Göthen-Anhalt
lannemann, Kfm.

Amsterdam
Berger, Kfm. Wien
Dberwinter, Lehrer.
. Gelsenkirchen
Lange, Kfm. Leipzig
Seng, Kfm. Stuttgart
fl ahn- Stuttgart
Hauptmann. Kfm., m. Fr

K & -

Kriiner Wald.
Kaiser, Kfm. Bonn
Bernstein, Kfm. Berlin
Kauffmann, Kfm. Ebingen
Kausche, Fabrikbes.

Leipzig
Klein, Kfm. Neustadt
Schnitzer, Kfm. Berlin
Cahn, Journalist . London
Faillard, Kfm. Köln
Richter, Kfm. Frankfurt
Manbacb, Kfm. Frankfurt
Burghard, Kfm. Rendsburg
Brödan, m. Fr. Bonn
Kaebrich, Kfm. Elberfeld
Burgay, Kfm. Mannheim
von Kuylenstierna, Dr. med.,

m. Fr . Schweden
Creissant, General-Agent.

Strassburg
Rosengart, Kfm. München
Ohl, Kfm. Limburg
Ochs, Kfm. Hamm

Happel»
Joste, m. Fr . Vürges
Binder, Kfm. Mannheim
Sehnig, Ober-Post -Assist .,
, , w- Fr . Kassel
Heller, Kfm. Köln
Stock, Kfm. Posen

Hamburger Hör.
Oppenheimer, 8. Kfm., m.
• Fr", , Mannheim
Jesselsohn, Frau Rechts¬

anwalt, Dr., m. Bed.
Mannheim

Hotel Hohenzollern
Trinkaus, C., Fr ., m. Beg).

Düsseldorf
Sunt, P. Rotterdam
Dahms, P., Bankier.

Hamburg
Stürke, Dr. Berlin
Alport,L.,Kfm.,m.Fr. Posen
Gottschalk. 8., Kfm., m. Fr.

Weisenfels

Vier Jahreszeiten.
Preis , G., Rent., m. Fr.

Berlin
Niethammer,Geb.Commerc.-

Batb. Kriebstein
Henneck, Kfm. Paris
Michels, Frau Amtsrath , m.

Tochter . Schneidlingen
Siaiserlmd.

Blandin,N.,Stud.Völklingen
Feubel , M., Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Jentscb , P. Kohren
Kartowia , Schriftsteller , m.

Kr. Warschau
Baiser Friedrich.

Diel, M., Frl. Mainz
Klöttchen . Hannover

BAaiserliof.
von Hartogensis , Freiherr.

Berlin
Wolff, Ingenieur . Zürich
Schniewind, J ., m. Sohn.

Elberfeld
Hayter , E., Frl . London
Hayter, W. England
Feist, O., m. Fr . u. Bed.

Wannsee
Donkins, m. F'am. London
Goldschmidt, B., Dr. Berlin
Meyer, J ., Fabrikant , m.

Fr . Berlin
Ostroum off,S.,Ingen.Libau
Gürtler , W., Ingen.

Petersburg
Schumacher. Hamburg
Schumacher , Frl . Hamburg

Karpfen.
Brenner, hfm. Berlin
Ebert , Ingenieur. Mainz
Barthel , Baumeister.

Mühlheim
Barthel , Kfm. Frankfurt
Schneider, Kfm. Frankfurt
Neumann, Dr . jur . Mainz
Meyer, Ingenieur . München
Dorn, Kfm, Frankfurt
Zinn , Kfm. Breslau
Mortz, Kfm. Frankfurt

ßoldene Kette.
Hummel. Rüsselsheim
Rebhan , M., Rent , m. Fr.

München
Trompler , C., Kfm. Stettin

Kölnischer Hof.
v. Jagow, Oberst, m. Fr.

Neubrandenburg
Brauns , Senator, m. Fr.

Hannover
Püchmann, Dr. med. Urick
T&lckentbal , Kfm.

Luckenwalde
Goldenes Kreuz.

Staedler , Commerz.-Ratb,
m. Fr . Schwabach

Richter , Gemeinde - Vor¬
stand . Portitz

Martens, Fabrikant.
Namslau

Ledermann. Schweinfurt
Cammann. Schwerin
WiesroanD, Kfm. Mainz

Minerva.
Janke , Fr ., m. Tochter.

Gr.-Lichterfelde
v. Hüvel, Freiherr.

Braunschweig
Praetorius . Berlin
Praetorius,Stud .med. Berlin
Bering, Fr . General. Berlin
v. Jazubowski, Frl. Berlin
Teuwsen, Kfm., m. Fr.

Bocholt
Alassaucr Hof.

Pricce, m. Fr. Gouda
v. Blixen-Finecke, Freiherr

u. Rittmeister.
Helsingborg

Miller, Fabrikbes. England
Model, Fabrikbes* Dr.

Berlin
Runge, m. Farn. u. Bed.

Schweidnitz
Bord, Fabrikbes., m. Fr.

Russland
Schlippenbach, Fr . Gräfin.

Berlin
v. Schorlemer,Kgl.Kammer¬

herr . Lieser
Bock, Rent. Schweden
Wencke, Fabrikbes.

Hamburg
Baron v. Breza Soray,

Gutsbes. Russland
Kopp, Consui. Frankfurt
Doortenbach, Geb. Rath.

Stuttgart
Dohme, Rent. Amerika
Kuranstalt Verotlial
Stein, Kfm., in. Fr. Berlin
Goldscbmidt, Kfm.

Halberstadt
Goldschmidt. Halberstadt

BIiein -Hotel.
Loewen, Fr. Eiliger
Waldeck, Fr., Gräfin.

Kriegstaedt
Schickert, Hauptm.

Strassburg
Dreesbach, Gutsbes., m. Fr.

Schloss Dyck
Flebbe, Fr ., Dir ., m. T.

Flensburg
Scholand, lugen. Essen
Martin, Prof. Greifswald
Dirck, ICfm., m. Fr.

Elberfeld
Wertheimer, Fr . Bielefeld
Güggenheim, Kfm.

Frankfurt
Vogel. Mainz
Arabam, Landrichter , m. Fr.

Grüuberg
Bitler ’s Hotel und

Pension.
v. Perbardt , Frl.

Langendorf
Huhn, Frl. Königsberg
Bettler, Kfm. Hagen
Weicbert, Fr., Fbkb., m.

Tochter. Grün lief
Kappes, Kfm. Mannheim

Weissstein, W., Rent., m.
Fr . Berlin

König, D., Hotelb . Leipzig
Rosenblatt , Fr . Bialystock

Goldene Krone.
Dehnert , Rent ., m. Fr.

Mittweida
Rümler, Fr . Chemnitz
Goldmann-Bielenberg, F’rl.

Berlin
Weisse Eiilien.

Henze, Ob.-Post -ABSistent.
Frankfurt

Wehmeyer , Fr . Oberförster.
Wenigerode

Liebermann , Hotelbeg.
Koburg

Knemeyer , Rent.
Winkelshütten

Hotel Lloyd.
Jannemann . Amsterdam
Schupp . Balduinstein

Heiller.
Joachim , Fabrikbes.

Schweinfurt
Joachim , Stad , ehern.

Schweinfurt
Schmidt , Leut . Strassburg
Neumann , Leut . Königsberg
Lee . Hamburg

Hetropole und
nonopole.

Prins . Holland
Rohmann , m. Fr.

Burgsteinfurt
Graefinghoff , m. Fr.

Königswinter
Lachmansky , m. Fr.

Königsberg
Middendorp , Fr. Rent.

Amsterdam
Middendorp . Amsterdam
Perlt . Amsterdam
Heimann , Fr. Bochum
Weiler , m. Fr. Warschau
Hertz . Schweden
Reitler , Dr., in. Fr . Köln
Solms . Stettin
Berlitz , m. Fr. Bonn
Sahlmann . Fürth
Sahmann . Fürth
Maum,Fabrikant .Karlsruhe
Kirschbaum . Köln
Jacobsen,m,Fr . Kopenhagen
Sehoepf . Chaux de fonds

Konnenliof.
Schreiner, Fr. Dr. Barmen
VVernecke, Kfm.Heidelberg
Winkler, Kfm. Hannover
Loeb, Kfm. Strassburg
Müller, Kfm. Berlin
Zaudy, Kfm. Berlin
Uber, Kfm. Ludwigsburg
Hoesterey, Kfm. Menden
Rehr, Oberinspektor.

Seeligenstadt
Henny, Ingen. Köln
Aronsohn, Kfm. Hamburg
Simon, Kfm. Frankfurt
Sturm, Kfm. Stuttgart
Nocken, Kfm. Vilberg
van der Leyen, Baron. Bonn
Reintges, Kfm. Krefeld
Feutenberg, Kfm. Berlin
Vogel, Kfm. Greiz
Heymann, Kfm. Köln
Kühler, Kfm. Fori,ach
Kaufmann, Kfm. Köln

Pariser Hof.
Stallwitz, Fi 1. Dresden
Knauth, m. Fr. Görlitz
Probst, Stat.-Vorst.
. . . Carlshorst
Mirow, Lloydoffizier.
_ , Frankfurk
Heyde. Hamburg
Runngren, Fr. Stockholm

Park -Hotel.
Ochs, Fr ., Rent. Frankfurt
Kirchheim, Fr., Rent.Berlin

Pfälzer Hof.
Geyer, Kfm. Freiburg
Scharnhorst, Kfm. Köln
Winker, Ingen., m. Fr.

Berlin
Petersburg,

Vogler, Frl., Rent. Brüssel
Etienne, Frl., Rent. Brüssel

Kur neuen Post.
Herrmann, Kfm. Osterspai
Steuer, Kfm. Lahr
Pfeifer. Amorbach
Zander. Rheinbrohl
Gitzl. Nossen
Schröder. Hamburg

Quellenliof.
Pfannenstein, m. Fr.
_ Osnabrück
Diersebke, Fr . Leipzig
Röttger, Kfm. Hannover
Bohne, Kfm. St. Blasien
Zur guten Quelle.

Nattmann, Fahr. Giessen
Meyer, Kfm. Koblenz
Kratz, Kfm. Bielefeld
Paul, Kfm. Diez
Aligaier. Freiburg

Quisiaana.
Bürgers, Fr., m.Töcht. Kölu
Silbermaun, Baumstr., m.
d Fr,\ „ Berlin
Rawlins, Frl. Hadinshire
Canon Hughes, m. Farn.
_ . , , Hadinshire
Bielschowsky, Fr. Breslau
Kayser, Frl. Frankfurt
Traugot, Fr., ro. T. Riga

Hömerbad.
Zscheite, m. i-r.

Niedersedlitz
Gotthelf, Kfm., m. Fr.

Breslau
LichtPnfeld. Warschau
Weberling, Fr . Ffanau
Lehnert , Fr. Leipzig
Sickert, Fr . Leipzig
Höhne, Rent. Warle
Möhrig, Fr., Gutsb. Warle

Kose.
v. Gawronski, Gutsbes ., m.

Bed. Warschau
Gummessen, Dir ., m. Fr.

Stockholm
Planck, Wirkl . Geh. Rath,

Dr., m. Fr. Göttingen
Lohse, Fbkb. Berlin
Garabelii, Gesandter , Dr.

Berlin
Zefelmann, Prof. Bonn
Jackson, Fr. Rheine
Haumann, Fr. Marten
Kistner, Kfm., m. Fr.

Stockholm
Sprenger, Fr., m. Tochter

u. Bed. Middelburg
Smait, F’rl. Middelburg
Halvorsen, m. Fr.

Christiania
Berentzen, Consui.

Christiania
Pripp, Ingen. Göteborg
Günther, Fr., Comm.-Ratb,

m. Begl. Dresden
Weisaes Ross.

Starcke, Amtsr. Dresden
Annatham. Zürich
Neumann, Kfm. Erfurt
Scheibe, Rent. K>bürg
v. Boltenstern, F'rl. Halle
Quirinius. Frl. Halle
Hohne, Rent . Warle
Möhrig, Fr ., Gutsb. Warle
Fleischer, Fr. Berlin
Koch, Rent., m. Fr.

Ilalberstadt
Peters, Fr . Berlin

Savoy -Hoiel.
Wahl, Arehit. Offenbach
Ganzcl, Kfm. Fürth
Weidenhusch, Dr . med.

Neuenahr
Eliasberg, Kfm. Minsk
Engcll, Kfm. Berlin
Engeil. 2 Frl . Berlin

Schützen liof.
Schüssler, Fr . Frankfurt
Kliern, M., m. Fr . Berlin
Schnegelberg, H., Rent.
„ Berlin
Neumann, A. Berlin
Hedrich, Fr . Siegen
Donig, Frl. Posen
Hoffmann, F’rl. Berlin

Tannlmnser,
Wilde, m. Fr. Saargemünd
Langeck, Fr ., Reut., rn.Fm.

u. Bed. Darmstadt
Momper, Frl . Strassburg
Henninger , Kfm.

Ludwigshafen
Haupt , Kfm. Frankfurt
von Szadkowski, m. Schw.

Sonnenberg
Freigang, Kfm. München
Friess. Ensdorf
Mayer, Kfm. Ludwigsburg
Hartman , Kfm., m. Fr.

Rheinbrohl
Pahde , Kfm. Bielefeld
Schulz, Kfm. Frankfurt
Scbwoon. Bremen
Horn, Fahr . 8oi.au
Beyfuss, Rent., m. Nichte.

Frankfurt
Herz, Kfm. Bingen
Stöcker, Kfm. Regenshurg

Reiclispost.
Schmidt. Feuchern
Tepling , Ingen. Brüssel
Noll , Kfm. Worms
Falker. Winnenkendock
Kaeisel , Kfm. Frauenstein
Weber, Dr. med., m. Fr.

Mannheim
v. Fragstein , Fr.
_ Plettenberg
Otto, Kfm JJerlin

Schwan.
von Fitinghoff, L., Kfm.

Aebo
Johansson, E., Kfm. Aebo
Pettersson, F., Bankier.

Stockholm
Enqoist, Fr . Tammcrfors
Idmann, Fr . Tammerfore

§cliweimiberg.
Maveren, Kfm. Haarlem
Baab, Kfm. Alzey
Schäfer, Kfm. Worms
Albacb, Kfm. Berlin
Peter, Kfm. Aschaffenburg
Katzenstein,Kfm.Darmstadt
Evertzbusch, Kfm.

Cronenberg
Müller, Dr.phil.Greifswalde
Braun, Arehit . München
Wiehert, Dr. Bernburg
Nussbaum, Kfm. Köln
Hubert, Kfm. Heidelberg
KöIIsch, Kfm,, m. Fr.
_ Amerika
Samson, Kfm., m Fr.

Hamburg
Spiegel.

Bühle, R„ Redakt . Leipzig
RoBenbaum. L.Königshütte

Vanniu -Hnlel.
Landl, Fr ., Rent . Dresden
Knoblauch, Dir. Berlin
Kessler , m. F'am. Bochum
Hofier, F'rl ., Hofopernsäng.

Mannheim
Eikau , Kfm. Paris
Rosenstock , Kfm.

Lg.-Scb walback
Ernst , Dr. Hannover
Petsrsen , Oberingen.

Elberfeld
Traine Boisseröe, Fr .,Rent.,

m. Tochter . Barmen
Hummel, Kfm. Posen
Teubel, Kfm., m. Fr.

Chemnitz
Bauer, Kfm. Köln
Pellmann, m. Fr . Berlin
Goepel,Fr.Rent .m.T.Plauen
Goepel. Plauen

Union.
Hüttner , Kfm. Haiger
Bögel, Fahr . Andernach
Brehmer, Pfr ., m. Farn.

Eislcben
Victoria.

Knauff, F., Rent. Moskau
Bergmann, Fbkb ., m. Fr.
_ . Mülheim
Fischer , m. Fr., Enkelin u.

Bed. Bautzen
Meynhardt . Fahr . Bielefeld
Günther , Kfm. Büdesheim
van Berdel, Oberingen., m.

Tochter . Haag
Vogel.

Heinz, Ingen., m. Fr . Köln
Frankenbach . Berlin
Abels. Kfm., m. Fr . Berlin
Pfenig, Kfm. Kein
böss , Kfm. Krefeld
Vernhagen, Fr ., Landger.-

Rath , m. Tocht . Hanau
Weinler , Dr. med., m. Fr.

Landslulil
Blech, Kfm. Aachen
Röhle, Kfm. Barmen
Rollmage, Kfm., m, Fr.

Frankfurt
Sachs, Kfm. Emmerich

Weins.
Berlitz , Kfm., m. Fr . Bonn
von Kuglenstierna , Dr., m.

Pf- Stockholm
Stöhr , Assessor. Kassel
Eisfeiler,Hotelbes .Bad Ems
Nicodemus. Herboru
Besthelen. Hameln
Cohn, Rent. Ratibor
Hmg, Frl. Ratibor

Wilhelm n.
Seilern, Fr ., Gräfin, m. Fm.

u* Bed. London
ln Rrivatliäusern:

Kuranstalt Dr. Abend.
Schultheis , E., Fr ., llptm.

Berlin
Wallach , J ., Kfm. Köln
Schüler , Fr . Pforzheim
Gutmann, Bankdir ., m. Fr.

Nürnberg
Pension Albany.

Frey , B., Rent ., m. Tocht.
Berlin

Pension Iiiemer.
Baron von Levetzow, Offiz.

a. D., m. Fr. Weimar
V6ra d’Aling, Fr ., Baron,

m. Schwester . Dresden
Mac Bean, Frl . London
van Panbuys Mees, Frfr.

_ . Haag
vanPaDhuys .Frfrl . Haarlem
König, Frl., Rent . Dresden
Wassmann , Frl ., Rent.

Hannover
Seibert , Rent . Frankfurt
Baier, Fr. Frankfurt

Pension de Bruijii.
Pennial , m. Fr . Zutphen
Ilaersma Buma. Darmstadt

Gr. Burgstrasse 8.
von Tschirnbaus , H., Offiz.

Metz
Brügcmann , E ., Offizier.

Saarbrücken

Villa Capri.
Brenlcen, W,, Kfm., m. Ff.

Bochum
Poppe, Fr ., Justizratb , m,

Tochter. Breslau
Busch, m. Farn,

M.-Gladbach
Villa Carmen.

Krause, E., Tiefbauunter¬
nehmer, m. Kr. Chemnitz

Mohrmann, W„ Offizier.
Verden

Privathotel Colonia.
Dung, A., Fahr. Freiburg
Eppner, E., Fr. Breslau

Villa Columbia.
Keller, Gym.-Lehrer, Prof.,

Dr., m. Sohn. Koblenz
Delaspeestrasse 7.

Rimge, H., Rent , m. Farn,
u. Bed. Schlesien
Elisabethenstrasse 28.

Schlosser, J ., Ingen., m. Fr.
. Berlin

Vilia Elisabeth.
Will, A., Kgl. Scbausp.

Berlin
Villa Erika.

Prausnitzer, F., Kfm., m.
Fr . Berlin

Villa Germania.
Schneider, 0. C., m. Farn.

Chicago
Villa Helene.

Gatama, 0 ., Insp. Zutphen
Karsten, Frl. Utrecht
del Cam o, C„ Frl. Haag
van Soup Baud, m. Fr.

Overveen
Schaepman, Cand., Notaris.

Amsterdam
English-American

,.Pension Internationale
Lambert-Browne, Oberst.

Porloch
Irwin, Fr. Ramsgate
Shaw-Taylor, Hauptm.

Aldersbot
Hill, Frl. Black’' saht
Soames, Frl. Blackneaht
Kington, Fr. Montreux
Kington, 2 Frl. Montreux

Villa Irene.
Skutsch, Fr., San.-Ratli.

Breslau
Goldschmidt, Fr. Breslau
Manasse, Frl. Breslau

ICapeflenstrasse 38.
Hausen, 0 ., Kfm., m. Fr.

Hagen
Dr.Kempner’s Augenklinik.
Lehmann, M., Fr ., Rent.

Habeberg,
von Baalen, A., Frl.

Biebrich
Mark, J., Fr . Biebrich
Lange, Fr. Biebrich

Leberberg 9.
Ebstein, L„ Kfm. Metz
Ebstein,F .,Kfm.Strassburg

Marktstrasse 12.
Wellensiek, W„ Kfm.

Schwetzingen
Pension Men-Repes.

Seyde, Frl. Dresden
Pavenstedt, H„ Frl. Bremen

Nerostrasse 46, 1.
Wente, Kfm. Pötzen

Villa Olanda,
von Walrec, H., Frl.

Nymegen
von Manrik, F.. Frl.

Amsterdam
Villa Ottilie.

Oppenheimer, P„ m. Red,
Wien

Villa Primavera.
Zembsch, Frl. Berlin
Bornefeld,Frl.M.-Gladbach

Kuranstalt Dr. Qnesse.
von Livonius, K. Jena

Villa la Rosifere.
Tiel, Rent., m. Fr.

Rastenburg
Scbulberg 7.

Schreiner, Domkapitular.
Stamried

Fettiger, Pfr. Rctzbach
Bügamer, Pfr. Stetten

Schulberg 13.
Koch, J„ Ober- Telegr.-

Assistent. Mülheim
Villa Silesia.

ClaessoD,0 ., Frl.Stockholm
Pension Speer,

van den Peere, Frl. Brüssel
Taunusstrasse 83/?6.

Beck, Frau Oberlent,, m.
Farn. Berlin

Raetzer, 11., Landschafts¬
maler. Weimar
Taunusstrasse 51/63.

Henrion, M„ Frl., Hotelbs.
Aachen

Schwarlz, Notar, m. Fr,
Goch

Villa Teresina.
Freund, ? ., Fr., Schrift¬

steller. Berlin
Pension Winter.

Hepner, J ., Fr. Hamburg
Billerbeck, F., Frl. Hamburg
Goldstein, L., Kfm., m. Fm.

u. Bad ßrcslan
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Geldvertrehr
Capitalien f« uerleitzen.

H»1potheken« U"j.-Ä- ,L
Meyer Sulzberger , Sensal,

Bahnhofstraste 18. Telephon No. 524.

M- utiö 80,900  W. Wünüelgclii
find zu 50% der Taxe auf 1. Hypothek autz-
ziileihe». Offerten unter IV. V. ->3» an den
Tagbl.-Verlag zu richten.

Darlehen v. 100  Mk. aufm, zu coul.
Beding., sowie Hypotbrkengeidcr in jeder
Hohe. Anfr. mit abreff. u. frank. Couvert
zur Rückantwort au n . BittnerA c ».,
Hannover, Heiligerstr. 895.

46,«0« Mark
auf 1. Hypothek sind per sofort auszuleihcu.
^ $ ÜelL}lnUr  y- " 3° c  an d. Tagbl.-Verl.
75,000 Mk. auf1. Hypothek, bill. Ziusf., aus-

zulnhen. M. Binz , Mauergassc 12. 5384
^0.̂ 0,000 Mk. auf gute erste Hypoth. zu4'/«°/» ausznl. Off. n. z . s . 33 * d.

Tagbl.-Berl. 5879
20 110,000 Mk. auf erste, auch auf gute zweite

Hypothek auszuleihen. 5888
»» .... **• *'*“ *• Mauergaffe 12.

40—60,000 Mk. auf gute erste oder auch
auf prima 2. Hypoth. zu mäst. Ziusf.
anszul . Off. u. A.  t . 33 s a. d.
Tagbl.-Verl. 5880

, 70- 100,000 Mk. zu verleihen zur1. Stelle durch 6134
JT. Schlichting I

15.000 Mark auf Mte Hypoihek̂ 5> ^ r
fofort auszuleihcu. Offerten sub H . II. *0 *
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

SO—80,000 Mk.. auch bis 85,000 Mk., auf
Z? te 2. Hypoth. anszul. Off. unter_ *» Tagbl.-Berl. 5698

^ ri ?'??0 sofort ob. später auszuleihen,
»all - bitteu. « . T . 3 » o an den Tagbl.-Verl.

«Ä *®« *!. 12- 13,000 Mk. und10,<K)0 Mk. find geg. 2. Hyp. auszuleth.
14  l«kle », Marktstratze6, 2.

9000 9»art auszuleihen. Off. u. ffl. n . 3*8
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

11.000 Mk. auf mündelstch. 1. Hyp. sof. anszul
Off, u. l». W . 1003  Tagbl̂ Berlag. 6082
Capitatie « ?u leihe« gesucht.

55.000 3»». auf 1 Hypoth. gesucht. Offerten u.
den Tagbl.-Berlag. 5388

b0-.7L !;000 Mk. geg. prima 2. Hypoth. zu«iu hochf., sehr rentabl.
i *? ™ * Wohnhaus in sehr guter feiner

Manue u. prompt.
Ä'nsz. ges. « ef. Off. u. *>. 0 . 8» r a.d. Tagbl.-Berl. 5697

1*®*. i uf  mündelsichere1. Hypothek gesucht.
J ^ ‘e" »88 and. Tagbl.-Verl. 5387
«E- 2o,000 Mk., auch bis 28,000 Mk., geg.

Jf&Eo/W** ^ Hppoth. nach d. Laudesbank
j8 s» auf ein sehr rentabl. gutes Ge-
!A?^ bauK«ahe d. Langgaffe ges. Gef.

a *• Tagbl.-Verl. 57008000 l.jjwotfct aufs Land,
t A* 5000 Mk. 2. Hyp. hierßt[u*t burd) Kraft , Bleichstraße2. 2.

Mk« geg. gute 2. Hypoth. zu
«Utes Geschäftsh.

i. d. Nähe d. Taunusstr.
u. sr. « . 8 »o «. d. Tagbl.-

a“f f '» 2. Hypothek für gleichoder Ipater gesucht. Offerten unterV. V. 98 «
au den Tagdl.-Vcrlaq. 4999

suche auf den1 Juli 10.0M Mk. Rachhypothck
"u uu besten Stadttheil gelegenes prima

Geichaftshaus. Sclbftdarleihcr wollen ihre
Avreffe unter H . w . 99 g jm Tagbl.-Verlag
ab geben. com

50°'° der feldg. Taxe, sofort zu
re11 ftr. 4.

80,000 Mark
-0- 5"/° gegen,1. Hypothek auf ein werth-
vo.Ies Grundstuck, Wohn- und Gcschästs-
gevaude im Rhcingau, per sofort gesucht
W°rth de« Objektes 160,M»Mark, Brand-

108,000 Mark. Größte Sicherheit ge-
"deu. Off. «ab 8. »V. *S3 an den
8.Ngbt.-Beriag. 6091

. Strebsame Pers. jcd. Stande« können sich leicht
lohnend.Nebenverd. erw. Angeb. u. IV . Z . 403

| att den Tagbl.-Verlag.  _

Geldsuchende
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert Schindler , Berlin 8 IV. *8,
_ Wildelmstraße 134.
Darlehen von 80 Mk. auf bessere Mövcl

gegen hohe Zinsenu. vünktl. monatl. Rückzahl. ges.
Off, unter « . IV . *5* an den Tagbl.-'Verlaa.

l̂ iu Herr , Kfm., Mitte 30er, sucht unter
strengst. Discrelion ein Darlehen für Caution zu
stelle» von älterer unabhängiaer vermögend. Dame.
Offerten unter C. K , 38353 an n . Vrem
in Mainz.  _ <No.36783) F27

, Kitnfzig couipl. Betten, sowie eompl.
Möbel an Penstonen zu verleiben, auch Vorkanfs-
recht. Ellenbogengassc9, Möbellager._

Schuhe « . Stiefel , Klervungsstücke« .
Wäsche, sowie Waareu aller Art werden für
answärtiges Versteigernnaslokal gesucht. Strengste
Discretio»zugesichert. Offerten unter MT. V. * 30

| mi den Tngbl.-Verlng._
wird dauernd angenommen.

fPIal Näb. Tagbl.-Ve,lag. 6122
Poliren, Wichten, v. M. WeUritzstr. 39,  ^
Alle Tünnier- und Anstreicherardeiten des. gut

und billig Schmitt , Karlstraße 34, Htb. 2.
Alle Arten Holz- und Keller- *

Küferarbeiten
für Hotels und Private werden prompt und zu-
verlaisig besorgt. 6089
I .ix-nat Bebel . Küfermeister, Nicolarstraße 23.

Ein tüchtiger Küsermeister übernimmt
noch Kellerarbeiten für Hotels, Weinhandlungcn
und Privat. Liefere Blumenkübel und Wafch-
bütlen aller Art. Off. unter V. T . 39a an
den Tagbl-Verlag.  _

Schneid. |. Kund, a. d. H. Delaspecstr. 7, Lad.
Mädchen sucht noch Kunden zum Klcidcrmach.

in u. außer dem Hause. Knrlstraße 44, Vdb. 2 I.
P -rf. Kleidermacherrn cmpf. sichz. Ans. v.

Damen- u. Kmd.-G»rdcrob. Frankenstr. 15, H. P.
Tüchtige Weißzeug,rät,erin nimmt Arbeit

im Hause enigeaen. Walramstraße 25, 3. Et.
Mädchen empfiehlt sichz. Gardiuenstovscu u.

AuSbesscr», auch Knovilöchcr. Saalgasse8, H. 1.
' Festonircn von Wäsche ec. wird schön und
schnell besorgt Alte Colonnadc 3.

Pariser Moiie.
Ausaerkans.

A. Kopjt , Ziinmermannstr. 8, 1 r.
^ Wegen Aufg. reiz. garn. Toqne, Capotn. rundeI
normen, Schleier, franz. Mustersachen in Blnmeii,
Kedern, Tüll, Band, Spiven, Sammt ec. nnt. Pr.

Luisenstr. 22 elea. möbl. Zim. tag- u.
wochcnw. zuv. Bad i. H. IVil «ia -i»e, » b«-it.

(fTirt u. eins. möbl. Zimmer.
TI. Mfigbur, Lilisenstr. 24, 1.

, l
IVerostrassc 20, I, und Stiftstrasse 18, I.

Möbl. Zimmer,
oventl. mit Pension, preiswerth zu yermiethen.

Villa JieaMlfeti^
Verotlial 16.

Ab 15. April elegant möbl. Wohnung frei,
auch einzelne Zimmer._ 2221

Villa lluppreclit, Rösslerstr. 5,
flirect am Kurbaii8, einige Südzimmer frei. 2478

Pension Ottlmilir, gy ^ oVg;
Spcciell Wiener Küche in u. außer v. Hanse.

Penston mit Wohnung. 4962
Stiftstratze 21.

. ma  Wild, stsjgysift
möbl. Z. mit n. ohiie Bens., elektr. L., Lift. 1249

Tnnnusstrnße 51/53,1 r.,
elegant möbl. Wohnung, auch einz. Zimmer frei.
Bäder im Hause._ 1

Dltpilßr IQ 1. Et., 8 schön möbl. Z. einz. i
Klptttltt. IV, od. z„s. prrisw. zu vm. 2798\

Pension
für Damen in discreten Verhältniffcn. Jederzeit
liebevolle Aufnahme, gcwiffcnh. Pflege. Hcbanime
Bi »e « , Friedenau , Beckerstraßc6.

Gutgeh. Wirtftfchaft zu miethcn gef. Off. mit
Preisang. u. B . Z . * «* an den Tagbl.-Verlag.

Uernriethimsteir
Kille«, HSttfer etc.

^ot Rhein , herrliche Lage, via-ü-vi»
■Vt »*»* dem Kaiserregattaplatz, per 1. Jull

zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres bei
*> . Urob & Co ., Kastela. Nh.

Geschäfrslskale ete.
lHeümundstr . 41 sch. gr. Werkst, s.. w. 15M. 2606
Mauritiusstraste8 (Ccntrum der Stadt) ist ein

Laden nebst Wobnnng, auf Wunsch weitere
größere Parterre -Räume , billig zu vcrmieihcn.

l H , Hollmann.
■Moritzstraße 15 bei Heymann ein gr. Laden

mit 2 Schanfenstern, 8 m lg., 5l/i m brt., 2 Zim.
ii. Küche, nebst Lagerraum oder Werkslütte nach
Bedarf, ans 1. Juli 1901 zu vermiethen. 2360

Laden Taunnsstraße 4
■>t 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu

verm. Auskunft Bürcau Hotel Block. 2508
Laden mit Kadenzimmernebst3-Z.-Wohng.,

im Centruin der Stadt, fofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. in, Tagbl.-Verlag. 2731Schöne

mchlmlgen

_ _ Hüte _
werd. in u. auft. d.Hanse chic garnirt Lcbrstr.14 I

UWkLeil »» i-rrrs
w. schon gew. Röder-
allec 34, Pi. 5588

Acker, 204 Ruthe», hintere Wellritz, sofort
zu verpachten 4320  ^

* »I>. Sarg Wwe .« Ecisbergstr. 20, P.

Das

PoIjiinnflsrioiöniEis-ßiiteau
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur koste»-
freieir Beschaffung von

Familieil -Wohnuust - tt,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmer «.

sind ganz oder getheilt, für einzelne Wochen¬
tage oder ständig, in centraler Lage
Wiesbadens zum 1. Oktober ds. Js.
oder später an

bessere Vereine
abzuffeben. Restauration (Wein) im
Hause.

Offerten unter l? . K . 213 an den
Tagbl.-Verlag.  2430

Wohnungen.
Adolphsallee 30, 1, 7 Zim., gr. Balkon, für, 1. Juli oder1. Oktober. 2644
Goethestratze 18 Wohnung mit5 Zimmern und

I Zubehör auf den1. Juli zu vermlethen. Näh.
Eckladcn. Einzuichen Vormittagsv. 10—12  Uhr
u. 1 bis 3 Uhr Nachmittags. 2740

| Jahnstratze3, 1 I., geräumige3-Z.-Wohnung
mit Kochgasu. r. Zub. per sofort prcisw. zu v.

Handschuhe
Die Wäsche von einem Hotel oder Pension

wird sofort zu übernehmen gesucht. Dieselbe wird
gut und pünkilich besorgt. N. i. Tagbl.-Verl. 5946

Hotel- oöer HmslimB-Msche
zum Waschenu. Bleichen wird angenommen in der
Nahe der Stadt. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 6086

Aerztlich geprüfte Kranke».
Pflegerin cmpsiehlt sich auch

für Nachtwachen und Masstre». Näheres Schnl-
berg4, 1. Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.

Ein Kind wirb in gute Pflege genomnien.
Donnrnberg, Thalstraßc8. H,h. Part.

Für ein ncugcb. Kind werden gute Psteae-
eltern gesucht gegen Vorausbezahlung. Offerten
unter I». C . U. *g» an den Tagbl.-Verlag

Kaufmann, Fabrikant, am hiesigen
Platze. Ans. 30er, Christ, sehr vermögend, mit
Einkommen über 20,000 Mk.. sucht sich mit iunaer
Dame oder Wittwe ohne Kinder in -ntsprech-n^ n
Verhältnisse,, zu verehelichen. Ernstliche Offerten
mit aiisfuhrlichcm Berichte, event. mit Bild, unter
A. ». 533 an I3aaseu »tein & Vog -ler
A.-« ., Frankfurt a. M., erbeten. Strengste

\ Discrctioii zugesichert. 5-52

Aelteres Gesdiwisterpaar sucht
- „ ~ r. für 1 . Oktober bessere Wohnung°°» b- 7 Zunmcrn im 1. oder2. Stock für circa

1500 Mark Offerten onb C. 8. 353 an den
Tagbl.-Verlag._ _ _

Dame suchtz. 1. Juni Wohnung(6- 7 Z,m.
Bad, Zub.) 1. 0. 2. Et., i. Osten0. Westen. Off.

, mit Pr . H . IV . * *8 an den Tagbl.-Verlaa.
Junger Beamter nicht möbt. Zimmer, wenn

mogl. scp. Eiiig. Offerten bei. inanu. * . V. *83
in dein Tagbl.-Verlag abzug._

2 1 kl . Z. f. M. n. S . Off. mit Preis
». Et s. zu s. Scharnhorststr. 24, P. Memminacr.
I Ein ältere« Ehepaar sucht in einem ruhigen
Hause Stube und Küche sofort. Offerte» unter
V. « . 8. * 9« a„ den Taabl.-Verlaq.
. _ besucht cmc hübsche Woynung , worin eine
bcsicre Wusch- und Bugeianstalt betrieben werden
kann. Off, u. * . H. » . *93 a. d. Tagbl.-Verl.

Zimmer, evcmi. mit Bad und
HP Penston, per Anfang Mai für

altere Dame gesucht. Nerothal rc. Off. mit Preis
unter« . Z . *« 9 an den Tagbl.-Verlag erbeten

r  15,0 «° M ' - »uf 1. Hypothek indtr Nabe Wiesbadens per gleich ges
, - 'l- »- "»- « an den Tagbl.-Verlag.̂

^ - »000 Mk. auf flute1. Hypoth. gesucht, sehr
pünktlicher Zrnszahler. Off. nnt. Z . z . * 8*
ait den  Tagbl.-Verlag. 6132

frritibrii-| lrnluniB

MWMMW
Tüchtiger Büffetier,
längere Jahre in trstem Kaufe tüätia

geweie«, sucht Büffet auf eigene Rechnung
zu t bernchiueu. Dtrfeibe ist auch mit de?
Herstettnug von Cognae und der meisten
gangbaren L.qnenre ans kaltem Weae
vollfommc» vertraut u. würde event. auch
an cincnt Colonialwaaren -Gtschäft mit
Gpliitnofe »verkauf theilnehmen. Offerten" " ""

ksLA- Suche MK«
Siaiinnq. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 5945

^ Für zwei Knaben,
die da, Gymiiasinin besuchen, wird für einige
Wochen Pension gesucht. Aussicht erwünscht. Off
mrt Preis pro Woche unter V. 11 *«« au den
Tagbl.-Verlag erbeten._ •_
"7 Schön inöbl Woi,n-u. Schlafzimmer kniff

" - auch einzeln, ab 1. April zn verin.
Bleichitraße 37, 1 recht«. 2033

Villa Elisabeth,
Frauksurterstratze 2L,

(ff noch ein« reizende Balkon-Wohiiung, Salon u
Schlafzimmer, passend für 1- 3 Betten, sowie ein
luhige« Hochpartcrre-Ziniluerz» haben.

MÄmSS
sich bei billig. Berechn. Frau
SchwalbachcrstMe.ö. 1̂ Lr ,̂

für guten Sitz emps.
*2. Juubun ’, . Kl.

Pension Offen*.Grünweg4,
i?r^ u>.Kurhaus , Südzimmer, Hochpart.,

tte, geworden, mit o. ohne  Nension. Elektr. Licht!

1u,8knstrsss812 ÄS;
ea hftbeae®«na»L . pari« £rans;aifl.

hier ausäfstg, sucht möbl. Zimmer bei gebild.
gainilie, am liebsicn mit Pension. Gefl. Offerten
linier IV . IV . *8 * a» den Tagbl.-Verlag erb.

Ein bis zwei möbl. Zim. (2 Belt.), ruh. gcl.,
m..kl. Nebenr. od. leer. Küche alrb. zu mieth. ges
Sudl. stadttheil bevor;. Gest. Offerten erb. nnt
»t . H . 818  haupipostlagernd(2-Vf.-Postkarte).

®ut mövlirtes Zirurner, nicht zu weit
vom Kurhaus, von c. Herrn zu miethen gesucht.
Off, u A. B . as. -INS qh  den Ta^bl.-Verlasi.

Eine Familie, vier Personen, sucht gut möbl.
Zimmer oder gute Pension in der Nähe des
zi'urgartens. Offerten mit Pieisangabe erbeten

| unterC. Z . *65 au den Tagbl.-Verlag.
Gesucht Privatfaniilico.Penston,

W^ W wo Dame für 3.50 Mk. täglich
Aufnahme und Verköstigung finden kann.

Fräulein Cassel, Aniiastraßc8, 1.
für 1. Mai ein sreundlicheS
leeres Zimmer mit Cabinet

oder Mansarde i» guter Gegend bei besserer
Familie. Gefällige Offerten Mainzerstrabe2
Pension» 8t .-rer. __

Graste Helle Geschäftsräume in
Seiten- oder Hinterhaus, event. 2 Etagen
ver sofort oder später zu miethen gesucht'
Bei Neubau vielleicht vorzusehcn. Lage
gleichgültig. — Offerten unter Chiffre
**- W . * 58 oh  den Tagbl.-Verl. 2790

«esucht3 Parterre-Run, »c in erster Geschäftslage
auf sofort zu mäßigem Preise. Offerte« unter
Z . V. uao an de« Taabl.-Verlag, 2421

ht-t« Qy Bel-Ä „ 4 Him.,Balkon.
04 f  u . Zb. I.JnIiz. v. 2227

Metzgergaffe 2V ein Zimmer und Küche zu vm.
Rheinftraste 59 8L..L

an einzelne Dame zu vermiethen. 2745
Rheinstratze 41, 1, Balkon-Wobnnng von drei

Zimmern nebst Zubehör an ruhige Miether
so kortabzugebcn. Preis 700 Mk. 1955

it st  hochelegant, Ruhbergstrast« 14,
Mage, von 5 Zimmern und

Zubehör, am schönsten Theile des NcrothalS
gelegen, preiswerth zu vermiethen.

Saalgafle 3«, Seitenb. 1 St ., find 2 Zimmer,
Küche an kiuderl. Leute zu vermiethen.

Schachtstr. 23, 1, schöne Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Wegzugs halber billig zn verm.

Tchiersteinerstraste», neben Kaiser-Friedrich-
ring, herrschaftl., modern ausgestattele8-Zimmer<
Wohnungen zu vermiethen. 2703

Schiersteinerstrast« S, neben Kaiser-Friedrich-
ring, Herrschaft!., mode.r»ausgestattele4-Zimmer-
Wohniingcn zu vermiethen. 2710

9 TMllsstrche 9.
1. Etage,

13 Zimmer, Küchen und Zubehör, auch actbcilt
(7 Zimmer, 6 Zimmer),

2 . Etage,
6 Zimmer, Küche und Zubehör, per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. bei 2299

JF. Wirtli.
Bietormstrasie 2S

(Püla mit Garten) Bel-Etage mir 5 Zimmern,
Cabinet mit Bad, groß. Veranda, 3 Mansarden
und sonst. Zubehör fofort zu vermiethen. 2775

KlAalkmühlstraste 27, Villa Friedtbal. Part.
'VV u. 1. Et., volllländ. renov., je 4 Zimmer,

Bad, Kücheu. Zubch. zu 1100 rcsp. 1200 Mk..
einzeln od. zusammen, dnrcki Separattrcppe Ver¬
bund., p. sof. od. später zu vermiethen. Schöne
fr. Lage, Waldesnähe, Haltestelle der elektr.
Balm. Ansk. daselbst. 2143

mit  Zubehör,
0 ^ *8IHvl ' « tiftstraße, per 1. Ott.

, zn vermiethen. Näh. SH. Bnrgstraf-c 3, Laden.
Zwei große Zimmer, Küche und Zubehör

per 1. Juli zu verm. Näh. Jahnstr. 8, 1. 2801
MSllttrte Motzunngeu.

!Goethestr. 1 möbl. 4-Zim.-Wohn. zu vm. 2736
Zwei Zimmer mit Kirche, möblirt , sofort zn ver¬

miethenm Villa durch 2630
_ J « Sclilichting , Rheinbahnstr. 3.
Möbl . Zimnler und Mansavdrn.

Kchlasstellrn etr.
Albrcchtstr. 8, Hth. 1, schön möbl. Zim. 2420

Albrechtstr. 23, p“21lbrcd>tstraste 27 schön möbl. Zimmer an an¬
ständigen Herrn ans 1. Mai zu verniietben.
C. IVeadlaml . 2738

Alvrechlftraste 30, 3 r., neu eingericht. möbl.
Zimmer zu vermielhen. 2733

Albrechtstr. 32, P., gut möbl. W.- Schlafz.
mit extraE. an best. Hrn. a. 1. Mai zu v. 2350

Alvrechtstraste34, 2 I.. Kostn. Logis(wöchentl.
10  50 Mk.) zu vermiethe».

Albrechtstr. 42, 1. in. Z. a. b. H. 1. Mai. 2729
Bahuhofstr. 12 1 möblirles Wohn- mit Schlaf»

! zimmer zu vermiethen. 2180
Bahnhofstratz« 14 möbl. Wobn-Schlafzimmer

zu verm. Nah. im Seifengeschäft. 2422
1 Bertramstr. 4. L l.. el. w. Z. m. B. v. 2621
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Bismarckring 31, 3 links, möbl. Zim. sofort.
Bismarck-Ring 32, Brl -Etage bei Müller,

gut möbl. Zimmer mit separat. Eingang an lieff.
Herrn zu vcrmicthen. 213t

Bleichstr. 2, 3. sehr gut möbl. Z. b. zu v. 2802
Bleichstraße8 möbl. Parterre-Zimmer zu verni.
Bleichstr. 14, Gth. 2 r.. gut m. Zimmer zu vm.
Bleichstr. 28, 2 r., 2 gut möbl. Zim. zu verm.
Blücherstraße 11, 1 r., möbl. Zim. zu v. 2423
Blücherstr. 18, H. 3 r., möbl. Zim. bill. zu vm.
Dotzyeimerstraße7, 2. gr. schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu verm. 1934
Dotzyeimerstraße 18, 2 St ., sind möblirte

Zimmer zu verniiethen. 2707
Frankenstraße 3 schön möbl. gr. Part .-Zimmer

mit 1 o. 2 Betten, gute Pension, sof. zu verm.grankenstr.21,B.3,m.Z.m.K.16  Mk.2689eisbergstratze8, 2 l.. sä>ön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer, sofort zu venuictben bei einzelner
Dame mit aufmerffamer Bedienung. 2116

Geisbergstraße 10, 2, schön möbl. Zimmer mit
1 u. 2 Bette», separatem Eingang sof. zu verm

Goldgaffe 5, 2, sep. möbl. Zimmer zu verm.
Gravenstraße 2, 2, zwei schön möbl. Zim.,

zusammen obera. gettzcist, zu v-rmiethen. 2697
Crabenstr . », 2 r., erh. ein rciul. Arb. Schläfst
Grabenstraße 10 i»öbl. Z. m. P. z. verm. 2804
G»stav-Adoi,str . 8, 2 r .. ein möbl. Z. zu vm
Haftrergasse3, 2, ein möbl. Zimmer für Bad-

gaste, ancy mit zwei Betten, sofort zu vm. 2394
2 r ., gr. möbl. Zimmer zum

fl.Mai au solide»best.Herrn zu verm. 2636ellntundstr. 5, 3 1 mobl . Zim. zu vm. 2552
ellmundstratze8, 3 links, ein elegant möbl.
Zimmer zu vermictben. 2774Sellmundstr.38, P.,möbl.Zimmer zu verm.ellmnnbstr. 82, P. P., erh. zweir. A. K. u. ü.

sermannstr . 7, 2 l ., gut möbl. Zim. sof. 2511
Herma,»nstratze 12, 2, ein sch. möbl. Zim. mit

tg.Peus.f.40 Mk.p.Monat zu verm. 2735trmannslr . 13, 3 l., möbl. Zimmer zuv. 2719
rrmaunstr , 15, 2, ein möbl. Zimmerb. zu v.

Hermannstratze 17 ciu möblirtes Zimmer an
zwei junge Leute preiswerth zu verm. 2222

Hermannstraß« 26, 2 St . l.. gr. möblirics
Zuiimer zu verniiethen. 2464

Hcrrngartcnstr . 18, 3 I., möbl. Zimmer mit
Balkon sofort billig zu vermiethen. 2460

Hochstätt« 24, Neud.. V. 1. St ., möbl. Zim.
öu»l l . Mal zu vermiethen. Auzuseheu von
Nachmittags ab. 2741§̂ '!st«ttc 24,2r.(Neub.),möbl.Zimmer zu v.ahnstraße2, Ecke Karlstraße, 2St. r., freund!.
hub,ch möbl. Zimmer zu vermiethen. 2643

Lahtsstraße 2, 1, möbl. Maus., wöchentl. 3 Mk
b0 Pf., m. Peus. b. z. verm.

Karlstr. 37 eleg. m. Zim. zu vm. N. 3 l. 2411
Karlstraße 38, Hinterh. Part., bei Latz , schön

möblirtes Zimmer billig zu vermiethen.
«rrchg. 18, 1, sch. m. Z. N. im Metzgerl. 2679
«anggafse 23, 1 I.. mobl. Südzimmer zu verm.
Ltbrstr. 1,1 schön möbl. Z. bill. zu v. 2709
Luisenstraße 12, Hinterh. 1 St . , schönes
movl. Zimmer ru vm. 2799

^ " ' l' cnsti'ntze 84, 1, hübsch möbl. einzl. Zimmer.
Marktstratze 28 neu möbl. Zimmer zu v. 2624
Mauritiussk . 7, 3 l.. möbl. Z 1—3 B. 2783
Morttzstr. La, H. 1 r.. erh. j. M. K. u. L. 2794
Moritzstratze 34 (Mainzer Hof) erhalten reinl.

Arbeiter Schlassielle. 2100
Moritzstraße 38,1 St ., fein möblirte Zimmer,cv. m P., zu vermietben. 2244
Moritzstraße 41, Hth. 2 St ., erhalten junge

Leute Kost und LogiS. 2414
Moritzstr. 47, MUb. 2, gut möbl. Z. zu verm.
Morrtzstr. 48, M. 3 r., f. ein rl. Ärb. Schläfst.
Moritzstr. 48, Mtlb. 2 l.. erh. j. M. g. Schläfst.
XÄ ra l * 9? ' P-, möblirtes Zimmerz» vm.
M ^ uhlgafse 8, 2, gut möbl. freundl. Zimnierauf i»fort zu vermiethen. 2732

k̂dön möbl. Zimmerz» v.
Rerostraße 23, 2 st . rechts, niöbl. Mansarde

zu vcriiiietheu. 2647
Rerostratze 88  möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 2489
Nerostratze 41/43, 1. Et. r.. schön möbl. Maus.

sofort zu vermiethen. 2784
Oranienstratz« 2, P ., schön möbl. Zimmer mil

Pension zu vermiethen.
Oranienstratze 2, P ., möbl.Mansarde mit Kostz» vermielheii.
Oranienstr . 31, H. 2, k. zweia. A. Schläfst, e.
^ ^ ." ienstraße 82, bei Vimicli , ein neu möbl.

Zimmer mit schöner Aussicht zu vermiethen.
Preis 16. Mk. 2792

Phrlippsbergstr . 21, F. I., möbl. Z. s. zu vm.
Rtzemstr. 20, P-, 2 schön möblirte Zimmer mit

Balkon zu verm. 2181
orhetnstratze 81  möbl. Zimnier zu verm. 1836
?UL§ß«»»s»stratze 88, 1, elegant möb. Zimmer

zu vermiethen. 2744
Rheinbay,»straße 2, 2, Balkon u . Schlaf-zrmmer zu vermiethen.
Roderattee 22, 1. Et., gut möbl. Zimmer zuvermlethcu. 2646
Roderstratze 11, Part., ein schön möbl. Zimmer

zu vermiclhcn. 2782
Rümerbcrg 28, 2 l., sch. mbl. Z. m. 1 Bettz. v.
Saalgaste 12 möbl. Zimmer zu vermiethen.
schttlg . 8, 2, 2 sch. m. Zim. sof. zu vm. 2416
Echwnlbncherstraße7, 1 r ., el. möbl. Balkon-

zuiinier, vis-ü-vis der Jnf.-Kascrne. sofort zu
vermiethen. 2805

Schwnlbach. rstr. 7, S . r. 2 l., f. j. M. g. Schl.
Schwalbachcrstr. 7, M. r., möbl. st. sof ,u v
Schwalvacherstr. 10, 2, möbl. Z. zu vm. 1971
Schwall .rcherstr. 14, 2, sch. in.Z. b. z. v. 2432
Sch,vau-aü,erste. 27, 1l., möbl.Z.m. o. ohueP.
Sedanstratze 12, 2 L,  möbl. Z. zu veriu. 2390

2722
2714

gssFg msRssm  siW »!ÄÄi Wr &rs . K
möblirtes Zimmer, mit separatem Eingang nur

Welld ^ r«" ',' V°rn; vermiethen. 28002i,eUritzsit. 31, 1, m. Maus. m. K. b. *. v 2405
^ 10, im Laden, erhält ein jungerMann Kost und Logis. 1 “

18, 1, 2 cleg. ra. Z. b. zu vm. 2490
Zimrncrniannstr . 1, 2 r ., m. Balkonz. b. z. v
^ m Stk.  ßflbcufrl . f. möbl. Hini. nt
ßin *i' ai>J biäh . Helene,istr. 9, 2. 2491

ü?9'9 ob . ohne Kost« 1(01101. Nah. Karlstraße 39, Hth«. 1 St l
»ImS * 3 iü’mi r' Krater Eingang, in Villa2U ^ernnethen durch 2629

•»ci . iicHüngr , Rheinbahnftr. 8.
3U»<1 Arb. erh. frdl. m. Z. N. Schachtstr. 23. 1.

I

Ein junges Mädchen aus guler
Familie per sofort in die Lehre ges. 5576

(»eschwister Meyer , Langgaffe 9.

Leere Zimmer . Mansarden.
Kammer « .

!R ^ ^ofstr. 3, 1. zwei leere Zim. z. vm. 2513!
Bluchcrplatz 2, P ., 2 einzelne Zim. zu v. 1634
Dotzyeimerstraße 10, 2 St ., sind zwei große

rneinandergehende Zimmer zu vermiethen. 2708
HettnntndNratze 42, Laden, schönes leeres

Zimmer zu vermiethen. 2392I ti "'  “
28 etzre große Mansarde zu verm.

Morrtzstr. 6«, 3. leer. gr. Z. p. sof. zu v. 2803>
Neugafle 11, 1 l., leeres Zim. an einz. Dame.
Roonstratze 4, 3 l., schönes Frontspitz-Zimmer

mit sep. Eingang sofort od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2803

Freundl . «umöbl . Zimmer zu verm. Näh.
Sedanstratze5, Hth. 1 r.

Ä ^ ^ ^ ^ lchcĥ^ n̂ ^ hmädchen geiuetn
Kirchgass« 13. 3. Frau Töngres . 6101

f. Costüme, w. gl.
- - — £>erb., o. Boloutärin

fof. ges. M.  liopp , Zimmermannstr. 8, 1 r.
Lehrmädchenz. Kleiderniachen gegen Vergüt, ges.

Frau Saiierlnnd . Delasvcestr. 2, 1.  6092

Ett

Remisen , Stailnnge « , Scheune« .
KeUee etc.

Großer Raum für Stallung od. Werksiätte sof.
od. später zu vermiethen. Näheres bei ttVe>-.
Schwaibacherstraße1. 2302

Junge Mädchen
zum Aukschiicidknvon Stickereien sucht

Carl Qoidstcin,
Kapellenstraße 49. 6114

5971

Mridtiche Veesonrn . die SteUnug
« » de » .

Eine junge musikalische Dame aus guter Familie
für die Nachmittagsstunden gesucht zur Beauf¬
sichtigung zweier Mädchen von9 „. 11  Jaliren
welche die höhere Töchterschule besuchen. Meid'
erbeten Rbeinstraße 103, 2 Treppen, zwischen
11 und 1 Uhr.

Gebild. Fräulein
des Nachmittags zur Beaufsichtigung und An-

leitung eines 4-jährigen Mädchens gesucht
Rhcinstraße 18, Part , rechts.

Mngeliende Verkäuferin sucht möglichst
für sofort Mj.  ickweuck , üühlgasso 9

Durchaus tüchtige
Verkäuferin

für ein feiuercs Putz- und Modewaareu-Geschäft
gesucht. Offerten unter J . z . « 31 an den
Tagdl.-Verlag. 6106

Ein einfaches Mädchen wird f. eine Brod- u. Fciu-
bäckcrei als Verkäuferin gesucht Taunukstr. 17.

Junge anständige Mädchen mit schöner Handschrift
finden mit Adresscnschreibeii dauernde Beschäfl
Off. sub 25. X.  38 « an d. Tagbl.-Verl. erb

Perfecte Taille »,- und Rock-Arbeiterinnen
werden gesucht von C.  Hies -Veliereck,
Wilhel mstraße 12, 1. 5525

Erfahrene Kleidermacherinnen
Jr für Jahresstelle gesucht. 4985

üeschw . Hroelscli , Friedrichstr. 8, 1.
Em Nähmädchen (Kleidermacherin) sogleich

gesucht Manritiusstrabe9, 8. 5451
Tüchtige Ro«rarbeiterir»nei» sofort dauernd

gesucht. J.  Htec , Häfnergaffe 13. 5665
Tüchtige geübte Tailleil-Weüenii

sofork gesucht Röderstraße 14, 1 St . r.
Nähmädchen» sowie Lehrmädchen gegen sofort

Vergütung gesucht Damen-Schneiderci Friedrich¬
straße 44, Vdh. 2 st . 58 ßo

Geübte Arbeiterin zum Kleidcr-
_ Jr machen gesucht Saalgasse5, 1 r.
Znarveiterinnen für Rock und Taillen. 5878

Frau Sauerland , Delaspeestr. 2, 1.
Nähmädchen auf sofort ges. Näh.

^ W  Sleingaffe 10, 2 St . links. 5955
üchtige Kleidermacheriu und Lehrmädchen
gesucht Schwaibacherstraße 45, 2 St . rechts.

Nahm. ges. Dotzhcimerstr. 17. Berger, Tap. 6111
Gesucht eine geiibte Writzzrugfiickerin

Elisabetbenstratze 29, 2 St . 6022
Nähmädchen (Weißzeugnäherin bevorzugt) für

dauernd ges. Gr. Burgstr.8, Corsetgeschäft. 6113
Mädchen für Hausarbeit

und zur Hiilfe im Weißzeug gesucht 6102
„Vier Jahreszeiten ^̂ .

Tüchtige zweite Slrbeiterin per sofort
suchen 594g

Werstel Israel.

Modes.
Zweite Arbeiterin und Lehrmädchen gesucht.

Cir-schw . Sciiacll ’er , Langgasse 32.  5875

Ein Lehrmädchen von ordentlichen fr
Eltern unter günstigen Bedingungen per
sofort in die Lehre gesucht.

Ba6iimch6rL Co.,
Ecke der Schützenhofstr. 6039

Ein Lehrmädchen von braven Men^ iü̂ Er
Schulbildung gesucht. • 5292

liudivig Mess , Webergasse 18.
Ein Lehrmädchen gegen Vergütung

^ gesucht, 6136
Condltoret Müler , Taunusstr. 34

Ein Lehrmädchen gegen sofortige Verg. gesucht
Ueicliwister Slrauss,

Weißwaaren- u. Ausstattungsgcschäft.
Webergafle1, Nassauer Hof. 5501

Lehrmädchen gesucht.
Jung, intell. Mädchen kann sich als Lehrerin
der Znschneidek«nst unentgeltlich ausbildcn.

Akadeniie Rheinstraße 88. 6M5
Mädchen kann da» Kleiderm. u. Zuschn. erlernen

Michelsberg 10, 2 St . 5839
Lehrmädchen für Damenschneidern sucht 5998

Frau Cron , Kirchgasse 47, 1 J.
Lehrmädchen gesucht.

« . Hrauter , Damen-Schiicider,
_ v Nerostraß - 23, 2 St . 6069

Mädchen können gründlich da«
-̂ h-u und Zuschneiden unentgeltlich erlernen.
■' ^ " V̂ ' Nerostr. 42,2, Damenschneid. 6068

@l»t Lehrmädchen gesucht. 3009
(t ST» # 5. ° e,äoi1 ’ Webergasse 11.

M. r- d. Kleiderm. gr. erl. Jahiistr. 9, H. P.
Klc'dermachen per 1. Mai

gesucht Bleichstrahe i, 5434

Lehrmädchens. Putz ges. Räy. Kirchgass- 1.
Eins. Frärrleiu,

welche« selbstständig der bürgerl. Küche vorstehcn
muß, für eine» großen Haushalt als Hans-
halterin geiucht. Näb. im Tagbl.-Verl. 6121

Ein etnre.lner Herr sucht eine Haushälterin.
Neuberg 0.

Eine Köchinu. ein Hausmädchen bei gutem Lohn
gesucht. Näh. Webergasse 45, 1 r.

Herrschaftsköchin,
perfecte. gesucht. Persönliche Vorstellung 10  bis3 Uhr Parkstraße 33.
Eesllcht für 1. Mai zwei jung, tüchtige Pensions-

kochiiinen, nette Allcinmädchcn, w. kochen könne»,
sur ganz selbstst. Stelle, 25 Mk., drei eins. Haus¬
mädchen für Hotelu. Pens. sof.. Mädchen vom
Lande und Küchenmädcheng. h. Lohn. Bür.
Germania, Kl. Weberg. 7. 2, an d. Bärenstr.

Frau Hiiller , Ellenbogengaffe7, Seitenb. Pt .,
suctit fein bürgerliche Köchinnen, Beiköchin für
erstes Hotel, tüchtige adrette Alleinmädchcn, die
kochen, sowie perfekte Herrschaftshansmädchen
für vorzügliche Stellen.

Junges Mädchen ges. Moritzstr. 37, P. r. 4191
^ Anständiges williges Mädchen gesucht

dotzheimerstraße 76. 5028
Ein braves, zu jeder Arbeit w. Mädchen mit

gutem Zeugniß gesucht Albrechtstr. 36. P . 5486
Em steißiges Dienstmädchen, welches Liebe zu

Kindern hat, gesucht Seerovenstr. 27. P . r. 5467
®l!' , Madcheir für alle Häusl. Arbeiten gesucht

Birmarckrmg 11, 3 r. 5439
®’” H^ ^ wädchen gegen hohen Lohil gesucht
^Bahnhosstratze9. Schmidt . 5621
Junges Mädchen für Hausarbeit gesucht. Näb.

schwaibacherstraße 28, Part . 5687
Ein ordentl. Mädchen gef. Dotzheimerstr. 30. 5660
Em ehrliches reinliches Mädchen zum 1. Mai

gesnchi bei Ott , Friedrichstraße 45. 5728
E'n Mädchen von 17- 18 Jahren gesucht Gold-

gasse 21, Korbgeschäft. 5751
Ein Mädchen, welches kochen kann, sofort gesucht

Conditorei Kirchgasse 62. ° 5800
Em durchaus zuverl. Kindermädchen gesucht

Weißenburgstraße6. 1 l . 5845
V Ein reiulichcs fleißiges Mädchen auf sofort
gesucht. Näheres bei 5331

V. Iiimbartii , Ellenbogengaffe8, 1 r.
Br. eins. Mädchen ges. Gr. Burgstr. 7, 1 r. 5868

Ein Alleinmädchcn für sofort gesucht
c-r Webergasse 32. 5887
junges Mädchen vom Lande gesucht Grabenstr. 18.

Gesucht ein älteres Mädchen, welches bürger¬
lich kochen kann und alle Hausarbeiten versteht.
Babnhosstraße 18, 1 l . 5935

Jnnges Mädchen sofort gesucht
„ _ Dotzheimerstraße 22, 1. 5934
Em braves fleigiges Mädchen oder Monats-
^Edchen sof. gesi Wellritzstraßc 12, Part . 5916
E. Mäd chen zu kt. F. ges. Heienenstr. 21, 1. 5911

Ein Mädchen gesucht bis 1. Mai
- . - o Hellmundstraße 46, Part . l. 5892
Einfaches Mädchen kan»» die feine Küche

erlerne« in einer Fremdenpension erstetr
Ranges. Zu erfragen Tagbl.-Verlag. 5960
Eru Alleinmadchen

loüleicl^ esucht^ Näl̂̂ m̂ rstraftê O^

TSchltzes geSieg« MiiScheii,
welches selbstständig bürgerlich kochen kann,
bei entsprechend. Lohn sofort gesucht Markt-

14, im Eckladen.

I Em braves Mädchen (in einen lletncn Hansball
«fncöt Koruerstraße2, 1 St . rechts.

Tüchtiges Küchenmädchen
sofort gesucht 6024

1 ^ Vier Jahreszeiten.Atteinmädchen, brav, tüchtig., zum1. Mai ges
Schwaibacherstraße 47, 1. 5957

f- kleinen Haushalt (zwei Pers.)
l gesucht Frankcnstiaße 21, 1 St . r. 6021

Wm 1. Mai nach Rüderdeim
rr u- evl*  nr{tn Vlleiumädche»», welchesE häuslichen Arbeiten versteht, kinderlieb ist u.

etwas kochen kann. Lohn 20—22  Mk. monatl.
Frau Hari V»rotii , Blcichstraße 11,
, Rüdeshein». 6975

Küchenmädchen B, 6Ä
Wuhelmstraße 54. 6049

Besseres Hausmädchen, welches servircn.
uah-u und bügeln kann, zum 15. Mai od. früherKaiser-Friedrich-Riiig 94. 3.

TöihügeS MeimSiicheii gesucht
Kniser-Friedrich-Ring 14. 6009
Besseres Kindermädchen geiucht Herderstr. 27. 3 l.

üum 1. Mai ein tüchtiges
INkfNryr Atteinmädchen für alle

Arbeiten. Schlichterstraße 18, 3.
Ei« Küchenmädchen gesucht
Bahnhosstraße «. 6053

!*• bt; / ucht. Hausmädchen ges. Friedrichstr. 29 P
Tüchtiges reinliches HuusMchen

sofort gesucht Nicolarstraße1, P 6 ^
ÖKT Kindermädchen gesucht

Dien st«, , b. g. Lobn sof. ges. Mauerg. 7,2. 6070
Alleinmädchen mit guten Zeugnissen und

Emptehlungen zu kleiner Familie sofort gesucht
Dotzheimerstraße8. 1. ^ 6073

Ein jnnges zuverlässiges Mädchen zu einem
2-iahngen Kinde gejucht Steingaffe4, Part. k.Zu erfr. Nachm.

Ein ordentliches Mädchen bei guteul Lohn
gesucht Michelsberg 28. IPh. TTiieis. 574g
nf . jlnrges Mädche»» für kinderlosen Haus-
balt gesucht Adclbcidstraße 56, 1._ 441g

Tüchtiges Mädchen für Haus- u. Küchen»
arbeit in kleine Familie auf 1. Mai qesucht
Gr. Burgstr aße 13, 2. 61M

Drdcntlicĥ Diê ^ ^ chenW
— Privat gesucht Jahnstmße 42,2.

'iltstand . Mädchen, welches kochen kann, zum
1. Mai gesucht Blcichstraße1, 1. 5865

§d ) Ul? »d5l%Deutscher Kellner-Bnnd
(Ritt -r' s Bürean ), gegr. 1871,

sucht weibliches Personal für gute Privat»
stelle»», für Hotels und Aestanrants.

Ei» ordentliches Mädchen für eine
. - kleine Familie zum 1. Mai gesucht.
Nah. Rhemstraße 24, Part. 6080

Kleine Familie sucht braves Mädchen, welches
etwas kochen kan» und Hausarbeit versteht,
gegen guten Lohn. Näh. Schwaibacherstraße
(Alleese ite) 28. l . ,

Mädchen für kleinen Haushalt ges.
_ _ Taunurstiaße 24,2. 6098
Znnmermädchen , tüchtig und zuverlässig, für

1. Mai gesucht Taunus -Hotel.
Ein jüngeres ehrl. Mädchen gejucht

- _ Jorkstraße6, Part.
Gesuchtz. 1. Mai ein tüchtiges Atteinmädchen,

das selbstständig fein bürgerlich kochen kaiiii,
Hainerweg1, 1. 6123
pr Meine ArMen-Pensm

ein g-biid. junges Mädchen bei srcier Station
gesucht, das im Kochenn. Haushalt erfahren ist.
Familicnanschl. Taunusstr. 33/35. Foerstemann.

Ein Mädche»;, KS*STÄ
Hausarbeit übernimmt, für kleine Haiishaltim»
auf sofort gesucht. 6112

Conrad Hecker , Wilhclmstraße 40.
^ Haus - u . Küchenmädchen sofort gesucht
Elisabethenstraße9. F202

Ein ordentl. Mädche» ges. Scharnhorststr. 20, P. r.
Ei» junges Mädchen für kleine» Hausbalt gesucht.

Näh. Ellenbogcngaffe4, Spenglerladen.
Ms - Ein besseres zuverlässiges Kindermädchen

zu zwei größeren Kindern sofort gesucht. 6135
Conditorei Liiler , Taunusstr. 34.

Bleichstr. 23, 3 l., wirde. ang. Büglerin gejucht.
Tücht. Büglerinf. d. gesucht Sedanstraße7. H. P.
Viädch. k. d. Büg. grdl. erl. Adlerstr.21, S . P. l.
E. Bügel-Lehrmädchen gejucht Röderstr. 20. 5599
Waschfrau gesucht Kapellenstraße 42. F202
Blcichstrnße 23, 3. Et. tüchtige Waschfrau

für 2 Tage per Woche gesucht.
Frau zum Flurputzen sür Samstag Nachmittag

gksucht Adolphsallee 28, P.
*3*“ Ein tüchtiges Mo«ats»nädchen oder
eine junge uiiabhängigc Monatsfra « gesucht
Delaspeestraße1, Laden. 5372

Aelterer Herr
jucht niiabhäilftige Monatsfrau sür den ganzen

Vormittag und 1 Stunde gegen Abend. Nur
Solche, die schon in besseren Häusern waren,
wollen sich melden zwischen2 u . 3 Uhr beim

^Haushofmeister des Wiesbadener Club, Luiscnstr.
stundenfr. f. w. zweimal. Rheiustr. 71, Gth. 6085
Monatsm. 8—10 ges. Saalg.8,Stb . 2, Neiuhardt.
Eine ordentliche Monatsfrau wird aus gleich

gesucht Häfuergasse 16, 2 Tr.
Wecksrau gesucht Moritzstraße 22. 5446
Eine reinliche Weckfran gesucht Friedrich-

stratze 45. 6041
Eine Weckfran gesucht Ecke Herder-

„ „ und Riehlstraße. 5987
Zum Brödchentragen eine reinliche Frau

oder Frättlein sofort gesucht Müller-
stratze 8, Ecke Stiftstratze. 5950

Ei» 14—16-jähriges Mädchen tagsüber gesucht
Bäckerladen Schwaibacherstraße 19. 5685

Jg . braves freundl . Mädchen tagsüber zu
zwei Kindern von3 und4-J . gesucht.

Metz , Kl. Burgstraße 4.
Ein ordentliches Mädchen von 14—16 Jahre» zur

Beaufsichtigungvon zwei Kindern, 3 n. 4 Jahre
n>t,  tagsüber gesucht Scharnhorststr. 20, Part. r.

MM, Zu einem Kind tagsüber sofort ein kräftiges
Mädchen gesucht Richlstraße 18, Patt, linls.

Braves junges Mädche»» ans guter Familie tags¬
über zu zwei Kindern ges. Häfuergasse 16. 5791

Braves Lanfmädchrtr, sowie Lehr»nädche»r
gesucht. C. Ities -Cebereck , Confcclion.
Wilhelinstraße 12, 1. 5940

Lausinädcher» sucht 6094
Cudwig Schramm , MliseUiNstr. 3.

Arbeiterinnen finden dauernde Beschäftigung.
Loh» 1.60 Mk. pro Tag.

Bettsedern -Fabrik , Schlachihausstr. 12.

Mridtiche Ueesone « . die Stellrmg
suchen.

Jungfer, perfect, sucht Stellung auf 1. Mai sür
hier oder Ausland, Büffetfräul., Köchinnen,
Klndcrfrl., erste Hansmädch., sowie zweite Haii«-
madch., Alleiiiniädch, Zimmcrm. f. hieru. anSiv.,
f Hotel Peiff. «. Privat, empf. C-ntr .-Bür.
w " rl,es (Frau Marl ), Goldtz. IN, B.
-»«ngcs Fräulein,

23 ^ ahre alt, wünscht,ür sofort oder1. Mai
Stellung als angehende Jungfer oder ähnliche
bessere Stelle, auch ans ein Büreau, sür hier
oder auswärts. Gefällige Offerten bitte uiitee

an  den Tagbl.-Verl. zu richten.. . . . - — -
Gebtldeles Fra »»lein ans gnter Familie sucht

tagsüber auf einige Stunden Beschästigiing zum
Vorlejen oder zu schristlicheii Arbeiten. Offerten
unter V. « . •*«« an den Tagbl.-Verlag.

Junge« Mädchen, bisher im elterlichen Geschäft
thätig, sucht Stellung als Verkänferiu in Putz-/
Woll- oder Wcißwaarcngclch. Westcndstr. 4, 2 l>!

Geb. junge Dame >
suchtz. 1. Mai Stellung in feinen, photograhischen

Atellcr. Beste Zeugnisse und Referenzen, (tzefl.
Offerte» unter A. u . » « postlag. Weimar
ist Thür, erbeten. Fzz
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Modistin (Directrice) sucht j
1■ Juli Engagement. Off. n.
a. d. Tagbl .-Verlag.

Ein junges Mädchen , geborene Pariserin,
anßer der französischen auch der englischen und
deutschen Sprache mächtig, sucht bis zuni 1. oder

Haushälterin, k.."'Z.LL"
uud der ftincn Küche durchaus bewandert , sucht,
gestutzt auf gute Zeugnisse des In - u. Auslandes,
Stellung nach auswärts . Off. u. V . 35. 48 B
an den Tagbl .-Verlag.

a & tftftltfiPt 'St 18  Lahre alt , aus sehr
ML * « W  guter Familie , wünscht

Stellung in einem Pensionat oder bei
einzelner Dame als Stütze der Hansfran
«m Erlernung der Haushaltung . Faniilie »-
Anschlutz Bedingung . Eintritt kann am l . Mai
d. Js . erfolge». Off . unter 8 . u . i n an

.den Tagbl .-Verlag zu richten,
vrau Ellenbogen «. 7, Stb ., Pt ., empf.

perf . Restauratiousk ., pr . 37',-jäbr . Zeug », v. f.
Wemrest ., sow. tücht. adrette AU-inin ., die koch.

Acltere Herrschaftsköchin mit vorzüglichen
»>Z/uaiiissen sucht losort Stelle . Friedrichstr . 28.
P » s-, « och. sucht sos. St . N. i. Tagbl .-Verl . 6087
Empfehle zwei fein bürgert . Herrschaftsköchinnen

für 1. Mai , pr . Zeug »., perfecte u. angehende
Zimmermädchen , ein nettes Kinderfränlcin fof.,
Buffct - .und Scrvierfrl .. ein gew. Herrschafts-
Hausmadchcn , gute Empf . Bür . Germania,
Kleiue. Wcbergassc 7, 2, an der Bärenffraße.

Arbcltsilachwcis AZrs-NL"K
KL 'LLLL

Für eine jnnge Holländerin
von angenehmem Umgang und intelligentem
Zeußeni welche seit mehreren Jahren Weißzeug-
Beschließerin in einem der ersten Hotels in
Holland ist, große Fertigkeiten im Decorircn u.

«I - Sd- d- n- r T - üdlaU «M - rg - n. » »« !, - » - ) . « - ria,r « »» ggass - - 7 . 1« . Jahr,a »g . l « » .

armrcn und etwas Sprachkcnntnisse in Deutsch
wird für baldigst eine “

Stelle m Wiesbaden gesucht ~ "
.. eine passende

— »‘■'••‘v*. Ge ff. aussührliche
Ä * 4,81 nit  dkn Tagbl .-Verlag.Madchenheim, '■

Jofort besseres Kindermädchen mit guten

o Sebildcte» kräftiges Mädchen, 17 Jahre alt,
Hausarbeit tüchtig n. bügeln kann.

Wellung , am liebsten in ruhiger Familie.
Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 6055

Zimmermädchen
für Hotel oder Pension sucht sofort Stelle.

Mädchenheim , Sedanplatz 8, 1.
3iu .fü ' erm «idche »» sucht Stelle in einer Pension.

Nah , im  Tagbl .-Verlag . 6006
Besseres Alleinmädchen m. gut.

sucht Stelle in ruh . feinem
Hause Nah . Weilstraßc 10, Hth . 1 r.

Ein besseres Mädchen , welches nähen und
bügeln kann, sucht Stellung als zweiter Mädchen
zu kinderloser Herrschaft . Zu sprechen Samstag

97 -3 Uhr . Bleichstratze 21, Dach.
Em tucht. Alleinniadch., d. ctw. koch. k.. s. Stell , in
„ kl- besseren Haushalt . Näh . Bahnhofstr . 5. 1 St.
^ung . Madchcii, Hamburgcrin , welches koch, kann,

ff Stell , z. 1. Ma , in kl. Haush . Adr . Hertha
Schloß Hohenbuchan b. Schlangenb.

Besseres HauSmädcheu , weiches etwas nähen,
bügeln u. serviren kann, sucht per 1. Mai Stell
Nah . Dambachthal 14, Grth . 2. Etage.

Em besseres ordentlicher Hausmädchen sucht
Stellung per sofort oder 1. Mai . Näheres zu

Mädchenheim , Friedrichstr. 28.
Ettenvogengasse 7, Seiten¬

bau . Part ., empfiehlt äutzerst adrette
Sllle.nmadchen, d. einfach kochen, sowie
«etteS Herr,chaftöt>aus -Mädchen, prima
zwe„ ayrrge Zengnisse . v

Mädchen sucht in besserem Hause
auf 1. Mai Stelle wegen Abreise der Herrschaft

^ Zu erfragen Helencnslraße 2, 1. Stock rechts.
Fräulein aus sehr guter Familie , im Schneidern

und allen häuslichen Arbeiien bewandert , sucht
Stelle zu größeren Kindern 0. in feinem Hause

„Zu erfragen Schlichterstrabe 7, 2.
Aelt . Mädchen sucht Stelle in kleinem kinderlosem

Haushalt . Friedrichstratze 28.
Jnnge Frau sucht für Abends einen Ladt» oder

Comptoir- zu reinige». N. Nömerberg 10. Hth . 3.
Eine Waichfran s. Besch. Walramstr . 12, Vdh. 3
Frau sucht MonatSstclle (9 - 11). Adelheidstr. 6. H.
E ?» unabh M . s. Monatsst . Oranienstr . 48, H. 8
Ein lucht. Mädchen sucht Besch. Häfnergnssc 7. 1.

Auf ein hiesiges Bureau wird ein
m, 37* junger Mann mit schöner Hand¬
schrift gesucht. Offerten unter 'S' . V . « Sv «„
dmTagbl .-Verlag erbeten.

Mr concnrreiizloff, in jeder Familie
„  nbietzbaren Artikel werden Herren

U^ . ,,^ UU" N als Reisende gesucht. Nur
uEwlteue Herren fluten Rufes werden

Meldung Sonnabend von 5—7
Bleichstratzc 5.

Spouglergehülfen für Bauarbeit ges.
Wellritzstraße 4. Wgg

süchtige selbstständige Installateure sos. gesucht.
— . „ , eg8,t « ivi -, Neugasse 9.

Dlchtrge sslhstständige
DN - tüAZtteur ' s «-su-ht . 597?

Kallinn BSess,
«n . . , , Abtheilung für Installation.
Maschinenarbeiter , selbstständiger Arbeiter , ges.

Th.  Hetterich , Schlachthausstr. 12.

©in tüchtiger MöhelsÄreiner
ank polirte Arbeit wird sofort gesucht. 6032

* •’ Dotzheim - Bahnhof.
Tüchtige Banschreiner (Bankarbeiter ), sowie ei»

Anschläger acsnckt. 6018

G - I- Ä , . . K - . -j ' ÄÜ » " " ' * “ »« " ” ' « •

jnuger Küferbiirsche
(unter 20 Jahren ). gggg

Tüchtige Plattenleger sofort gesucht
Hellniundstraßc 1.

Maler und Anstreichcr sucht 6099
Jahnstrabe 8, 1.

I Lu ckkr ergelnrlse gesucht Sedanstraße II.
Lackirergehülfe gesucht. 5374

! , I ' h . » ra,,,, . Wagenfabrik . Moritzstr . 50.
Tüncher und Anstreicher gesucht Nerostraße 40.
wuchtige Tirncher und Slnstreichcr gesucht bei

^ " >»1-» » « «. , Hellmuiidür . 21.
—MUäk Tunchergctzülfcrr auf dauernd gesucht.

Näheres  Bismarckring 10, 1 St . hoch. 6118
Polsterer u. Decorateur gesucht

„ Tanniisstraße 39, Lade ». 6004
Tapeziergehultc sofort gesucht Moritzstraße 23.
Tapezi rergehnls« gesucht Karlstraße 5.

k -N " Tapezirer gesucht

Tauuusstraße 39 . em
Ein Tapezirergehiistc gesucht Fricdrichstraße 12.

Rheinisches Stellcnbür .,
0 S Goldgaffe 17, Tel . 434,

1 . .... . „ , sucht jung , sprachkund.
ersten Kellner sur feineres Restnnrant in den
Rhcmgau , sprachkundige Zimmerkellner nach
Koblenz und Schwalbach , jüngere flotte Saal-
kcllncr, einen Küchenchef für Iahresstelle.
desgleichen sur Saisoiistellen , Aide , einen
Pattssir für voiel 1. Ranges, Hotel -Bnch-
,'^ ltcr,n » t Sprachkenntnissen , intelligente
Persönlichkeit, muß zeitweise Hotcldircctor ver¬
treten können, nach Frankfurt u. einige Kettner-
lehrlrnge für erste Häuser. 5994

^nnger Koch per sofort oder 1. Mai ges.
„ Hotel Kronprinz . 6109

- R >ock- u . Hoseuarbeiter auf dauernd
^llesiicht Metzgcrgasse 2. 2 Tr . 5493
TE . Nockarb. a W. ges. Wellritzstr. 22, 1. 5965
Tüchtigen Tagschneidcr sucht 5933

. . » - » » » 8, Taunusstraße 13, 1.
Tagschncider nicht für dauernd 5973
re- . **-.*. • ... * 1 Taunusstraße 48.

dtd&tifler Rockarbeiter für dauernd gesucht
» r . » „ II 111er . g q..

Mnhmachcr ffiUfÄ

Erste Damen -Slrbeiter gesucht bei 6019
Fi. St » ur .» » n „ , Spicgclgaffe1.Gesucht

p" 1. Mai c. ein zuverlässiger und gewandter
Portier . Hotel Nonneützof.

KL1*1Iltis » zeichnerischemTalent
“ für mein Banvüreau gc-

sncht. Nah . der Architekt i *. Menrer.
Lniienstraste 3 1. 5999

Ein jüngerer Ausläufer gesucht. 6124
JT. FI . Einum,

0, .. .. . Ecke Friedrichstraße und Kirchgafle.
Felditrane 15 wird ein tüchtiger Fuhr - und

Alkerknecht gesucht. Näh. Hth. Pgrt . 5487
°̂«!NLW !«"'§'»"‘“l -»«

Suche
eine» tüchtigen Knecht für mein Kohlengeschäft.

4ndr . Steimel , 6096
^ , 41. Albrechtstratze 41.

Ein Knecht gesucht Schwalbacherstraßc 59.
Knecht gesucht Schwulbacherstraße39, Hth.
E "> tnckt. Knecht ges. Gustav Storch , Vercinsstr . 7.
Es» t Fuhrknecht sos. ges. Schwalbacherstr . 59, P.
Ei» Schw eizer gesucht Schivalbacherstr . 39. 5981

Wir suchen für unser Waarenhaus
s * « , , einen junneit kräftigen Arbeiter mit

guten Zeugnissen. Offerten unter !>' . -U>. ;r8 «v
an den Tagbl .-Verlag . 5900

i Männliche Uresonen . die Stellung
suchen.

Tüchtiger Friseur , Masseur und Frotteur-
geh ul re jucht Stelle. Zeugnisse sieben z»
Die nsten. Nah . im Tagbl .-Verlag . ' 6127

&W"  jüngerer gewandter Diener mit besten
Ernpichliingen sucht zum 1. Mai Stellung in
H-rrschaftshnlis . ev. Pension . Bodenstedtstr . 4.

Blsh . Herllchaftsdiener mit guten Zeugnissen sucht
Stelle als Bureaudiener , Kaffenbotc oder dergl.
Caution kann gestellt werden. Slefl. Anfragen
unter .4 » W. « Vil an de» Tagbl .-Verlag

Junger vcrb. Mann sucht z. 1. Mai Stellung als
tzausbnrsche . Näh . Adlerstr . 42. 1 St .. 1 Th l

Em j. Mann sucht Stelle als Ansläufer oder
Magazinarb . Näh. Helenenstr. 16, Htrhs. 2.

WWWW 'MW
/iurkaus . Siachmittags 4 Uhr : Concert . Abends

8 Uhr : Concert.
Königliche Kchanspieke . Abends7Uhr : Nlessandroistradella.
Aelldenr .Hhealer . Abends 7 Uhr : Roscumontag.
Wakhaika -Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung
Aeichsl -alken- Theater . Abds. 8 Ubr : Vorstellung.
Keiksarmee , Frankenstraße 13, Abends 8 V- Uhr:

Oeifeiitliche Versammlung.

Manger ' s Kunfffalon , Taunusstraße 6.
Karser - Nanorama , Manritiusstraße 3. Geöffnet

von Morgens 10  bis Ab-nds 10  Uhr.

"Weatyv (fonrerte

KStttgliche Kcha« spielr.

Samstag , den 20. April.
111. Vorstellung . 45 .Vorstellung im Abonnement A»

Aleffaudrs Ktradella.
Oper in 3 Akten. Musik von F . von Flotow.

Miifikalischc Leitung : Herr Kapellmeister Stop.
Regie: Herr Dornematz.

. , Personen:
_ ftandro Stradella , Sänger . Herr Dupont.
Bassi, ein reicher Venetianer . Herr Rudolph.
Leonore seine Mündel . . . Frl . Kansmann.
Malvogl, 0, Bandit . Herr Raffen !.
Barbarino , Bandit . . . . . Herr Reiß
Schüler Stradella 's . Masken . ' Diener . Römisch«
.Landlente . Patrizier . Sbirrcn . Pilger . Volk.
Ort der Handlung ini 1. Akt : Venedig, im 2. uni
3. Akt (4 Monate später ) : Gegend bei Rom,

stradella 's Geburtsort.
, Lorkoinmcnde Tänze , arrangirt von A. Balbo:
Akt 1 : Pierrots und Tarantella , ausgeführt vom

6oi-p3 de ballet.
Üift 2 : Pas de trois , ansgeführt von Frl.

Quaironi , Ratajczak und Salzmann . '
» ^ .rativeEinrichtung : Herr Oberinspector Schick.
Kostuml. Einrichtung : Herr Obcrinspector Raupp.

Nach dem 1. Akt findet eine größere Pause statt.
Sliifang 7 Uhr . Ende 9 '/» Uhr.

Mittlere Preise.

Lehrling ans guter Familie gesucht.
Drogerie 1» . ir «, «»« $>nci «!'.

(Wnltlicr Schupp ) . 4188

tziymnasral -Stenograpyen . Sereiit „ ach Stolze
, (System Stokze-Schrey ) . 2 '/- Uhr : Ucbungsstd.

tziartenSan -Perein . Abends 7 Uhr : Oeffcntliche
Versammlung.

Anterstühungs -Mund . Abends
8 Ubr : Feff-Conimer».

itranfieit - ,,„ d Steröefiaffe der MelalkarSeiler
Von 8—10 Uhr: Versammlung.

Surn -Heseirfchaft . 8 ' /-- 9-/- Uhr : Bücherausgabe
und gesellige Zusammenkunft.

Krieger - und Mlilär -Mercin . Abends 8V2 Uhr
Gesangprobe.

Sparverein Westend . Abends 8 '/- Uhr: Vereink-
abend und Einzahlung.

Ä. K . S . H. Llbcnds 8 'fi  Uhr : Farbenkneipe.
.rnrn -Verei « . Abends 9 Uhr : Haupt -Beriamui !.
Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr : Jahres-

Haupt -Versammlung.
rvangerischer Männer - « . Züngkliigs -Werein.

Abends 9 Uhr : Gcbctstnndc.
IljrUlkicher -Kerein junger Männer . Abends

9 Uhr : Gcbetsffnndc.
Männer -Hesangverein Anion . 9 Uhr : Probe.
Scharr ' schcr Männer -tzhor . Abds .9Uhr : Probe.
Oärtner -Aerein Kedera . 9 Uhr : Versammlung.
tz»eselkschaft Aideklo . Abends 9 Uhr : Probe.
Verband der Lapezirer -Kehnkfen . Abends 9 Uhr:

Versanimlniig.
Aerein der Wnrttemöerger , Wiesbaden . 9 Uhr

Vereinsabend.
Aürger -Schützen -ßorps . Vereinsabcnd.
öufer -Aerein Einigkeit . Versammlung.

Loniitag , den 21. April . (Bei aufgehobenem
Slbonnement .) Dir Walliüre . MuUdrama i«
8 Akten (Erster Tag aus der Trilogie , D»
Ring des Nibelungen ") von Richard Wagner.
Anfang 6'/ - Uhr. Mittlere Preise .

Reside « ? - Tlreater.
Samstag , 20. April.

204. Abonnements -Vorff . Abonnements -BilletsgM.

Rosemnontag.
Eine Osfizierstragödie in 5 Akten von Otto Erich

Hartleben.
In Scene gesetzt von Dr . K . Dauch.

Aersonen:
Gertrude Reimaiin . Alice Rauch.

Albert Roscnow.
Max Engelsdorff
Hans Sturm.
Richard Gorter.
Gustav Schultz«.
Otto Kienschcrf.
Gustav Rudolph.
Hermann Kunz.
Carl Eckhoff.

Ober-
lentnanls

^ Leutnants

Wer
Männliche Dersone « . die Stellung

linden.
Stelle sacht, verlange unsere „Allg.
Bakanzenlrste". w . ssirsch,
Verlag , Mannheim . F80

Gcneral -Agcnt der Lebens-Vers.-Branche
e- ange, ^ nstilnts sucht zu s. Vertretung
enieil iuchtige»

hranchcknnd. Herr»
fflifidgirc». Reff, wird anf gut cmpfohl.

Persönlichkeit, die in LIcqiiisitiou gute Er-
lotge Nachweisen kan». Angenehme dauernd«
ä i';v .§K “ *•" "»

Grostbrancreifür das Bureau einer

gesucht. Offerten mit genauer Angabe der
Personalien , der bisherigeil Thätigkcit , GehaltS-
Aiiipniche und Mliitar -Verhaltmsse sind nnter
r- c ingnag von Zeugniß - Abschriften an die
Nniioi .ceil-Kxpcdition v. » . l ' rcm in Matuz

83‘ zu richten. F27
^tv ^ ssssi Jüngerer ©ommiS mit guter

. ^ ' »dschrift gesucht. Offerten unter
*° *»* c>>> de» Tagbl .-Verlag . 6131

ir-aftoner für *r.reppc»bau dauernd gesucht. 6071
* • ^ wbeHiacli , Dotzhcimcrstraße 60.

3d ) suche einen Lehrling mit guter Schulbildung
ans achtbarer Familie . 5282

FI , Billiger,
Glas - und Porzellan -Handlung,

o. . Häfncrgasse 16.
pn meinem Bureau ift eine Lchrliugsstelle für

talcntirten jungen Mann offen. 5607
, 2lrd)iicft Alfficd Scliellenbcr ^ .

IMmit  guter Sdiulbild .ing kann
; . ^ zu Ottern gegen Vergütung

eintreten. Rah . tut Tagbl .-Verlag . 4164
Lehrling mit guter Schulbildung gesucht
« .*• Hustian , Kirchgasse 27.
Lackrrcrlehrling gesucht bei 4626

. . , , K * S ‘e *n , Moritzstraße 64.
L.rcki rcrlehrling ge,acht Moritzstraße 60. 4760

Für sofort ein Lehrling gesucht. 5713
©onditorei n . ©afe Fi . Fir-,» »-,

Kirchgasse 7.
Kochlchrling gesucht Restaurant Gambrinns . 6088
Schneiderlehrling gesucht. 6090

^ C * i *« nm , Hellmnndstraße 2.
.wä ? mu  9'wi "b
Kiipferpntzer
« « llttHl * ^ fie,n sUücn Lohn in angciiehmc

Stellung gesucht. 5982
« . w.  SKing -ei , Druckerei,

« , Kl. Burgstrabe 2.
Hausbursche ges. Blcichstraßc1, 1. 5866

Em, kräftiger Junge ivird als Ausläufer und
für Magazinarbeit anf dauernd gesucht von

Eisenwaarenbandlniig , Kirch-
■.iüJlLi 7- .. . 4559

Proprer Bursche mit guten
« ^ Zeugnisse » sofort gesucht . 5942

14. ifi -b , Adelhtidstratze 70.

..,̂ "uger Hausbursche
8 j ii * , 6062--- » • «.chwaibacherftrabe 33.

Versteigerung von altem Baumaterial :c. auf dem
Pavillon der König!. Badeanstalt zu Schlangen
bad, Nachm. 2 Uhr. (S . Tagbl . 182 S . 6.)

Mete »rologjsche Keobnchtnugr»
der Statiou Miesbade ».

18. April 1901. 7 Uhr
Morg.

759.9
3.7
4.5

7b
N.

2 Uhr
Nachm.

9lH )r
Abdr.

759.9
9.6
3.8

42
NW.

760.3
4.5
4.7

74
N.

Mittel.

760.0
5.6
4.3

64

C.

Barometer *) . . .
Thermoiiietcr C. . .
Diinstspann . (mm) .
Rel. Feuchtigkeit ("/«)
Windriäftung . . .
Nicdersdilag«h.(mn>)

I Höchste Temperatur 11.5. Niedr. Temper . 2.7.
! *) Die Barometerangabrn sind ans 0

Normalschwere redu cin.

Melter -Kerichr
des „Mtesdadener Tagdlatt ".

Mitgetheilt a»f Grund der Berichte der deutsche,:
Scrwarte in Hamburg.

(Nachdruck vervotcn.)
21 . April : meist heiter, warm , später wolkig, strich-

we>le Gewitter und Regen.

Aus - uud Uittrrgaug für Sonne (3 ) und
Mond (C).

(Dur»gana ktr Sonne but*_SiUim_n«* mitteleItropiilcher Zeii.

1901[|lim©üb.1 Aifta 1»«,« 71 », .f. ^
‘lilltiv ÜJiin.lUlit

541.112 26 | 5 25
Apr » !!!N' Süd .,,.A.^ . ! UnUr^ A^ . ^ Unterg,

7 23
-hr Mitt .jNhr

vüW .jll
Min.

2 St.

Hugo von Marschall
Harold Hofmann
Peter von Ramberg
Pan ! von Ramberg
Ferdinandv .Grobitzsch
Moritz Dicstcrbeg )
Hans Rndorff
Benno vo» Klewitz
Franz Glahn )
Fritz von der Lehen, Fahnen-

lu ' iker . Käthe Erlholz.
>iede,lia„n, Sergeant und Obcr-

ordonnaiiz . Richard Krone.
Drewes , Ordonnanz . . . . Georg Albri.
Heinridi Hcttelbusch, Bursche

von Rndorff . Aldnin Unger.
Joseph Wadiowivck, Bursche von ^
^ Glahn . Carl Kuhn . ,
Dr .Friedrich Mcitzen, Stabsarzt Franz Hild.
August Schaiitz , Conimerzien-

rath . ^ . . Hans Manussff
Offiziere, Fähnriche , Fahnenjunker 11. Ordonnanzen.
Die Handlung spielt in einer rheinischen Garnison.
Rach dem 1. u. 3. Akt finden größere Pauien statt.

Anfang 7 Uhr . ©„de gegen 9ff , Uhr.

Sonntag , de» 2t . April . Nachmittags 'IA  Uhr
lhalbe Preise ) : Der jüngste Zeutnaut . Große
Gesangrposse in 4 Akien von Dr . E . Jacobson.
Abend« 7 Uhr <205. Abonnements -Vorstellung ) :
Duckte Kunst . Schwank In 3 Akten von
G. Lehfels.

Montag : Der Veildicufresser.
Dienstag : Die Dame von Maxim.

Walhflllfl -Theatrv . MauritiuSstrabe 1 ».
idfllict) große Specialilätcn -Vorstellinig . Anfang

Abends 8 Uhr.

I ReichsiiaUerr -Nheater . Stiftstraße 16.
Täglich große Svecialiiälen -Voritcllniig . Anfang

Abends 8 Uhr.

Ansrvärtrge Ti -eater.
frankfurter Ktadttheater . — Opernhaus.

Samstag : Jolanthc . DicHand . Mandnnika . —
Sonntag : Robert der Teufel . SchanspiclhauS.
Samffag : Veilchcnsresser. — Sonntag , Nachm.
37a Uhr : Flachsman » als Erzieher . Abend»
7 Uhr : Frauen von beute.

Kurhaus zu W iesbaclen,
Samstag , 20. April.

Abonnements -Concorte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Stumme von
„ Portici “ . Aubcr.
2. Lntr ’acte und Quartett aus

„Martha “ . Flotow.
o. VI . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
4. Finale ( 1. Akt ) aus „Faust “ . Oounod,
0. Ouvertüre zu „Rienzi “ . . . Wagner.
6. Ständchen , Lied . Fz . Schubert.
7. An der sehönen blauen Donau,

Walzer . Jo )). Strauss,
8. Musikalische Täuschungen , Pot¬

pourri . Schreiner.
Abends 8 Uhr:

Wagner - jtliendi
1. Huldigungsmarsch (An König Ludwig IL ...

von Rayern ) . J
2. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer “ /
3. Siegfried -Idyll . I ^
4. Ouvertüre zu „Taunhäuser “ . . . . ~
5. Glocken - und Gralsscene aus „Parsifal“
6. Einleitung zum 3. Akt , Tanz der Lehr¬

buben , Aufzug der Meistersinger und
Gruss an Hans Sachs aus „Die Meister¬
singer von iN' ürubere “ , . . | -



«6« Valladolid nach bttn oberen Mw ongefteteir. Nm
1 ?nUm, . eä  bei Vittoria zur Entscheidungsschlacht, in der

Las Napoleon,,che Heer von Lord Wellington vollständig besiegt
wurde Auch hier bewahrten die Nassauer (zweite Schwadron und
zweite» Regiment), ihre Waffenehre. Ihnen fiel im Verein mit
der ubngen „deutschen Division" di« Aufgabe zu, den Rückzug der
Franzosen zu decken, was sse mit großem Geschick, allerdings mit
schweren Verlusten ausführten . Mit der ersten Schwadron (Gros-
major v Oberkamp) vereinigt, hielten sich die reitenden Jäger
noch wahrend des Sommers und Herbstes in den Pyrenäen , bis
dre Kunde von der Niederlage Napoleons in Deutschland hier an¬
kam. Da befürchtete man den Uebertritt der Nassauer Jäger zu
den Engländern , und um diesen zu verhindern, entwaffnest man
ine  beiden Schwadronen bei der Festung Gerona und nahm sie
gefangen. Als Gefangene wurden die reitenden Jäger nach
Perpignan , von da nach La Chatre und später nach Buzan «rais
gebracht, wo sie vom Februar bis März 1814 verblieben. Am
si. April wurden sie in Freiheit gesetzt und traten den Marsch
nach der Heimath an.

Am spätesten erreichte das erste Regiment den Kriegsschau¬
platz. Es marschirte am 8. April 1809 von Wiesbaden ab, machte
aber erst noch den Feldzug gegen Oesterreich mit. Am 14. Januar
1810 war es wieder in Mannheim und marschirte nun durch die
Kfalz , das Elsaß , die Bourgogne, nach Montpellier und Perpignan,
tco  es am 4. März eintraf. Von dort wurde es nach Barcelona,
der Hauptstadt von Catalonien , dirigirt . In dieser Gegend ver¬
blieb das Regiment während der ganzen Dauer des Krieges. Hier
»ahm es auch Theil an der Belagerung von Mataro , bei welcher
Per Chef des Regiments, Obrist v. Pöllnitz, am 11. Juli 1811
fiel. Ihm folgte im Kommando Obrist Meder. Auch dem ersten
Regiment gelang es nicht, den Uebergang zu den Engländern aus¬
zuführen. Es wurde am 22. Dezember 1813 in das Fort
Atarazanas bei Barcelona gelockt und entwaffnet. Bon dem 117.
französischen Infanterie -Regiment wurde es über Gerona, Per¬
pignan , Tonlose, Cahors , Chateauroux nach Bourges, der Haupt¬
stadt von Berry, gebracht, wo es bis Mitte Februar 1814 blieb.
Dann trat es den Marsch in die Heimath an.

Das ist in kurzen Zügen die Geschichte der ersten, zugleich der
bewegtesten Jahre des Bestehens der naffauischenTruppen. ec.

^Nachdruck nur mit doller Quellenangabe gestattet.)

Allnassaner Allerlei.
21. Sch lost Lauckenmiihlc . In dem in Nummer 2 von

„Alt-Nassau" erschienenen Artikel: „An der Wisper". ist der
Schloß Luckenmühle genannten Lauxburg die Aufgabe zuge¬
schrieben, früher als Befestigungsanlage gegen die Burg Rhein¬
berg gedient zu haben. Diese Burg scheint aber, wie in Folgendem
gezeigt werden soll, außerdem dazu gedient zu haben, den Kur¬
fürsten und Stiftsherren zu Mainz bei Reisen in das Wisperthal
eme Unterkunft zu bieten. Nach Lotz' „Baudenkmälern von Nassau"
wurde die Lauxburg im Jahre 1279 erbaut. Nach Bodmann hat
Erzbischof Conrad von Mainz dieselbe im Jahre 1424 mit der
Mühle dem Cuno von Scharffenstein  und Adam von
Allendorf  amtsweise und auf Lebenszeit cingeräumt Auf
diese Beiden folgte im Jahre 1460 Friedrich Greiffenclau von
Bollratz und in 1485 dessen Sohn Dietrich von Greiffenclau.
Der Letztere verkaufte das Schloß Luckenmühlcmit der Mühle dem
Dorfe und dem HofeEspenschied imJahre1608 an Philipp vontzeuch-
Iingen oder von Heuchclheim,  Amtmann zu Lahnstein. Di-
Verkaufs-Urkunde haben als Zeugen unterschrieben: „Frantz von
K " k von Neuenburg ." Auf Philipp von Heuchelheim
folgte rm ẑahre 1557 sein Sohn Gangolf und im Jahre 1660
des Letzteren Sohn , Sebastian von Heuchelhcim. Alle diese
Veränderungen in dem Besitze der Lauxburg wurden von
den Mainzer Kurfürsten durch Lehenbriefc bestätigt. In
jeder dieser Urkunden heißt es nun : „wir haben auch uns
unseren Nachkommen und Stiftsherren Vorbehalten, kraft dieses
Briefes an dem Schloß Luckenmühle eine ewige offnung zu allen
und jeglichen unseren und unseres Stiftes Sachen. Nöthen und
Geschäften zu gebrauchen, doch auf unsere Kosten und ohne des
Lehnsmannes Schaden". Dieses kann doch nur so verstanden
werden, daß die Kurfürsten oder die Stiftsherren auf ihre Kosten ,
zeitweise auf der Luckenmühle Aufenthalt nehmen wollten. Ende ,

k«S sechzehnten Jahrhunder » UTWIHBS&IBurg zerfallen, Venn
als solche im Jahre 1672 heimgefallcn, war sie bereits in Verfall
gerathen. Das Schloß Luckenmühle befand sich hiernach über
60 Jahre in dem Besitze der Herren von Heuchelheim und scheint
von diesen Besitzern sogar den Namen angenommen zu haben, denn
auf einer älteren im Verlage von Jäger in Frankfurt a. M. er¬
schienenen Touristenkarte ist an der Stelle der Lauxburg ein Ort
Heuchelherm genannt. Nachdem das Schlößchen, zu welchem die
dabei gelegene Mühle gehörte, verfallen war, wurde die Mühle
allein, nun Laukenmühle genannt, von dem Kurfürsten zu Mainz
am 28. Juli 1604, dem Peter Schiefferstein von Kirdorf in Erb¬
leihe gegeben, in welcher Familie dieselbe bis in die Mitte dieses
Jahrhunderts verblieben war. -

Nassauischer Geschichtskalender.
1. April.

1158. Erzbischof Hillin von Trier macht dem Streit der Grafen
von Nassau mit dem Bisthum Worms, welche beide An¬
sprüche auf die Burg Nassau erheben, dadurch ein Ende,
daß er durch Entschädigung des Bisthums die Burg « wirkt
und die Grafen von Nassau damit belehnt.

6. April.
1849. Die nassauische Artillerie unter Hauptmcmn Müller und

Oberleutnant v. Werren nimmt rühmlichen Antheil an dem
Gefecht bei Eckernförde.

9. April.
1889. Herzog Adolf von Nassau tritt an Stelle des schwer er¬

krankten Großherzogs von Luxemburg und Königs der
Niederlande, Wilhelm HI ., die Regentschaft des Großherzoa-
thums Luxemburg an, verläßt das Land jedoch schon am
3. Mai , an welchem Tage Wilhelm HI . die Reqierunawieder übernimmt.

11 . April.
1799. Johann August, Graf zu Sayn -Hachenburg, stirbt als der

letzte seines Geschlechts im Hachenburger Schlosse.
14 . April.

1574. Ludwig und Heinrich, die Söhne des Grafen Wilhelm des
Reichen von Naffau-Dillenburg, finden ihren Tod in dem
Tresfen auf der Mooker Haide in den Niederlanden. Ihr
Bruder Adolf hatte einige Jahre vorher ebenfalls sein Leben
für die Freiheit der Niederlande dahingegeben.

16 . April.
1656. Ernst Casimir. Graf von Naffau-Weilburg, stirbt nach einer

bewegten Negierung. _ Er ist der Stifter der neuen Weil-
burgischen Linie des Hauses Nassau, deS einzigen hmte noch
in männlichen Sprossen blühenden Zweiges des ehemals so
weitverzweigten Naffauischen Geschlechtes^

1804. August Hergenhahn. aus der 48er Zeit bekannt als „Vater
Hergenhahn", wird zu Usingen geboren.

18 . April.
1701. Heinrich, Fürst zu Nassau-Dillenburg. stirbt nach 58-jähriger

Regierung im Schlosse zu Dillenburg.
22 . April.

1852. Erbprinz Wilhelm von Nassau, jetziger Erbgroßherzog von
Luxemburg, Sohn des Herzogs Adolf, wird in Biebrich am
Rhein geboren.

23 . April.
1738. Fürst Friedrich August, Sohn des Fürsten Karl von

Nasscm-Usingen, wird zu Usingen geboren. Er folgt am
}7- ^uder Karl Wilhelm, als dieser
kinderlos stirbt, in der Regierung,

25 . April.
1o47. Die Stadt Wiesbaden, von umherstreifenden Kriegsleuten

angezundet, brennt fast ganz nieder. Nur wenige Häuser
darunter das Schloß, bleiben verschont. Erst im Februar
dr.̂ bkNchJahres hatte eine Feuersbrunst das Städtchen
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Das Dassau-Wngen'sche Zuchthaus zu Wiesbaden.
Eine lokal - und fittengeschichtliche Skizze von  Th . Schüler

Die bei früheren Gelegenheiten geschilderte große Un¬
sicherheit und der Sittenverfall während der Kriegsperioden
des 18. Jahrhunderts gaben verschiedenenKleinstaaten
Deutschlands Veranlassung zur Einrichtung von Zucht- und
Arbeitshäusern , in denen nicht nur das Verbrecherthum die
verdiente Strafe , sondern auch das arbeitsscheue Gesindel
zwangsweise Arbeit und verschämte Armuth Verdienst finden
sollten.

In Wiesbaden hatte bis dahin das Hospital und Armen¬
bad auf dem heutigen Kochbrunneiiplatz zugleich als
Herberge für das durchziehende mittellose Proletariat ge-
dient , während die mit der Polizei in Konflikt gerathenen
Personen in dem „Stümpert " oder einem der Thorhäuser
eine wenig sichere Verwahrung gefunden hatten.

Im Jahre 1729 stellte Johann Daniel Freinsheim der
Landesregentin , Fürstin Charlotte Amalie von Nassau-
Usingen, als Hospital- und Armenhaus -Verwalter gar ein¬
dringlich vor, wie nothwendig es sei, diese Heimstätte Armer
zum Besten wirklichGebrechlicher und Bedürftiger von zunft-
mäßigen Bettlern und Landstreichern zu säubern und' diese
m einer Straf - und Besterungsanstalt zuchtmäßiger Be-
schafngung zuzuführen ; eine solche Maßnahme würde nicht
nur die zahllosen fremden Bettler und Landstreicher ab-
schrecken, sondern auch ermöglichen, einheimischen Ver¬
schwendern, Säufern und Spielern ein Asyl zur Aenderung
ihres unordentlichen Lebens und verschämten Armm Ge-
legenheit zum Verdienst zu geben. Zur Unterstützung seines
Antrages fügte er eine poetische Schilderung des Bettler -Un¬
wesens in seiner Vielseitigkeit und seinem Raffinement bei,
die den Lesern im folgenden Auszuge die socialen Zustände
veranschaulichen mag:

„Kaum wird der Nachwelt glaublich sein, wie gar verruchte
Bettlerschaaren

In vormals hingelegter Zeit dem ganzen Land beschwerlich
waren;

Wan solche öfters rottenweis in den erbärmlichst Bettlermienen
lim bloßen Beitels — bvrgefchützi: des Armenbads stch zu be¬

dienen.
Demi, als man kaum das Werk berührt in dem Beruf der

Armenpflege,
So wurd' der Schalk im Bettlersrock, das Schelten bei dem

, vulgo rege,
sm mratJ. ^ stürzt die Bosheit sah und sollte solche nun zerstören.
Man sah auch Vieler Dürftigkeit und mußt betrübt das Winseln

hören
Das Schalkheit oder Roth erweckt, daß Niemand jemals sicher

. wußte,
Ob S Bosheit oder Armuth sei, drum man viel drunter leiden

mußte,

Wan öfters da ein Höllenbrand die schwere Roth geschickt fingitte,
Dort ein verstellter Stitzelfuß für Jedermann als lahm passirte,
Wan bald ein starker Landesknecht auf allen Vieren kam ge¬

krochen,
Bald einer dem der Arm entzwei, dem andern sei das Bein ge¬

brochen.
Hier ein Fingirter ohne Hand den Leuten zeigte seine Stumpen
Dort ein gemachter Leibesbruch durch lauter auSgestopfteLumpra.
Auch oft manch falscher Kollektant mit selbstgemachtem Steuer-

briete,
Obschon derselbe klappte nicht, sich doch ganz steif darauf beriefe.
Der Eine wollt besessen sein, führt fremde Sprache, kräht und

bellte.
Der war em Jud , begehrt die Tauf ', der andere al« ein Narr
e t Ä. sich stellte.
Hurj , hier der Eme kam mit Trutz, der « iigltch, jener macht.

Und von dergleichen Bettelart kaum jemals war ein Tag der»
flofjett

Sis endlich durch geübten Fleiß und oft in einer Viertelstunde
S r 'Ed . derStitzelfuß marfchiren kunnt̂ .
Der Krumme konnte aufgereckt, der Lahme ohne Krücken geben
Daß weder Arm noch Bein entzwei, bas konnte Jeder leichtlich

Und als der Stumpfhand ihm zur Straf dort stunde an dem
^trocifn

SSon 50 Meilen, fing er an, hält ' er von mir schon hören sagen."
r. £ :e  Landesfürstin machte diese ungeschminkte Dar.
stelluiig der täglich dreister auftretenden Verkommenheit

um so tieferen Eindruck , als gerade damals eine am
benachbarten Hessen-Homburgischeu Hofe vorgekommene
^rzgaunerer vrel von sich reden machte. Zwei windige

angebliche Adepten den Landgrafeir
um größere Geldsummen geprellt . Der Hauptbetrüaer
§Ä " 5̂ , "Z Mabebureo hatte von seinem zurückhaltenderen

a*cl0n °r Uä .Schwarzburg , behauptet , er verstände
Sif Schüler de» berühmten Calvoer die Herstellung des
Steines der Werfen aus dem Fundament und habe ihn schon
wiederholt vor seinen Augen fabricirt ; aus Hyacinthen
Diamanten zu machen und Edelsteine zu Härten , zu färben
und zu verfeinern , sei rhm vermöge einer selbsterssundenen
Partikular -Tinktur erne Kleinigkeit . Erfahren in allen
chemischen Prozessen , werde er in wenigen Monaten wenn
nicht das Universale , so doch das Partikulare erfindcw , und
aul diesem großen Arcanum sei es ihm dann ein Leicktes
alle fünf Tage für 1700 Rthlr . Silber zu liefem und diesÄ

E ângen m Gold zu verwandeln . Mit derselben
§iten z? b« esten ^ Universalmedizin gegen alle Krank-
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1*59m  fS *“ ® TOr  bas Ansehen emes der
^otztm Veisterbanner und Schatzgräber in Anspruch, dem es
w sei. Len gefährlichsten Geistern die blendendsten
Sdnchthumer zu entlocken. Eine Probe seines Könnens legte er
Mi Schloßkeller ab̂ wo er mit Hülfe seines Dieners eines ge-
riebenen Bartscheerers. die angeblich dort spukenden Geiswr
unter höllischem Gepolter vertrieb.

Natürlich gehörten zur Herstellung von Gold und
Diamanten, zur Verfeinerung von Edelsteinen rc. kostspielige
Gehermmlttel, und zur Herbeischaffung dieser— wie des
spmti Mercaru , der lunae fixae , des philosophischen
Vitriols , der Generaltinktur u. A. — Geld, das in Er¬
wartung unermeßlicher Reichthümer immer wieder für die
Schmer flüssig gemacht wurde, die bald noch das Eine, bald
das Andere für die geheimnißvollen chemischen Präparate
herbeischaffen zu müssen Vorgaben. Erst als ihre Frechheit
me Grenzen des Erträglichen überschritt, schöpfte man Ver¬
bâ , und eine Untersuchung ihrer Koffer lieferte die unzwei-
deutigsten Beweise, daß sie schon in vieler Potentaten Länder
ähnlich operirt hatten. Zum Ueberfluß liefen auf er-
gangene Nachfragen die schwersten Beschuldigungen gegen
me Betrüger ein, die sich nun bald durch die Vorspiegelung,
ungeahnte Schätze für den Landgrafen heben zu wollen, bald
purch gegenseitige Beschuldigungen und Verkleinerungen die
Freiheit zu erhalten suchten. So wollte Syburg in Möbis-
bürg bei Erfurt 8 Millionen , dann in Arnstadt die unter
dem Altar der oberen Kirche verborgenen zwölf goldenen
Apostel, zuletzt an einem geheimnißvollen Ort gar 4000
Millionen in Geld, 49 Kuhstreutonnen voll Gold, einen Kar- 1
funfel in der Größe eines Hühnereis und den wirklichen
Stem der Weisen „in zweien Flaschen" der Gewalt des
Höllenfürsten entreißen, wenn man chm nur Gelegenheit
gebe, die Springwurzel zu suchen.

Wie anderwärts , so ließ man auch hier die unheimlichen
Schwindler straffrei laufen ; es handelte sich dabei nicht
allern um den Spott beim Schaden, sondern man empfand
eine gewisse Scheu vor diesen Männern, die schon zu den
Mächtigsten der verschiede,.sten Länder Europas in nahe
Beziehungen gestanden hatten und doch wohl — mehr wissen
mußten, wie gewöhnliche Sterbliche. Die Sucht nach Reich-
thumern war eben in jener geldarmen Zeit noch größer, als
in der jetzigen, und dadurch nur erklärt es sich, daß Hoch-
stabler dieses Schlages Boden fassen konnten.

Ob die energische Fürstin von Nassau-Usingen sie so un-
genrpft hatte laufen lassen, mag billig bezweifelt' werden.
Jedenfalls griff sie den Plan zur Unschädlichmachung ge¬
meingefährlicher Subjekte in einem Zucht- und Arbeitshause
Mit Eifer auf, denn auf die Opferwilligkeit ihrer getreuen
Unterthanen konnte sie sich verlassen. In der That erklärten
sich auf ein Ausschreiben vom 1. August 1730, das die Ent¬
lastung der Landesbewohnerin dieser Hinsicht in Aussicht
stellte, sämmtliche Ortschaften zu freiwilligen Beiträgenbereit.

Was noch fehlte, sollte durch eine Lotterie aufgebracht
werden, wie sie in den Jahren 1714 und 1715 zum Zwecke
der Erbauung eines Waisenhauses (des kürzlich abge¬
brochenen Acciseamts in der Neugasse) eingerichtet war. Es
wurden 12,600 Loose ä 2 Gulden ausgegeben und 10 981
Gewinne zu je 1 fl., 1370 zu je 4 fl., 146 zu je 10 fl. und
3 .zu 750, 1000 und 2000 fl., sowie Prämien bis zu 25 fl.
ftir die zuerst und zuletzt gezogenen Nummern ausgesetzt,
fodaß außer den Verwaltungskosten nur ein Geringes übrig
blieb; doch sollten 10 pCt. der Gewinne der Zuchthauskasse
zufließen. Die Ziehung fand in den Monaten Juni und
Juli 1731 im großen Saale des Rathhauses (Marktstraße)
rat Beisein des Oberamtmanns v. Bode, mehreren Beamten
und Mitgliedern des Stadtgerichts und unter Kontrolle der
beiden Advokaten Jacob Anton Lehr und Ernst August
Greve statt. — Dieser ersten folgte im Februar 1733 eine
weitere Lotterieziehung im Gasthof „Zum Einhorn", zu der
£0,000 Loose für je 1y2 fl . Vertrieben und Gewinne von
60 Kreuzern bis 1000 fl. eingestellt worden warm . Für !
MS sind am bemerkenswerthestetl an diesen Lotterieen die '
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bw  tmSgegckenen Sooft, weiße Fette!, M Sem
Nassau-llsmgischen Wappen und einer Nummer bedruckt in
die außer dem Namen des Käufers eine von diesem anzu,
gebende „Devise" einzutragen war, die, in einer Kontroll¬
liste vermerkt, beim Abheben der Gewinne gegm Betrug
schützen sollte. Diese sog. Devisen nun find es, die uns
wieder einen Blick in den Abgrund von Flachheit und Un-

I moral der damaligen Zeit werfen lassen. Neben nicht«.I sagenden Reimen wie:
Die Katz, die leckt die Putt,
Gewinn ich, so ist's gut!I oder:
Hier kein Beten etwas bad't.
Auch kein Fluchen gar nichts schad't.weiter:
Ein Vater mit vielen Kindern,
Wenig Kühen und keinen Rindern.

endlich:
Glück und Glas, wie bald —
Fällt einer die Stiegen hinunter
Und fällt ein Loch in den Strumpf!

kommen so unzüchtige Strophen vor, daß sich die Feder
| sträubt, sie wiederzugeben. Erstaunt fragt man sich: wie
I nef muß dre Unsrttlichkeit in alle Bevölkerungsschichten ein-

gedrungen gewesen sein, wenn die amtlichen Looseverkäufer
meistens Schultheißen und andere Beamte, diese schmutzigen
Machwerke m ihre Kontrolllisten unbeanstandet übertragen
tonnten . Und es gereicht zu einer gewissen Beruhigung,
oatz wenigstens hier und da ein Funke von Gottesfurcht
oder doch innerer Erkenntniß durchblickt, wie bei jenem
Looskaufer, der die Devise angab:

Wenn ich thäte, was ich sollte,
So thät' Gott auch, was ich wollte!

Ein anderer, der sich und das zu Erhoffende auf:
Aut oder naut!

gestellt, war wohl noch einer der Harmlosesten.
Nach Sicherstellung der Mittel wurde im Frühjahr 1731

nach den Vorschlägen Freinsheims und den Entwürfen des
Werkmeisters Bager auf dem ehemaligen Salmenplatz neben
rem Hoipital unter Benutzung der Stadtmauer mit dem
Bau begonnen, und schon waren mit Legung der Funda-
mente 1000 fl. verbaut „und viel Material herbeigeschafft"
all' der geistliche ^ nspeclor Hellmund, der Schöpfer des
sannen- und Hospitalbades sich ins Mittel legte und der
Landesherrin zu bedenken gab, daß leichtfertige Dirnen und
bo,e Buben kerne Passenden Nachbarn für arme gebrechliche
Bcidgasie seren; zudem gebrauche er den Platz noch zur Er-
werterung des Siechenhauses und Armenbades. Die Landes-
furstrn, ferner BitteGehör gebend, ließ Umschau nach anderen
Gelegenhertm halten, und man entschloß sich endlich zum
~rn^rUn-u^ kftssrichtung dxr beiden neuerbauten Häuser
Krhay der Pfafsenmühle am Michelsberg, das untere von
Phllrpp Drestel für 1115 fl., das obere mit der Schild¬
gerechtigkeit »Zum Erzengel Michael" von Konrad Bagers
Erben für 1830 fl. erhältlich. u
. In diesen beiden Gebäuden, die heute das Vorderhaus
dev Polizeigewahrsams bilden, wurde 1732 mit zwei Zückt-
lrnger̂ unter Aufsicht eines in den Dienst gestellten Zeua-
und L-trumpfwebers die sogenannte Zuchthausfabrik er-
ostnet, die jedoch schon zwei Jahre nachher, weil sie bei der
armen Bevölkerung des Ortes , auf deren häusliche Arbeit

S^ echnet hatte, keine Unterstützung fand,
„schuldenhalber' wieder geschlossen werden mußw ^ ie
Maßnahmen und Ziele des jetzt zur Regierung gelärmten
pursten Karl von Nassau-Usingen waren eben wieder andere
Man icheute die Kosten der Unterhaltung von Sträflingen
und liest ste lieber laufe;,. Der Regierungsrath v. Stangen
der d:e Oberleitung dieses Zuchthauswesens gehabt hatte'
war verstorben,,und so „verödete das Haus " ; seine Räume
wurden rn dm folgenden Jahren für 24—39 fl. miethweise
abgegeben und verfielen, da man ihre Reparaturverabsäumte. *
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IWn AdrfianSen©dt man froh, als im Jahre I
1763 der Bäcker Johann Christoph Ritzel die beiden HLrser l
zu kaufen begehrte; sie wurden ihm für 2500 fl. und 200 fl
das obere mit der Schildgerechtigkeit„Zur Geistherberge'st
da» untere Mit dem Backfeuerrecht und der Befugniß
SM Branntwembrennen überlassm. Da aber damals schon
^o, 7 "̂ , ?brechtsamem Wiesbaden bestandm, wollte es Ritzel I

Hlucken, auf einen grünen Zweig zu kommen; er trat !
deshalb die Hauser an dm Bäcker Johann Daniel Tod ab

. Don ihm kaufte, als sich zu Anfang des siebmjährigen
Krieges die Klagen über dasGaunerthum im Lande mehrtm, I
^ °? ,̂ rimg obere Haus für 1200 fl. Zurück, um es
abennals als Zuchtgefangniß zu benutzen.

Aber auch diesmal gab man dm Gedanken zur Der-
metdung der großm Reparatur- und Einrichtungskosten
HK ? £UT Zerließ das Haus an Johann Daniel
StrEer von Mosbach zur Errichtung einer Rothgerberei.
, , 'chon bei der früheren Einrichtung der Zuchthaus-
fabrrk das Stadtgericht gegen das Wollewaschen und Wolle¬
farben an dem Mühlbach oberhalb der Pfaffenmühle, der I
oort offen, den Umwohnern zum Grünzeugwaschm und
Pferdetranten diente, Einspruch erhoben, so trat es jetzt I
gegm eine Verunreinignug durch die Abtauche einerGerbereiI
ganz entschieden auf. Die Regierung hielt die Schädigung
» » geringfügig und ließ durch Sachverständige zu einer I
Lokalbesichtigung schresten, deren Feststellung wir Folgen-
des mtnehmen:

Das Wasser, welches die Pfaffenmühle treibt , kommt
aus emem Gewölbe vor dem stumpfen Thor und läuft unter
diesem hm schräg nach der Ecke des Zuchthausgebäudes, von
wo eine Ableitung nach dem vormals v. Schröder'schen
Zreihof (dem früheren Karlsruher Hof, jetzigm Blumen-
^hos.schon-rerram ) fuhrt . Unter dm beiden Zuchthaus- I
gebauden fließt das Wasser in einem steinernen Kändel, der I
m der gemeinschaftlichen Thorfahrt offen und mit Brettern
belegt ist Von der unteren Ecke des Zuchthauses bis an den
Ort , wo das Wasser auf das Mühlrad läuft , ist die Wasser-
rinne 12 Schritte lang ganz offen, und dieses ist der Platz,
wo me Pferde getränkt, allerlei Sachen, wie Grünfutter und I
Gemu,e gewaschen werden und auch viele Lmte ihr Wasser

f holen. Wenn nun der Bach durch den Einfluß der Lauge
und Seifmbrühe beim öfteren Waschm daselbst, dann der
Abortauslaufe („s. v. Priveter ") aus dem Zuchthause und
des Miitpuddels aus emigen Höfen, weniger nicht des un-
remen Wassers von dem alltäglichm Graswäschen am Thor
seine Reinheit behalten, so könne er auch durch dm Abfluß
der Gerberei nicht weiter verunreinigt werden. Uebrigens
möge man diese Abtauche unter jener Tränke hindurch leiten,
sie komme dann mit dm Ausflüssen der Käßberg-r 'schen !
Rothgerberei, der Weyrauch'schen Weißgerberei, der Tuch-
farberei und Walkerei, der Hutmacherei, der Blarifärberei
und mehrerer Weitzgerbereienbis zum Schlachthause (in der
Grabenstraste nebeii dem warmen Briinnen ) zusanimen, wo
wiederum Vieh getränkt und gewaschm werde. Auch an der
Platzmuhle (Ecke der Wilhelm- und FraÄfurterstraße , der I
englischen Kirche gegenüber) sei eine Hauvttränke und
Schwenke für Vieh, obgleich die Unreinigkeit aus den Bädern
und die von dem Putzen der Eingeweide des Viehes durch
die Metzger am Schlachthausenoch hinzukomme.

Are Nassauer in Spanien (1808- 1814).
~ ,? erICLUf- £*5 spanischen Erhebung gegen Napoleon I.
(1808—14) und insbesondere der Antheil, den unsere nassauischen
-. ruppen an dem Krieg Napoleons gegen Spanien genommen
haben ist in weiteren Kreisen sehr wenig bekannt. Wir glauben
daher, daß es unseren Lesern willkommensein wird, wenn wir im
Folgenden einen kurzen Ueberblick über die Kämpfe der Nassaus
m Spanien geben. Eingehender ist dieser Stoff behandelt in den
Werken von H e r g e n h a h n . der Antheil der Nassauer am
Truppen ^ von Rößler,  die HerzoglichNassauischn

Napoleon Bonaparte hatte im Frühjahr 1808 durch Verraih
an dem schwachen König Ferdinand VII . von Spanien und

feinem Vater Karl IV. tue spanische Krone an sich gebracht ünsi
lernen Bruder Joseph zum König von Spanien eingesetzt. Die
Spanier , über diesen Gewaltstreich empört und von denEngländern
zum Widerstand gegen Napoleon angestachelt und mit Truvpen
unterstützt, erhoben sich zum Kampfe für ihre Selbstständigkeit,
fodaß der Korse sich genöthigt sah, ein Heer von etwa 250,000
Mann über die Pyrenäen zu schicken. Auch Rheinbundtruppen
mußtm hierbei dem Eroberer Heeresfolge leisten, und unter diesen
Rhernbundtruppen befanden sich die beiden nassauischenJnfanterie-
Regimenter und die beiden nassauischen Schwadronen reitende■jager.

Zuerst rückte das zweite Regiment (Obrist v. Kruse)  nach
dem Kriegsschauplätzeab. am 20. August 1808. Nach fast zwei-

® arWe durch Frankreich kam das Regiment bei dem
t ” Hssuptheere,n den baskischen Provinzen an. In der

Schlacht bei Durango wurde ein englisch-spanisches Heer besiegt'
S&ttVX? 1V̂ormarsch auf die spanische Hauptstadt Madrid.
Die Nassauer marschirten noch weiter nach Südwesten, an den

l?° ft von,Mitte Januar bis gegen Ende Mai 1809
verblieben, in steten Kämpfen gegen die Spanier , die in hart¬
näckiger Guerilla die Femde ihres Vaterlandes zu schädigen

3  v faIIe?t bk  ruhmreichen Siege bei Mesa^de
^ ab .̂dellin die un,ern Kaiser noch vor wenigen Jahren
zur Auszeichnung des Infanterie -Regiments No. 88" veranlaßt
£ ' » 5 tn  fl °n$en ©ominer des Jahres 1809 verbrachte das
gtonte Regiment am 2ajo , in der Gegend von Almara,i Talavera
men/ im ^ wechseln mit Talavera am Guadiana , wo 'das Regi¬
ment im Januar lag) und Toledo. Am 24. November trat das
Regiment einen Marsch nach Bayonne (Südfrankreich) an. wohin
hl Gefangenentransport zu geleiten hatte. Von dort kehrten
mt ^uech Kastilien nach Südspanien zurück. Am 17.
Apnl 1810 langten sie in Manzanares an. Zwei volle Jahre ver-
gingen unter beständigen Streifzügen und Kämpfen in der Mancha

Juni 1812 marschirte das Regt-
, °u Manzanares ab, gen Nordwesten. Während des Julis

und der ersten̂ Augusthalfte lagen unsere Truppen wieder am
Tazoflusse m Toledo. Dann begann eine Reihe von ziellosen
Kreuz- und Quermarschen und beständigen Gefechten mit den

.unb, ben  Engländern in Altkastilien und Süd -Leon
K 5Inl an9  Jum 1813 in Palencia wieder für

nn g Tage dauerndes Quartier erhielt. Immer weiter nord¬
wärts zogen sich die Napoleonischen Heere vor der siegreich vor-
dringenden englischen Armee zurück, und nach einigen unglücklichen
üuvven " nJ5 ^" ndCn ^.toal:cn  di - Franzosen und Rheinbund-

^aus ^ Spanien hinausgedrängt . Inzwischen war die
? .B,et  Leipzig geschlagen worden. Die Siegesgöttin

hatte ihren früheren Günstling Bonaparte im Stich gelassen und
mit ihr verlietzen ihn seine Verbündeten. Auch der Obrist v. Kruse
»hielt aus der Hermath den Befehl, zu versuchen, mir dem zweiten
Regiment zu dem englischen Heere überzugehen. Die Engländer
wurden über dieses Vorhaben verständigt, und es gelang den

li» ^°uszufühin 3 1813' ben 9°kährlichm Plan glück-
zweiiê chwadron reitende Jäger unter Major v. R-ineck

ruckte am 1r>. September 1808 von Biebrich am Rhein ab und
kam am 13. November in Burgos (Altkastilien) an. In dieser

J “? r 6i§ ^tte Februar 1810, während
rol - f!e 'u °uche Probe der soldatischen Tüchtigkeit und des
(HsmUbtegte . Dann kam der Befehl, nach Süden aufzubrechen.
. nde Marz k̂am die Schwadron in Manzanares an. Fort-

Dahrenve Kampfe mit den Guerrilleros in Nordmurcia in der
.und m Toledo, oft im Verein mit dem Zweiten Regiment

stillten die beiden nächsten Jahre aus. Am 28. Juni 1812, am selben
mb +batS Skocite Regiment zu mehrtägigem Aufenthalt in

.. oledo eintraf , marschirte die Schwadron von dort ab, sodast üe
mich fernerhin dem Regiment immer um einige Tage voraus war

Z' -l war die Provinz Leon, wo ein englisches Heer
Hl , ^ 6,er  ^ on an ber  Grenze von Alt- und N-ukasülien in
El Eskorial, kam der Befehl zum Rückmarsch; die Schwadron ' zoo
nun gerade in entgegengesetzter Richtung über Madrid , Aranjuez
mid Albacete bis zur Mittelmeerkllste. Von Valencia, wo di-
Schwadron am 30. August anlangte, ging's wieder nach Norden
b-s Zaragozza, dann zurück nach Cuenca und wieder nach Leon
Auch diesmal gelang es den Franzosen nicht, irgend welche Er¬
folge gegen die vereinigten Spanier und Engländer va  errinaen

mußten sich ihre Truppen nach Madrid zurückziehen, wo
sie den Winter über blieben. Im April 1813 wurde dann der
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Rasten lähmt Dich,

f"asten grämt Dich,leiß ernährt Dich,
chweiß aber ehrt Dich.

(21. Fsrtsetzmig.)

Ernst Ziel.

(Nachdruck verboten.)

Gerettet!
Roman von Walter Schmidt -Käßler , Stuttgart.

r I '^ mn aße  Entdeckten so viel halten wie dieser Erste !"
sagte Beate und fuhr dann nach einer kleinen Pause fort:
„Hast Du längere Zeit nichts von ihn : gehört ?"
_ «O doch! Jedes Mal , wenn ich in Berlin bin , sehe
ich ihn . Sobald meine Geschäfte erledigt sind, treffen wir
uns gewöhnlich zu Dreien , er , Viktor und ich, und Ver¬
ben einen gemüthlichen Abend zusammen . Er läßt Dich
übrigens immer schön grüßen ! Verzeih ', wenn ich's ver-
üessen habe. Dir regelmäßig auszurichten !"

„Natürlich !" schmollte Beate . „So eine junge
Schwester nimmt man natürlich nicht für voll ! Ich muß
Dir aber für die Zukunft sagen , geliebter gestrenger
Bruder und Hausherr , daß es mir für meine Person gailz
und gar nicht gleichgültig ist, ob ein deutscher Dichter mich
grüßen laßt oder nicht, und muß ich Dich schön bitten,

richten !" Zukunft diese Dichtergrüße pünktlich nnszu-
„Werde mir 's gesagt sein lassen !" sagte lachend der

Bruder , indem er ihre beiden Hände faßte und sie zu sich
heranzog . „Und nun sage mir mal , mein schutz-
befohlenes Schwesterchen, interessirst Dil Dich vielleicht
für den fahnenflüchtigen Prediger ?"

„Gewiß interessire ich mich für ihn , wie für Alles,
was groß und bedeutend ist ! Das ist doch auch selbst¬
verständlich . Schon Deinetwegen !"

„Meinetwegen ?" fragte Wemer erstaunt.
„Natürlich ! Ist es nicht meine heilige Schwester-

Pflicht, mich für Alles lebhaft zu interessiren , was Du
mit Deinen lieben Händen gepflanzt hast ? Bekümmere
ich mich nicht um jeden Baum drüben in Deiner Baum¬
schule, um jeden Ableger drunten im Gewächshaus ? Und
bin ich nicht stolz auf meinen Gärtner , wenn sich an solch
einem Stückchen Holz ein neuer Trieb oder gar die erste
Knospe zeigt ? Und nun hast Du in dem großen Garten
der Allgemeinheit einen junge, ! Baum gepflanzt , hast
ihn selbst mit allen Wurzeln aus einem Boden , in dem
er niemals gediehen wäre , herausgehoben und mitten in
die helle Sonne der Oeffentlichkeit verpflanzt . Und Dein
Werk treibt Blüthe auf Blüthe , wächst und gedeiht zur
Freude Aller , zu Deiner eigenen Freude ; und Deine
Schwester sollte sich nicht am ineisten gerade über Liese
schönste Deiner Pflanzungen freuen ?"

Berner ließ ihre Hände los , stand langsan , airf und
legte seinen Arm um dm Nacken des reizmden Mädchens,
Las in voller knospmder Lieblichkeit vor ihm stand . Er
war ernst geworden und sagte , indenr er sanft ihre
blühmden Wangm streichelte:

„Beate — mein Liebling — hör ' mich mal an ! —
Wenn ich nun bald in dieses Haus eine reizende Haus¬
frau einführe — wenn hier Vieles anders werden wird
wirst Du die Gattin Deines Bruders ebenso lieb habm
wie ihn selbst und Dich gut mit ihr vertragm ?"

„Mit Erika ? !" fragte Beate , indem sie mit großen
Augen verwundert zu ihm ausschaute . „Wie kommst Du
auf eine so wunderliche Frage ? Und gerade jetzt ?"

„Ich kann Dir nicht sagen, was mir gerade durch den
Kopf schoß, aber ich möchte wissen, ob in Deinem Herzen,
wenn Du das Glück einer jungen Ehe um Dich her täg-
lich und stündlich siehst, sich nicht auch der Wunsch regm
wird — "

»Ach so" — lachte Beate — „Du meinst , ob ich Dich
und Erika jemals beneiden werde ? Nein , mein Werner,
darüber laß Dir keine grauen Haare wachsen. Sieh ' mir
mal ins Auge ! Tief ! — Kannst Du hineinsehen in mein
Herz ? — Da drinnm ist es so heller Sonnenschein , daß
ich keinm noch so Glücklichm beneide , und wäre es um

eine Königskrone I Ich werde mich mit Erika sehr, sehr
gut verstehen , verlaß Dich darauf , besser, als Du heute
ahnst , denn wenn Du glücklich bist, so bin ich es auch ; nur
bist Du noch nicht würdig genug , von mir zum Vertrauten
meines Glückes gemacht zu werden ! Ja , ja — mache nur
große Augen , mein kluger Bruder , auch über alte Schloß-
mauern kann das Glück fliegen und durch moosige
Mauerritzen dringen . Ilnd wenn es kommen soll -— so
kommt es, und kein Birrggraben und keine Zugbrücke
hält es aus ! — Kam 's doch zum Dornröschen sogar durch
die Dornenhecke ! — Adieu , Philosoph ! Grüble nicht so
viel und mach' Dir keine unnöthigen Sorgen ! Wenn der
Frühling kommt, brechen die Knospen auf ! Das mußt
Dir als Landmann doch am besten wissen!"

Und übermüthig lachend lief Beate davon , die Frei¬
treppe hinunter , während ihr Werner nachschaute, init
einem Gesicht wie ein alter Hellene, der soeben aus dem
Tempel der Pythia ins Freie tritt.

Der schöne Park von Groß -Rommelsdorf mit seinen
uralten Baumriesen war mit einer fröhlichen Menge be¬
völkert . In der Nähe des Herrenhauses zogen sich
Tannengewinde um die mächtig hohen, in den Boden ge¬
rammten Stangen , an deren Spitzen bunte Fahnen
flatterten , lange Reihen bunter Lampions zogen sich bis
hoch in die Baumwipfel hinauf , und aus dem Walde
heraus klangen lustige Melodieen aus den Instrumenten
der Musikkapelle , die Herr Großmann eigens für sein
Waldfest aus Berlin hatte herüberkommen lassen. Der
Glanzpunkt des Festes sollte am Abend die bengalische
Beleuchtung der alten Ruine werden , die, aus der Ritter¬
zeit stammend , auf einer kleinen Anhöhe lag , auf welcher
die Gesellschaft anl Abend sich zum Punsch vereinigen
sollte , der in einem riesigen Kupferkessel ganz romantisch
wie in einem Zigeunerlager gebraut werden sollte. Daran
schloß sich dann , laut Festprogramm der arrangirenden
Hausfrau , in den Räumen des Herrenhauses ein fröh¬
licher Ball.

Alle Gutsnachbarn waren geladen , und in Schaaren
waren sie herbeigeströmt : der Schnellzug aus Berlin
hatte eine Menge Freunde des so schnell bekannt ge¬
wordenen jungen Schriftstellers mitgebracht , und das
ganze stille Romnielsdorf war in festlicher Stimmung
ilnd nervöser Erregung . — Alle Bauern hatten sich auf¬
gemacht, standen in Sonntagsputz vor der Einfahrt des
Herrenhauses und begrüßten jeden einfahrenden Wagen
mit donnerndem Hurrah , denn auch für das Dorf war es
Festtag heute , da der alte Großmann in den Scheunen
für die Jugend des Ortes mächtige Fässer Bier gespendet
und die Dorsinusik , wie bei der größten Bauernhochzeit,
zum Tanze bestellt hatte . So weit das Auge sah, berrschte
die Fröhlichkeit , lachende Lippen und leuchtende Augenall überall.

Das Wetter war herrlich . Kein Wölkchen stand am
Himmel , und die Lust war so warm wie im Juli , sodaß
für das Feuerwerk die günstigsten Vorbedingungen ge¬
geben waren.

And so saßen denn die Geladenen unter den flüstern¬
den Baumkronen zusamnien , auf den mit Teppichen und
Fellen überdeckten Rasenflächen vereint zu dem großen,
urgemüthlichen Picknick, das der Hausherr mit er-
leseriem Geschmack arraugirt hatte.

Werner saß bei Frau Großmann , neben Erika , die
mit ihrem Vater mit Vergnügen die Einladung ange¬
nommen hatte . Ein Stückchen weiter saß Beate mit
Herrn Großmann und Heinrich, der sich als gefeierter
Mittelpunkt des Festes unsagbar stolz und glücklich fühlte.
Viktor gruppirte sich anmuthig unter ein halb Dutzend
junger heirathsfähiger Damen der Nachbarschaft, und den
Hintergrund schloß stiimnungsvoll die Ruine ab . Und
rings auf den Abhängen lagerten die übrigen Gäste
Herren und Damen . Jung und Alt in fröhlichem Dnrch-einander.

Auf Werners Stirn lag heute eine leichte, von
Niemandem bemerkte Wolke, und er gab sich die größte
Muhe , die leise Verstimmung , die er ganz gegen seinen
Willen imtgebracht hatte , so gut als möglich zu verbergen,

was ihm bei der gehobenen Feststimmung der Anderen
auch leicht gelang , denn selbst Erika , die strahlend an
seiner Seite saß , schien nicht das Geringste zu bemerken.
Und gerade vor ihr lag ihm am meisten daran , seinen
Mißmuth zu verhehlen . Er hatte , kurz bevor er zu dem
Feste nach Rommelsdorf abfuhr , ein paar Zeilen von
Kurt Rhoden bekommen , in denen ihm dieser für seine
Kondolation gedankt hatte und zugleich die Bitte aus¬
sprach, ihm in seiner momentanen Einsamkeit und Ver-
stimmung am Mittwoch Abend der nächsten Woche Gesell-
schüft zu leisten . Er rechne ganz bestimmt auf sein
Kommen . Wemer konnte es also nicht vermeiden, den
alten Kameraden aufzusuchen , und doch war ihm der Ge-
danke , dein Manne , dessen Braut seine Gattin werden
sollte , gegenüberzustehen , geradezu fürchterlich. Er hatte
schon den ganzenTag darüber nachgedacht und war immer
wieder zir dem einen unwiderruslichen Resultate ge¬
kommen , daß er hiugehen mußte , und wenn es ihm noch
so unangenehm war ; denn wenn er der Aufforderung
nicht Folge leistete , welche Mißdeutungen konnte Kurt
diesen! Nichtkommen geben ! Konnte er ihn nicht der
Feigheit zeihen , und gab er sich nicht selbst damit einen
Anschein von Schuldbewußtsein?

Aber diese Angelegenheit war es nicht allein , die ihn
heute sorgenvoll gestimmt hatte . Er hatte , seit er neulich
mit Beate über Heinrich gesprochen, den Verdacht, daß
hier etwas nicht ganz in Ordnung war , denn auch bei
Gelegenheit seines letzten Besuchs bei Heinrich in Berlin
hatte er bemerkt , daß dieser bei seinem Eintreten schnell
einen Gegenstand von seinem Schreibtisch in die Tasche
eskamotirte , und logisch hatte sich Wemer gesagt, daß
dieser Gegenstand doch nur irgend ein Bild sein könnte,
das der junge Dichter gerade vor Wemer inöglichst geheim
zu halten wünschte . Was hätte es sonst Anderes sein
könnm ? Daß Beate selbst Heinrich ein BUd geschenkt
haben könnte , lag nicht im Bereich der Möglichkeit, aber
da der junge Großmann ein so leidenschaftlicher Amateur-
Photograph war , so konnte doch dieses Bild sehr leicht bei
einem seiner Besuche auf Ellingen entstanden sein. Mit
Liefern für ihn sehr unbehaglichen Gedanken war er nach
Hause gekonimen und hatte iin Speisezimmer einen Band
Gedichte von Heinrich gefunden , in dem ein ganzes
Herbarium vorl gepreßten Blunien als Buchzeichen lag-
— Er bebte bei dein Gedanken , daß der alte Großmann,
dessen pekuniäre Unterstützung er noch vor Kurzeni so stolz
zurückgewiesen , jetzt mit einem Male glauben könnte, daß
er seinen Sohn in das Netz seiner Familie gelockt! —
Diesen Verdacht zu verhindern , wäre er jedesOpfers fähig
gewesen , und so beobachtete er mit Argusaugen die beiden
ahnungslosen Glücklichen, die unter Papa Großmanns
schützendem Vaterauge beseligt mit einander plauderten
und sich verstohlen die Hände drückten.

Ailch in des alten Großmanns Seele däinmertm große
Gedanken . Sein Sohn sollte heute vor all seinen Gästen
glänzen , er sollte bewundert werden , und ein Strahl
dieses Ruhmes sollte auch auf den glücklichen Vater fallen.
Mindestens ein großer Toast in Versen war es, was der
zärtliche Vater von seinem juilgen Dichter erwartete , und
inehr als zehnmal schon hatte er Heinrich darauf aufmerk¬
sam gemacht , sich ans diese pifcce de r&sistance vorzu¬
bereiten . Heinrich aber dachte gar nicht daran , denSattel
des Musenrosses zu besteigen, und vertröstete den unge¬
duldigen Vater immer wieder mit einem lächelnden:
„Später , Papa , es hat ja noch Zeit !"

Als Beate sich erhob und zu Erika einige Zeit hin¬
überging , nahm Groß,nanu den Augenblick wahr , seinem
Poeten ganz ernstlich ins Gewissen zu reden. Es sing schon
allmählich an zu dunkeln , und noch vor Beginn der Jllu-
mination sollte Heinrich seine Verse vom Stapel lassen.

„Ich bitte Dich, liebster Junge ", flehte Großmann,
,,thu ' mir den Gefallen und halte eine hübsche Ansprache!
Du machst mir eine Freude damit !"

„Wer liebster Papa , ich bin ja nicht vorbereitet , ich
muß mich für solch' eine Sache doch ein bischen sammeln,
und das ist hier inmitten all der fröhlichen Mensche
doch nicht zu verlangen ."

(Fortsetzung folgt.)
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_Eugros und Detail.
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außer dem Hause. Noonstratze7, Part.
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Der Vorstand.
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H . Kneipp , Goldgasse 9,
Handlung photogr. Artikel.
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Auch »um Anhalten des Feuers vorzügliMet. Stets vorrathlg in guter trockener Waarc >
Mk. 1.10 per Centner, in Fuhren billiger, beij

X Aug. Külpp, X

unter Controle des ärztlichen Vereins,
Schweizerkühe — beste Trockenfütterung (Weizenmehl , Kleie,

Schweizer Alpen heu ).
Wir empfehlen:

1-Feinste Kur- und KindermilchPer Liter 50  pf.
2- do. sterilisirt, , eo,
3. ßalim , roh und steril ., für Kurzweefce.

*•Prof. Biedert’s natürliches Raiim̂emeiige,
Ersatz für Muttermilch , anerkannt beste und billigste
Säuglingsnahrung der Gegenwart.

Dieselbe ist sterilisirt und wird vollständig gebrauchs¬
fertig in Saugfläschchen geliefert . 5805

Tel. 33«. Wies!). Milchkur-Anstalt,
unter Controle des ärztl . Vereins.

(Christ!.Verein jg.inner.
Zusammenkunft

ber Suflui&abt. bei Kaffeetrinke», Deklamationen,1 Ansprachenu. s. w. statt.
Wir laden Jüngl . ruiier 17 Jahren , besonders

die Neuconstrmirten, herzlich ein. Eintritt frei !

Aneipp-Verein.
Aerztliche Sprechstunde

Mine Bnrgftrahes, St.
Vormittags von 10—12 Uhr.
Nach mittags„ 3- 4 .. 6138

Waldstrasse 49.

Holz- u. Kohlenhandlun g.Comptoir:
Hellmundftraß« 33. Verlängerte Nicolarstraste.
. Fernsprecher 867. 4712

Futzbodenlacke,
Oelfarben,
Pinsel,
Parguetwachs,
Mahlspäne

. ^ kmpfichlt 4947
M bester Qualität und zu billigsten Preisen

DrogerieA. Berling,
Gr. Burastraste 12.

Hft a jA Irisch geröstet, in nur rciuschmekk^ den

KmWt ™ iÄ » fSoTiU: m
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forne  fammtliche Colonialwaaren n. Delicatesseu in nur L « , Qttali-
^ke« bet streng reellem Maßu. Gewicht zu mittdestens
gleich billigen Preisen wie jede Concnrrenz, mag die
hochtonende nichtssagende Bezeichnung ders . hcifteu , wie sie will,
empfteh MrßCZIG Wellritzstrafte 22.

Junge Erbse» per 2-Pfd.-Doie von 45 Pf.
bis 1.20 Mk.

Junge Schneidebohnen per 2-Pfd .-Dose von
35 Pf . bis 50 Pf.

Jung - Brechbohnen, Brechspargel, Carotten,
Champignons. 6107

jf.  Schaab , Grabenstr. 3.
. Groge Matjes-Häringe. Malta -Kartoffeln,

k'uaem. Bohnen p. Pfd . 20 Pf .. Sauerkraut.
Auf W. taql. Anfr. u. Alles frei ins Haus.

In Apfelwein In
selbst gekeltert, in Gebinden und Flaschen
empfiehlt zu billigstem Preis 4856

Tel. 664. %W. Hohmann . Sedanstr» 3.
Eier, Stück

I

4V-- Pfg.
Schweizer Käse Pfd. 90 Pfg . im Altstadt-
Consiim . 5968

Tel . 3187.

Pntfec it. UerglßineinnllMallM
empfiehlt billigst

Carl Praotorius, Walkmuhlstraße 32.
6976

Achtung.
Erste Qual. Kalbfleisch 6Y Pf .,

Rindfleisch 56 Pf.
Ludwi(| Klotz, Hclenenstraße 18.
vlftljlllfl lAtliem,,otl>) u. Bronchial-0. . ■ ' . Katarrste finden schnelle». sichere

Lmderimg beim Gebrauch von I »r . Tiindt -n-
meycr ’g SalnS -Bonbons . Lest. 10% SUlinm=
Ti m b , 90  7 ° reinster Zucker. In Schachieln
L^ Mark m der Germania -Drogerie , Rhein-
stratzc 55, «»tt » 8,eb, -»-t , Drogerie, am Markt,
n. Moelm », Drogerie. Taunri«str.26. 8028

- - - - - - - - ^ _ 1

MlliSste PeinliE?iipi|UEllE für CoiifiiiiientEii.
>pr » Flasche 1 ncttAkcistÄuEMPf ." a.7 W "Mk. 1. 7S.

.. . . ^ Besonders biete ich an eine» ärztlich empfohlenen

©npal-floflpiMMräliiljtt KmkkiMi»>W flurdieä 60 llf.
Medicinalweiue.

Futterrüben
| offcrirt billigst 6137

8 » J . Meyer,
3 « . Kirchgassc 36.

Telefon  413.

fiiidjciiujiinoni
von Mk. 3.— an.

Tafelwaagen,
Deeimalwaageu,

Gewichte
b'lliSst. 355h

Iran/ FJössner,
Wellritrstraste ft.

.. « , Prinra Samos Museal pro Flasche 75 Pf.
Tokayer Ortginal -Nngarweine V. Flasche Mk. 1.25, '/, Flasche 75 Pf

r, tBW . m Schaumweine.
S “Ä C * f ad “ RH «"w. i..-M°nss-ur) . pro Flasche Mk. 1.35.
.Sochyeimer Seet (gar! Flaschengährnng) . . . «
*ou P 1" * u,tr “ Se c* (aus französischen Weinen hergcstellt) ' ' '

Für die Reinheit m. Weine übernehme jede Garantie. " ' "

0 F- W-.bckwanke, fctoraitttl- null Welmusm-GMfl.
-Eöstwalbacherstr . 40 . Telefon 414. Gegenüber der Emicr- n. Platterstr.

P
Uebrauchsmusler-

388 .57 Schutz , 6550
Wa.n cnzeichen ctc . erwirkt

Ernst Franke.ÄTi.
Rath in Rechtssachen

ertheilt

J . Msaseli ^ ii9

Ich habe mich hier als

pract. Arzt
niedergelassen.

Dr. mi  F. l  Geissler,

aus Destillaten nur
gesunder reiner

Natur-Weine
(•Im eicht »o» verdorbene»

oder Kunsrweinen.)

Dampf- Wein-Brennerei
und Weingutabetlizcf

OBER- OUVJ
w «äwz  u,

««Ftascft. MIl2bU Kk. 19.
Nur Lebt, wenn Etiquette und Kapsel jeder Flasche mit
vouer Firma. Broschüre gratis in den durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen:
F. Alexi, Miohelsberg9.

keihFriU Bernstein, Wellritstr. 25.
O. Brodt, Albroehtstrasse 16.
Droguerie Sanitas, Mauritius¬strasse.

Adam Mosbach, Kais.-Fr .-R. 14.
A. Nioolai, Karlstrasse 22.
Jul. Prätorius, Kirchgasse 28.
P. Quindt, Marktstrasse 14.
Rob. Sautor, Oranienstr. 60.

Wellritzstrasse 1.
Aug. Gattung II., Colonialw., Niederwalluf.

J . 8. Gruel, "Wellritzstr. 7•
Chr. Keiper, Weberg. 34.
Wilh. Klees, Moritzstr. 37.
E. M. Klein, Kl. Burgstr. 1.
F. Klitz, Bhein3trasso 79.
Louis Kimmei,EckeRöder-

alleo uud Nerostrasse.
C. Kramb, Römerberg 24.
Gustav Lcppert, Helenen- ]strasse 3.
J. Schaab, Grabenstr. 3.
Louis Schild, Langgasso3
Wilh.Schild,Friedlichst .16 i
Rieh. Seyb, Rheinstr. 87.
Thcod. Wachsmuth,

Friedrich8trasso 45.
Adolph Wirth Nachf.,

Rheinstr. 45.

Büreau für Besorgung fremder Hechts-
Angelegenheiten,

Bismarckring 14 , Part.
Telephon No. 2433.

Hnltestelle der Htraaicnbahn.
Sprechstunden von 8‘/2—10 Vorm.,

und von 2—4 Nachm. 1504

Madame ISernliaiMlt^
I _ Gedanken -Künstlerin.
| « prechst. von 9—12 Vorm. u. v. 4—9 Uhr Abends.

Entree 1 Mk.
Secrobenstraste4, 1 links.

Gelegenheitskauf.
Nlißb.-Büffet, matt u. blank, innen Eichen,

Herrn-Schreibtisch. Triimeati- und . . .
ne», billig zu verkaufen Schwalbacherstr. 37. 4946

TherimllPlelle.
Ern Thcil einer sehr ergiebigen hiesige»

Thermalquelle zu verknusen. Offerten unter
li . V. 12 » an den Tagbl.-Verlng.

..
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Meiner hochverehrten Kundschaft und einem titl. Publikum die
ergebene Anzeige, daß ich heute Wilhelmstratze SO (Park-Hötel)

, Mein Geschäft Goldgasse 33 erleidet durch diese Etablierung
keinerlei Veränderung . 6149 G

No. 184 . 4». Jahrgang.

HoLz-Versteigermig.
Montag , den SS . d. M ., Vor¬

mittags IO llhr anfangend, werden in
hiesigem Stadtwalde,

1. im District Nöthelbach:
22 eichene Stämme, 30,65 Fm. haltend,

worunter Stämme von 3 und 4 Fm.,
2.  im District Brühlesoder:

760 Stück Nadclholzstangen IV. El.,
4205 „ „ V. Cl.,

13200 „ „ VI. El.,
3.  im District Pfingstweide:

20,82 Fm. Lärchcn-Nutzholz,
20,96 „ Fichten-(Tannen-)Nutzholz,

137,25 „ Kiefern-Nutzholz,
4. im District Enlenberg : . .

129,67 Fm. Kiefern-Nutzholz
-ersteigert.

Bemerkt wird, daß bas Nutzholz in den
Districtcn Pfingstweide und Eulenberg in der
Gesammtmenge per Festmeter und die Stangen
im District Brühlcsoder per Hundert der
einzelnen Classe ausgeboten werden.

Das Nutzholz im District Eulenberg wird
iw District Pfingstweide versteigert.

Auf Verlangen wird gegen annehmbare
Bürgschaft Credit vcrwilligt. I?293

Laugenschwalbach, 19. April 1901.
Der Bürgermeister.

__ Bester. _
TÜHt . Gärtner empf. s. in Garienarbcitcn.

Rennber ^ , 8cbiifbern 9.

Wiesbadener Lagblart (Abeud-Ausgave-. Vertag: q«anggafse 37.

Gesellschaft,Ll0Nü"
Morgen Sonntag , den 21 . April , v,Nachmittags 4 Nl,r abr

HmsristisA llillerhallmg
mit Tanz

im Saale „Zur Waldlust " , ober- Platterstraße
, Zu recht zahlreichem Besuche ladet hösticdst

'm Der Borstand.
_ Eintritt frei ! “ipu

30 . April 1901 . Seite 7.

MMel per Psd. 2̂ U.
emvfielilt Altstadt -Eonsunk , Metzaera. 31. 5623

Hochyerrschafttiche große

Billa mit Stallung,
Dampfheizung , clekirischemLicht und extra Bade-
raume . in bester Kurtage , frei gelegen , mit sehr
eleganten, , gediegenem, neuem Meublement re
coinplet ausgestattet , zu verkaufen.

Auch als Fremdeupenfion oder Sana¬
torium , der Größe und Lage wegen, ganz vor¬
züglich geeignet.

Offerten von Selbftrcflcctanten sab Chiffre
V.  0 . 5 an den Tagbl .-Beriag . 4711

Existenz.
Durch Neberuahmc der Fabrikation eines

Baumaffenartikcls bietet sich strebsamen Jnt -resfcntcn
günstige Gelegenheit zur Gründung emcs äußerst
gangbare » Geschäftes mit einem Reingewinn von
circa 100 % . Näh . sub E . s* . « » ■* an 6147

Elaasenstein &  Vog -ipr
Wiesbaden , Adalp sali -e 7.

Jeder fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksam gemacht, daß das „ Wies¬
badener Tagblstk " — gegründet (852 — die Melke,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je
eine, Preis 60 Pfg . Monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu Haus, von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redarliortellen Ttzeile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Ankrigrnlheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Inferlionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungenaller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Seburts -,
Verlobungs-, Heiraths- und Todes-Anzeigen) und dem Arbeits-
markrt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikum und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagbiatt " aufgenommeii. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten6 pfg . Man

sbonnirt auf das
„Wiesbadener Lsgblstt"
tm Verlag Laiiggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von lröniglichen,
rommunalständifchen , städtischen und anderen Staats-
und Civilbrhörden . insbesondere von der Kgl. Staats-
anwMfchsft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frrmdrnliste , die Programme der Curhaus-
Conrrrte , die Ankündigungen der hiesigen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigenFamilien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Frrrndenfithrer , Tages -veranstaltungen , Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " sind: „ Unter¬
haltende Blatter " , alle ,4  Tage erscheinend, die „ Illustrierte
Kinderzritung " , „ Alt -Naffau " , Blätter für alte naffauische
Geschichte und Aulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftliche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Aalender",
die „verloosungsliste", sowie „ Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde feien auf di« Rubrik „ Schach " , Grgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Intereffe der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntagerscheint. 3

Be, der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wies-
*" * " «*

weil unentbehrlich fu'rJedermann.

Aufsehen erregend © Schrift!
Sueben erschien:

Worin tafelt meine Scli, dass ieii nicht Pfarrer geworden I?
Eine Anfrage an die Rassauische Bezirkssynode nebst Keplik auf deren Antwort von

Ä'h»  Scliaeider , Oberlehrer a . d . Oberrealschule . 6150

Mefnrfela Buchhandlung, JSiieinstrasse 27 ,

Junker und Ruh-Gaskocher
mit patentirten einhahnigen Doppelbrennern

sind die vollkommensten Gaskocher auf dem Markt und in Bezug auf
V ärmevertheilung und Bedncirfoarkeit des Gasverbrauchs unerreicht.

Dieselben sind in den verschiedensten Ausführungen , mit Backofen und
I H assersehiff mit Heizschlange , in grösster Auswahl vorräthig bei 5824

Telephon 213. JL. | > . Jung , Rireligasse 47.
Aeschylos
Aristophanes
Aristoteles
Caesar
Cicero
Cornelius

Nepos
Curtius Rufus
Demosthenes
Euripides
Gaius
Herodot
Hesiod
Homer
Horaz
Isocrates
Livius
Lysias
Ovid
Plato
Plautus
Plutarch
Sallust
Sophocles
Tacitus
Thucydides
Vergil
Xenophon

L = -= §
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Griechische

Q3 ca u

cm-
geführte
Schul-

Ausgaben

Lateinische

Deutsche

Klassiker
Wörterbücher

für den
Schul¬

gebrauch
Englische

Französische

sind vorräthig in der

Hermann Schellenberg’schen
Buchhandlung

(Adolph Wilhelms ),
Specialitat in Schul - Bedarf,

seit circa 22 Jahren Oranienstrasse 1 (Ecke der
Rheinstrasse ), neben der Stadt . Oberrealschule.

■— Schulbücher . — >

Goethe
Hauff
Herder
Kleist
Kiopstock
Körner
Lessing
Nibelungenlied
Rückert
Schiller
Shakespeare
Uhland
Walterv. d.

Vogelweide
Wieland

3
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c ®
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CD o

Alcott
Bulwer
Byron
Dickens
Freeman
Gardiner
Goidsmith
Hume
Irving
Macaulay
Marryat
Montgomery
Scott
Shakespeare
Swift
Yongo 5969
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Zf. Staatspapiere.
S'/>

r
»>/.

r
1. .
3*/.
r

e
87*
K
4. .
4. .

k
0L .
L .
8V*
3V»|
5. .

D. R.-Anl . (abg .) JL
» » — »
» » — »

kr . c. St .-A . (abg .) »
» » » — »
» » » — »

Bad . SL-A. *
» 0 . (abg .) »
» » »

Bayr . » » »
» E-B. O.u.A.A. »
» E. B. An ]. »

Hamb . St .-Rente »
» » »
» » »

Gr . Hess . » »
» » *(v.99) »
» » » »
» » » »

Sächsische » »
Wttrti . A. »

* * (abg .) »
» » »
» » »

98.30
98.30
83.20
98.10
98.10
88.20

103.10
96.
95.90

101.30
95.90
86.60

95.80
85.80

102.60
104.
91.30
85.10
85.50

103.
95.70

86.40

t
4.
t

i
4.
4.
87-

F
4.
4.
87*
6, ,
5. ,
4. ,
4. .
1. .
1. .
1. .
4. .
4. .
5. .
4. .
47-
47*
47.

103.
38.50
44.50

91.50
96.10

96.10
96.10
58.80

101 .20

100.10

97.80

93.30
37.70

37
3' /'
87»
37-
4. .
4. .
4. .
4. .

,4 . .
37»

[37*
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
37»
4 . .
3V»
4. .
4. .
3V»
4. .
4. .
4. .
4. .
37-
37»
3V»
37»
4. .
4. .
37»

137-
37»
4. .
4. .
37»
4. .
37-
4. .
37»
37»
37»
37-

'8

8
4. .

Giessen von 90
do. » 93 ,
io. »96 »
do. » 97 »

Hanau ,
Heidelberg y. 1901»
Homburg v. d. H . »

do. ron 99 »
Kaisers ], v. 91 »
do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 86  »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 9

Kassel (abg .) »
1900 »

87 Franz . Rente Fr.
I, «. Gr.E.B.A.stfr .v.90 »
1% » Ani . v. 87 »
IV* » » » (kl .) »
- . Hon . A. » 1896 h. fl.
4. . Ital . Rente i. G. Le
t . . » » ult . »
4. - » » lOOOr »
4. . » 4 kleine »
8,»» » » »4. . Norw, A. t. 92 JL
8‘A » » »
& .. » » »
4. . Oeat. Goldrente öjfl.
4. . » B.B.e.B.G.stfr . »
5*/* » St. O. (F . J .) S. »
5. . » (abg . G. O. L.) »
8. . » Lokalbahn Kr.
47 » » Silb.-Rt . Juli 831.
47 » » » » April »
47» » Pap . » Febr . »
47 » » » » Mai »
47» Portng. St.-Anl. JL
fW» » Tab .- » »
§> . » äuss . Soh. 26.
& . Rum . (alt ) v .81-88 A4 91.60
0. - » » 92 » 91.60
5. . » » 93 » 91.60
A . * Schatzauw . » 94.30

» von 90 9 77 .20
» » 91 »
» » 94 »77.
» » 96 » 77.
» » 93 » 77.

Bus ». Gens. v. 80 » 99.30
» Gold.Av .89 »
* » II » 90 »
»8t . R.v.94aKRbl . 95.90

Schw .0 .v.80(abg .) »
» - » 86 * »
» » > 60 » 97.30
» » 9

Serb . amort . v. 95 » 67.20
Span , v.82 (abg .)Pes . — I „DiTid-
Tfirk .-Egyp .-Trb . £  98 . l Vor,- :L-

» Zoll -O. v. 86 Fr . —
»Fund . » 88 99.7012 12
» priv . stfr . » SO > — I <- -
» cons . » » _ XL' '
» conv . Lit . B . Fr . — •

» » c . » — 177'
Ung . Gold -R. ' M.  99 . U;

* » (kl ) » 99.2015 ;
» Eis . Thor » — >6. .
» St .(Kr .)Rt . Kr . 93.50
» E.B.v.89stf .G. JL
» » Silber ö. fl.
» Inv .-A. v. 88 M.  102 .40

Köln von_
Limburg (abg .) ,
Ludwigsb . v. 1900 »

do. von 90 u . 92 »
do. » 96 »

Magdeburg v. 91 »
Mainz v. 91 »
do. » 99 »
do. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86 u. 88 »
do. (abg .) J . »

, do. von 94 »
Mannheim v.99 »
do. von 1900 »
do. » 88 »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »

do. (abg .) v. 83 »
Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg .) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 96 »
do. » 92 »

Würzburg v. 99 »

101.25

101.
100.80

89.

84.50

102.

10L

100.50

101.30
101.40

101.50
101 .20
93.20

100.50

93.20
93.20

93.50

101.30
37»

|47»
47»
47»
47»

37»
4. .
3,8.
3,8.

[4!;
4..
5..
5..
4..
6. .
47»

Amsterdam h .fl.
Buk . v. 84 (conv .) M

do. » 88 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Christiania v. 94 »
Kopenhagen v. 86 »
Lissabon »
Neapel st . gar . Le

do. (kleine ) »
Rom (i. Gold) gi-. I »

do. II/VIII »
Stockholm v. 80 JL
Wien (Gold) »
do. (Papier ) »
do. von 98 Kr.

St. Buen .-Air .92Pes.
do. £

69.70
87.30
87.10
97.40
97.40

39.50

7. .
15.
14.
16
26.
3. .
127»
5.
10.
6. .
7. .
15.
11.
11.
57»
15.
10
7.
6.
6.
9.
14
5.
9.
5.
12.
4. .
8.
10.
25.
17.
10
8.
15.
10.
12
0.
7.
6.
11
5.
10
17
0.
6" 5
8. .
47
3
5. .
97»
0. .
6. .
7. .
9. .
15.
7. .

7. .

[Ch.B. An . u. S. Jt.
do. 800r

14.

0. .
10.
0. .

15.
7. .

57»

10.
6 ' /,
67»

12.

9. .

12.

67»
10.
16.

10.
5. .
15.

0.
6. .
6.
11,
5. .
9. .

67-
8. .

0. .
8 . .
9. .
0. .

7. .

4.

Cb. BI.Silb. Br . »
» D.G.U.S1.S. »
» Fbr . Gldbg . »
do. Griesh . »

Ch.Fw .Höehst »
do. Müblli . »

Cbem . Albert »
Ult . Fk . V. »

EI. Acc. Berlin »
» An]. Köln »
» Cont .Nrnb . »
» Ges. Allg . »
» HeliosKöln »
» Labmeyer »
» Licht u.Kr . »
» Schuckert »
» Siem . u. H. »
» Utn .Ff .AB »
do. Zürich »

Filzfabr .Fulda »
Gas Fiankt . »
Gelslc. Gussst . »
Gum . V.Brl .Ff . »
KalkRb . W. »
Kupfw . Heddh .»
Lederf . N. Sp. »
Löhnb .-Mühle »
Masch .A.Hilp . »
do. Klein »

Msch.ßielef .D. »
» Fab .u.Schl . »
» Gsm.Deutz
» G.Hemmer
» Karlsruher »
» Mot . Obern . »
» Schp .Frtb . »
» Witten . St . »

Mehl- u.Br .H . »
Oelfabr .Ver .D »
Pinself . Nrnb . »
Prz .Stg .Wess . »
Solist.Y.Fulda »
Siem. Glaslud . »
Spinn .Lamp . »
» Ettlingen »
» Stdtb .Göp. »
» Novdd.Jute »
» Westd. » »

Tk .Tb .Rg .abg . £
Verl . Deutsches.

Richter
Kölner
Strassburg

Verz . Eis Hilg.
Zellst .Waldh.

Ver .Dresd.

89.80
230.
183.50
230.
337.

159.25
78.50

126.50
46.70
84.

203.
71.

134.50
100 .20
160.70
157.
85.50

128.
107.
165.
130.50

108.
53.50

175

89.
131.70
185.80
132.50
144

220.
132
167
47.

102.50
107.30
174.20
87.50

134.50
241

90
10&20
103.50
54.50
70.

132.50

114.50

242.
88.40

votl iJl.  Bergwerks -Aktien.

Bank-Aktien.

v. .

V.
KV-5. .
i ".

t h.
5 . .5. .
3. .

Arg .i. G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 JL

Chin . St .-A. v. 95 £
» » JL
» » v. 96 £
» » » 98 ,

Egypt . uniflc . A . Fr.
» privil . » »'

Mex. inn . I -III Pes.
» üus .v.99stl408 £
» » 2040r »
» cons . Pes.

74.20
103.
101.
94.60
81.30

107.30
102.80
44.40
98.10
97.90
27.70

6.
10.
9. .
8. .
87«

77.7:
6. .
87»
8. .
87 »
7. .
8. .
6. .
7. .

10oo IDtsebe. Rb . JL
97 , Frankf . Bk . »
7. . Badische » R.
7. . B. f. ind. U. JL
5. . Berliner Bk . »
4. . Bresl .D.-B. »
6. . Drmst . Bk . s.fl.
11. Dtsche . Bk . JL
4. . » Eff. u. W. R.
0. . » Gen.-Bk . »
6. . »Ver .-Bk. »
9. . Disk.-C.-A. 4
8. . Dresd . Bk . »
8. . » Bankver . »

Frkf . H.-Bk . »
77. » Hyp .C.-V. » :

Mannb . Bk . » 1
6. . Mitteid . C.B. »
5«» Oest- Ü.B. Kr . 1

Pfalz . Bk . JL.
9. . »Hyp .-Bk . » ]
7. .
7'/.

Pr .B.-C.-B. R. 1
Wien .B.V.ö.fl.

0. . Wrtt .N.-B. sfl. 1
7. . , Ver .-Bk . » 1

150.
183.
120.
90.50

102.
98.

Zf. Provinz - u. Städte -Anf.
Rbeinpr .XX,XXL «.

3 /» do. X, XII -XVI »
37 « do. XIX *
37 « do. XVIII »
i \ r do .IXjXIu.XIV »«7 « Prov . Posen »
37 » Frkf .a .M.L.Nu . Q»

i * :
37 » do. » T » 91 »
3’/» do. » U » 93 »
87 « do. » V » 96 »
37 « do. » W » 98 »
37 » do. Str .-B.» 99 .
37 » do. v. Bockenb . »
37 » Berlin von 86/92 »
4 . . Bingen von 99 »
4. . do. » 1900 »

do. » 95  »
Ö7» do. » 98 »

• Darmstadt v. 91 »
3 /» do. von 88 -u. 94  »
3 /» do. » 79 u. 81 »
37 » do. »97  »
4. . Erlangen v. 1900 »

103.
95.50
95.50
90.
86.
93.

94.10
94.20

94.50

96.20

Divid.
Vorl. L.
12 . {13.
IV« 0. .
20 . 8. .

Industrie -Aktien,
AI. (50°/oE.) Fr . 1152.30

16 . 15.
5. . 3. .
12 . 13.
7. . 7. .
12 . 12.
2. . 4. .
7' /» 8. .
77 - 8. .
9. . 9. .
12 . 13.
77 « 77»
9. . 9. .

.12 . 13.
6. . 6. .
77* 7. .
57 - 6. .
5. . 5. .
6. . 6. .
7. . 7. .
67 - 67,
8
10.
8. .
14.

B. Zekf . Wh . fl.
S.Ibl .(40°/oE) JL
do. 3000 600r »

Bleist .Fab .N. »
Brau -V. S.-T. »
»Binding »
»Duisburg »
» Eiche Kiel »
» Essighaus »
» Hcn .Frkft . »
» » Pr . Akt . »
»Kempff »
» Mainz A.B. »
»Parkbr . »
» Sonne , 8p. »
» Stern , Obrr .»
» Storch,Sp . »
» Tivoli , Stg. »
» V.Gr.u.Sg. »
» Werger,W . »
» Nic .,Hofbr . »
»Nürnberg »
»Pforzheim »
» Worms Oe. »

Com.Heidclb . »
»F . lfarlst . »
» Lothr . Metz»

83.20

224.
60.50

238.
120.
191.30
99.

135.
140.
134.50
263.50
109.50
138.
252.
103.
97.20

110.50
99.

123.50
108.
127.
129.20
109.50
159.90

167- 167- Bock .Bb.u.G. JL 199.40
6. . 9. . Duff Eisemv . » 110.
21. 29. Conc . Bergb . » 236.
15. 20. Eechweiler » 222.80
10 . 13. Gelsenkirchen » 183.50
10 . 11. Ilarpener » 180.50
12 . 16. Hibernia » 186.2010 . 10. Kaliw .Ascbsl . »
17. Westereg . Al . » 209.
47a do. Pr .-A. » 103.
5. . Kön. Marienh . » 83.
9.. 11. Massen »
13. Obsebl .Eisoni . » 122.90
14. Riebeck -Mont . »
15. 16. Ver .Kön .Lra . R. 214.50
8. . 10. Oestr .Alp.M. ö.fl. 240.
6. . Dux-Bdb.abg . »
67* Gz.Kfl.EB .uB. » 137.50

Zf.
37»
4. .
31/»
47»
4.
37-
47»
47»
4.
4. .
4.
47»
4. .
4 . .
47»
37»
4. :
4..
4.
4.
4..
4..
4..
4.
5..
4
4,
1
5..
5..
47 »
4.
4..
4.
4
4.
5. ;
5.
5..
5
4.
3
3..
5..
5..
4
3
3.
3..
3..
3..
3.
5.
3.
3
3:
s,
4. .
4. .
4. .

Pr.-Obl. v. Transp .-A.
Bg.-M.E.-B.L .C X
Br. Ld .E .B.G. E.2. » 99.50
do. Em .I (abg .) » 92.80

Homb . E. B. s.fl.
Pfalz . Bx .51x.Nd. JL  101 .40
do. (convert .) » 94.80

JLAllg . D. Kleinb.
do. Ser . VIII -
do. von 95 u. 96 »
do. Ser . IV -VI »
do. » VII »
do. » VIII -

Dass. Strassenb . »
D. E.B.G.Frkf .S.I »

do. Ser . II »
S. E.B.G. Darmst . »

4. .
4. .
4. .
37-
37-
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.

101.
101.
94.30,,
94.301 3'1/j
94.30 3.101. 1 1
99.50

100.30
92.

voDri: idL Akt . von Transp
67 « Braunscli .Lds . JL.
10/a Ludw .-Bexb . 8.fl.
7 /* 67 « Lüb.B.Hatnb . JL
27 » 27 « Marienb .Mla\v.R.
7. . Pfälz .Maxb . s.fl.
5 /» » Nordb . »
77»
10.
37*
7. .
8. .
7. .

-Anst,
136.20
222.50

138.50
127.80

37*

10.
77»

Allg . D. Klb.
» Lok .-Str.

Cass. Str .-B.
Südd . Eis .-G.
Hamb .-Am.-P,
Nordd . Lloyd

do. ult.

156.
99.30

141.
123.70
119.70

- 6. .
6. .
77«
147»
13.
67»
6>/-
7».
57«
67 «
7 «.
47»
5. .
5. .

6. .
6. .
?7-
147.«
13.
67*
57 .»
7 - .
57»
6. .
1. .
47 «,
5. .
5. .

V.Ar .u.Cs.P. ö.fl
do.St.-A.v.94 »

Böhm . Nordb . »
Busehtebr . A »
do. B.

Lemb .Cz.Jass . »
Oest .Ug.St.B. Fr.
» Sb. (Lmb .) »
» Nw.Lt .A ö.fl.
do. Lit . B »

Raab .Oed.Eb . »
Rchb .-Pb .C-M »
Stuhlw .R.Grz . »
Ung .-Galiz . I »

115.80
101.50

149.30

121.80

105.50
106.

6. . 6. . Gotthard Fr. _ I
47 » 47» Jur .-Spl . P, -. A »
4. . 4. . do. St .-A. »

Jr . Genussscb . M 14.
97 , 9. . Schw . Centr . Fr. 159.75
47 « 5. . » No,-dost » 115.30
47 » 5. . Ver. Schweiz !, . »
5.. 5. . It . Mittelmb . Le
67 » 7. . It .Gs.Sie .E.B. »
67 » 67° It . Mr. (Ad .N.) »
27 » 18« \V estsiciliaucr » 30.501
5. . 47 , Anatol .E .-B. JL 88.50
5. . 0 . . Iwang . D. (g.) » —

Lux .Pr . Hi 1. Fr. 105. .
LaVl . Vrz .A. Le
de . St .-Akt . » 90. j -j

!;
4. .

F
4.;
4..
4..
4..
4..

\t.
|5 . .
|5.
47»
4.
4.
4. .
4.
4. .
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5
5. .
5. .
3. .
3.
47»
47»

Böhm . Nb.8tf.i.G. JL
» Wstb . stf.i.8. ö.fl.
do. in Gold JL
do. von 95 Kr.

Elisabethb . st.i.G. JL
do. (kleine ) »
do. stf. in Gold »
do. » (kleine ) »

Ks. F .Nb.v.72i.S. ö.fl.
do. y.  87i. Silb. »

Fr .J 08.-B. j. Silb. »
Gal . K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71stf .i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

Ksch .0 .89 » »
do. in Gold

Lb .C.-J . stpfl.i.S. ö.fl.
do. stfr . i. Silb. »

Oest.Lokb .stf.i.G. JL
» Nwb .sf.iG.v74 »
do.Lit .Astf . i.S.ö.fl.
do. » B . »
do.Sb. (L)sf.i.G. 9
do. JL
do. Fr.
do. v.71 (neue ) 9
»U. S. 73/74 sfiG .^
» Br . R. 72sf .iG R
» 8t .R.83sf .i .G.M
do. l -8E .sf. iG Fr.
do. v. 85 stf, i. G. »
do.9Em .8f. i. G. »
do. (Eg. N.) sf. iG »
do. v. 95 stf. i. G. JL.
do. 200er sf. i. G. 9

Prag -Dux. sf.i.G. »
do. v. 96 stfr .i. G. »

R.Oed.Eb . stf.i.G. »
do.v.91stf . i. G. »
do.v.97stf . i. G. »

Rudolfb . stf.i.S. ö.fl.
»Salzkg .stf .i. G. JL.
do. 400er stf. i. G. »

IJng .Gal. sf. i. S. ö.fl.
LeItal . stg .2500er

do. 500er >
Ital . Mittclmoer >
do. 500er x

Liv . C., D.u. D./2 >:
Sardin . Sek. 1
do. (500er) »

Sicilian . v. 89 Gr. »
do. kleine »
do. 91 Gr. »
do. kleine »

Süd.-Ital . A.-H. 9
Toscan . Contral »
5Vestsizilian .v. 79 9
do. von 80 »

97.50137-
100.20 4. .
97.80 14.

4.
93. 37»

100.40137»
100.40 4.

- 4.
98.10137»

4.
.37-

103.4013 ' /»
103.40137»
100.50 37»
94.90137»

3. .
4. .
30,

.4 . .
103.6014 . .
107.90 4. .
107.60 137»

5. .
5. .
47,
4. .
4. .
37»
4. .
4. .

,3V»
88.10 37»
89.5',) 37»
83.10 37»
83.10 4. .

— 37,
79.80137»
74.5014 . .
72.70 4. .
71.30 4. .
— 37»

100.70 3 >/-
— 14. .

37»
Knöl f -
59.10 ß- .95.601 § 7«

!Fr . H .-B. 8. XIV JL
do. XVI u. XVII»
do. XVIII
do. XII u. XIII 9
do. XV ,

Fr . H .-C.-V.(abg .) »
do. 15,19,21 u. 26 9
do.Ser .27, 37 u.39»
do. Ser . 31 u. 34 »
do. 8.35, 36 u. 38»
do. Ser . 40 »
do.S.28,30 .32,33»

. - , - do . Ser . 29 9
4. . Fr . Lw .C.-B.D.-J . »
4. . do. N.-P . >
4. . H .H.-B.S.141-250»
4. . do. 251-340 »
37 « do. 1-45 (abg .) 9

|3V » do. 46-190 »
do. 301-310 »

Mein.Hyp .-B. S. II »
do. Ser . VI . 9

do.S.VIIunk .1906 9
do. (abg .) 9
do. unk . b. 1905 »

M. B.O.A.(i. Gr .)II 9
do. Ser . III »
do. unk . b. 1906 »

Nass . Ldsb . Lit . Q. »
do. J . 9
do. F . G. H . K. L . 9
do. M. »
do. N. »
do. P . 9
do. O. »

Pfalz . Hyp .-Bk.

74.

109.801
103.50
100.25
90.80

99. 14*
100. Jö* .
99.5014 * .
91.8014 * .
91.8016 * .

104.50 15* .
,47a*

98.30 15* .
93.5016 * .
98. | 6. .
98.80 6* .
91.2015 * .
91.2015 * .
97.10 6* .
97.2016 * .

4* .
99.
90.
90.50
91.
98.
99.
99.2
91.
91.

102.

North . Pac . Prior . L.
Oregon u. Calif . IM.
» Railr . Nav . Cons.

Pa », ofMissouri IM.
do. cons . Mtg.
do. Lex . Div . IMtg . 106.

Pittsb . Cinc.Ch.St .L . —
San .Fr .u.Nrth .P.IM . 111.40
South .Pac . 8. A. IM . 106.90
do. 8. B. I Mtg. —
do. I Mtg. 109.
do. cons . I Mtg. 108.

Stockt .CopporCtr .G. 101.
St . Ls . Frc .M.W .Div. 122.30
St. Louis Wich . u.W . 114.60
Union Pacific I Mtg. —

5* . West .N.-Y. u. P. IM . —
14* . » Gen . M. Bds. u. C. 98.90

(Income -Bds.) —
* Kapital und Zins in Qold.
t Nur Kapital iu Gold.

96.
96.
97.5
89.

Iwang . Dombr . M.
Kosl. W.v.89sf .g. »
JCursk. Kiew . E.B. »
Moskau Smolenzk »

» Wind .Rb . v.97 »
do. v. 98 stfr . »

Mosk.W . v. 95sf .g. »
Russ . Sdo. v. 97 sf. »
do. v. 98 stfr . »

Russ . Südw .(gar .) »
RyäsauKoslow »

» Uralsk »
do. v. 97 stfr . »
do. v. 98 » »

Wladikawk . gar . »
do. von 95 »
do. »97 »
do. » 98 »

— , 37-
_ 14. .

91. f
M.
93.70 3 /*
_ JoVt

97.70 37«

~ 37«
97.20 f .
99. f .

37«
4. .

>4. .
37-
4. .
37»

137«
4. .
37»
37»
37-
4. .

|4V«
4.
4.

Pom .H.-A.-B.5u .6»
do. VII u. VIII »
do. IX u. X »
do. II u. III »

Pr . B.-Cr.-Act .-B. R.
do. Ser . III JL
do. » IV »
do. » XVII »
do. » XVIII »
do. >

Pr,C .B.C.A.G.v.90 »
do. von 99 »
do. » 86 »
do. » 96 »
do. » 94 »
do. » 89 »

Pr .C.-K.-O. v.1901»
do. von 87 »
do. » 96 »

Pr . II .-A.-B. 8-12 »
do. XV-XVIl »
do. XIX u. XX »
do. XXI u. XXII >
do. XXIII XXIV»

Pr . n .-Vors .-A.-G. »

99.40

97.80

97.80

» Pfdbr .-B. S. 18 »
do . Ser . XIX »
do. » XVIII »
do. » XVII »
do. » XVII »

Pr . Ldscli . Centr . »
Rhein . Hyp .-B. »
do. Ser . 69/82 »
do. verloosbare »
do. Cominunal »

S.B.C.30/3234u .43»
do. bisincl . S.52 »

W . B.O.A.CölnS . I»
do. Ser . II »
do . » V »
do. » III ,
do. » IV »

W . H.-B. v. 90/92 »
do. von 1900 »

Württ . Hyp .-Bk . »
» Cred .-V. v. 99 »
do. Ser . A.-E. »
do. » K.-U. »

W . V.-B. S. 15/18 »
do. S. IV -X (abg .) »
do. Ser . I u. II »

Dän .L.lI .u.W .-B. M
Finnl . Hyp .-Ver . »
Ital . Nat .-Bk . stf. Le

93.50

80.10
81.50

107.50

97.601
99.
90.
98.8
99.
90.501
90.50
90.30
90.50
.01.40
93.301
93.501
85.
85.
85.

90.
98.50
98.50
90.60
90.50

100 .20
99.50
91.80
91.80
92.50

100 .20
93.90
98.20
98.20
99.20
90.40
90.80
99.90

100.80
93.30

101.

) f Diverse Obligationen.
14. Bankf . ind . Untn . & 94.
14. » Orient. Eisenb . » 94.50
h- Brauerei Binding »
14. do. Essigbaus » 94.
h- do. NicoiayHan . » —
I do. Kempf (abg .) » 97.80

) 47 « do. Storch Spey. » 104.
14. do. Werger » 97.10
|4 . . Buderus Eisen w. »
47« Cementf . Karlst . » 100.

lf - • Cemwk . Ileidclb . » 97.
47 » Ch. B. An .u. Soda . » 104.
47 » » Fb . Griesh . E. » 103.n0
47 , » Farbw . Höchst» 105.50

R '/» » Ind .Mannli . »
|5 . . Dortm . Union » 110.20
p4. . Esb .-B. Frkf .a .M. » 98.
37 « do. » 92.50

147» Eiseub .-Ront .-Bk . » 101.40
14. , do. » 97.
R7« El . Allg .G.-Ob.S.4 » 102.10
4. . do. Ser . I u. III » 99.50

|4 . , Bk . f. el . Unt . « ür . » 96.80
!4" , El . G. f. el . U. Berl . » 99.
>47 « do. Fiankf .a . M. » 98.
,47» do. Helios » 85.50
!4. . do. » »
4. . do. Ges. Lahm . »
47 - do. L.u. Kr . Berl . » 99.20
4. . do . Schuckert » 94.
47'» do. Siem .u .H . » 105.
4. . do. Cont .Nürnb . »
47« do. Werke Berl . » 103.
4. . do. » » » 99.
4. . Kaliw .Ascbersl .H . »
37» Klb .d. Pr . Pfb .-B. » 92.
4V» Löhnb . Möble »
47» Oestr .Alp . M. i. G. »
37» Palmg . Frkf . a. M. » 91.50
4. . Rh . Met . Düsseid . » 97.
4. . Ung . Lok . E. B. Kr. 92.25
4. . do . Ser . 11 JL 93.75
4. . Ver .D. Oelfabrik » 04.
47» » Ultr .Fw . Levk . » 103.70
4. . » » » » 97.50
4. . Westd . J . Sp.u.W . »
37 «1Zool . G. Frkf . a . M. » —

3. .
3. .

07 00 14. . ! » Allg . Im . v. 99 »
97 9» Norw. Hp .-B. v.87 JL

4. . 11' est .E .V. Sp.-V. Kr.
,, 7 . n TTjTKrl4 . . P .U.C.B.stf . iG.S.2»

Anat -,E .-B.-O.i.G. 100.501 4. . [Schw. R.H.B. v.78 A» Sor. II»
» » 408er »

P . E.-B. v. 862000r»
dö. 400er »
do. von 89 I Rg . »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs . *

Salonik -Mon. i. G. »
do. 401r »

onotl 4- • ! do- unk . b. 1904 »
99-25147 »| Ungar B.-Cr.-I . ö.fl.

do. steuerfrei »
U.L.C.-S.A.u.B. Kr.
Ungar . H .-Bk . ö.fl.

do. Ser . I v. 97 Kr.

4.
|4.15.
4.

94 .50
100.50
92.50
92.50

96.50

Zf.
4. .

14. .
5. .
37»
3. .
37»
37»
3. .
4. .
47,

,3V*
4. .
3. .
5. .
5. .
27-
27»
3. .
3. .

VßrZ. Loose . InProo.
141.60

128.80

103.10
132.50

Bad . Pr .-Anl . R.
Bayr . Pr .-Anl . R.
Donau -Reg . ö.fl.
Gotb . Pr . I . (II . - ,-)R.
Holl . Kom . v. 1871 fl.
Köln -Minden R.
Lübeck v. 1863 R.
Mad. C. 80 86 Fr.
Meining . Pr .-Obl . R.
Np .ab .unab .80G. Fr.
Oesterr .L . v. 54 ö.fl.
» v.60 (U. -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ . v. 1864 a.Kr .R.
» v. 1866 a. Kr . Rbl.

Rb .-Gr .-St . I .A.-S. fl.
» 01. A-8 (A-S.-.-)fl.

Türk .(p.St .i.Mk.) Fr.

130.

141.20
131.80

113.
do. Ult . de . ' Fr ! 1113.60

zf . Unverz . Loose . Per st . in ^fc
88.10  _

92.50

64.20
64.20
84.60
84.60
22.80 - . - —— - -- --
58.601 Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.

90.

90.

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay.V.-B. Münch . JL.  100 . | 6*

» » » » 94.1013 * .
» BC. VB. Nrnb . »

- Ilyp .u.AV.-Bk . »
» - » » »

D. Gr .-Cr. III u.IV»
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII

D. Gr.-Sch.B.Berl . »
» » » » »
» Hyp .-B. Berl . »
» » » »

Eis .B. u. C.-C.-O. »
Eis . Com-Obl. »

4* . IBrunsw . u.West . IM.
47 «* Calif . Pacific I . Mtg
47 «*[ do. II M. Ctr . Gar

do. HI Mtg.
do.

Calif . u . Oregon IM.
Centr . Pacif . IRef .M.
do. Mtg.

Chic .Burl .Qn. (J .D.)
» Milw.St .P . (P.D.)
» Rock Isl . u. Pao.

Cinc. u. Spr . I Mtg.

88.401

124. | 5* .
100.10 4* .
93.40 37»

100.25 5. .
94.90 6. .
98.60 4* .
91. 7. . , __
99.10147 -* DenvcrRio I cons . M
99.2514 * . | do.

Honst , u . Texas I M.
Louisv .u Nashv .IM.

'102.601
104. .
92.10

Ansb .-Gnzli . fl. 7 49.50
Augsburger fl. 7 27.50
Braunschw . R. 20 _
Finländisch . R. 10 _
Freiburger Fr. 15 —
Genua Le 150 141.10
Mailänder Le 45 46.50
do. 10 _

Meininger s.fl. 7 25,
Neuchatei Fr. 10 20.
Oesterr . v. 64 fl. 100 357.80
do. v. 58 ö.fl. 100

Pappenheim s.fl. 7 26.60
Ung . Staatsl . o.fL 100 297.40
Venetianer Le 30 26.40

91.1015*
43.20 6* .
41.40 3* .
98.25 6f.
90.5015 * .

100. 4' /»*
97. 15* .

Geldsorten . Brief.
20 Franken -St . . . 1 16.28

do. in 7 * . I —
Dollars in Gold . 4.21
Dukaten . 9.70

do. al marco 9.62
Engl . Sovereigns . 20.40
Goldalmarc .p.Ko. 2795
Ganzf . Seheideg . » 2804

tno »nl Hoohb . Silber . . . 82 .20
108-40 Holk Süber fl. 100
100.601 Oesterr . Silb. fl. 100

Rus^ Jmgerialos

Geld.
16.24

4.17
9.65
9.57

20.38
2785

80.20

do. II . Mtg.
Mobile u. Ohio IM.
NowyorkErle IIMtg.
Nowy. Erle III Mtg.
do. IV »

125.
71.20 Papiergeld . Brief.

Am . Baukn . p. D.
Fr . Bkn . p. Fr . 100

, Oest . pr . Kr . 100
IRuss. pr. 8. R. 100

16,20

Geld.
4.177*
8uq
84.85
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2. SeillM ^iiin Miesbllüener Tagblatt.
Wo. 184 . Abend-Ausgabe.

Sitzung der Stadtverordneten
vom 19. April 1901.

Anwesend sind unter dem Vorsitz des Herrn Landesbank-
dneltors R e u s ch 39 Mitglieder des Kollegiums . Seitens des
Magistrats die Herren Oberbürgermeister Dr . v. Jbell,
Bürgermeister Hetz , Beigeordneter Körner,  Beigeordneter
Mangold,  Stadtbaurath Frobenius  und Stadtrath
Thon. — Zunächst macht der Herr Vorsitzende die Mittheilunq,
daß der Stadtalteste Veckel im 72 . Lebensjahr gestorben

® er  Verstorbene habe sich durch seine langjährige Thätigkeit
stir die Stadt , und insbesondere durch seinen Fleiß und seine
Bereitwilligkeit allen Arbeiten gegenüber , recht große Verdienste
erworben . Aber noch eines städtischen Beamten gedenkt der Herr
Vorsitzende: des vor einigen Tagen verstorbenen Stadtdieners
Maas.  Auch dem kleinsten Diener der Stadt , der seine
Schuldigkeit thuc, sei das Kollegium zu Dank verpflichtet , er
bitte deshalb , sich zu Ehren beider Todten erheben zu wollen
Die Versammlung erhebt sich von ihren Sitzen.

Eingegangen ist der Jahresbericht der Poliklinik in der
Helciienstraße . Derselbe wird den Herren Stadtverordneten
vorgelegt . Ein neues Schriftstück des Stadtverordneten Hatter
aus Frankfurt , betreffend den feuersicheren Treppenverputz , wird
zur Einsichtnahme vorgelegt . — Herr Rentner Ehr . Gaab
ladet in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Gewerbevereins
zu einer Besichtigung der Ausstellung von Zeich¬
nungen der Schüler der Gewerbeschule  ein . Die
Einladung kommt indessen heute etwas sehr post festum zur
Kenntniß der Versammlung , denn die Ausstellung ist bereits
frit einigen Tagen wieder geschlossen. — Der ,.W i c s b a d c n c r
", n l, e r .ff 11n 9 ^ b u n d", der heute Abend im „Römersaal"
sein 26 -jähriges Jubiläum feiert , hat eine Einladung zur Theil-
nähme an dieser Festlichkeit an die Herren Stadtverordneten cr-
gehen lassen. Der Herr Vorsitzende weist darauf hin , daß der
„Wiesbadener llnterstiitzungsbund " zahlreiche Mitglieder besitzt
und bis jetzt viel Gutes gewirkt hat . Er empfiehlt diese Ein¬
ladung besonders . — Die Eingabe einer Zuckerbäckerin, die sich
beschwert, daß sie keinen Platz „Unter den Eichen " hat zum Ver¬
kauf ihrer Leckereien, wird dem Organisationsausschuß übcr-
w' estn. — Der Herr Vorsitzende fragt , weshalb die Kom-

' 10 n f **1 Prüfung der Bauordnung  ihren Be¬
richt iwch nicht eingereicht habe. Der Vorsitzende der Kommission,
Herr Dr . Alberti,  erklärt darauf , daß sich die Arbeiten weit
umfangreicher gestaltet hätten , als man anfänglich angenommen
habe. Man hoffe aber , bis zur nächsten ordentlichen Sitzung
jam kommenden Freitag soll in einer außerordentlichen Sitzung
Uber den Etat  berathen werden ),- den Bericht vorlegen ' zii
können. — Der Magistrat beantragt 2 bis 3 Mitglieder der
Stadtverordneten -Versammlung in die Deputation zu tvählen,
welche zur Prüfung der gegenwärtig vorliegenden Diffe¬
renzen zwischen d e in M a g i st r a t und der „S ü d -
deutschen  E i s e n b a h n g e s e l l s cha f t " eingesetzt worden
ch. Der Wahlausschuß schlagt die Herren Dr . Alberti.
Dr . Hehner unb Henzel  vor . Die Wahl wird angenommen.
— Gelegentlich der nächsten ordentlichen Sitzung sott für Herrn
Stadtrath Brück , der aus Gesundheitsrücksichten sein Amt
Niedergelegt hat,  ein Ersatzmann gewählt werden . —
ueber eine Beschwerde des Tiinchermeisters Herrn Wilhelm
Jmmel,  die Beschlußfassung und den Bescheid auf seine
frühere Eingabe vom 6. März l. I . betreffend , tvird auf Vor¬
schlag des Herrn Professors Dr . Fresenius  zur Tagesord¬
nung «bergegangen . — Es liegt ein Projekt über die Um - und
Erweiterungsbauten des städtischen Krankenhauses
vor . Die Kosten für dasselbe würden sich insgesammt auf etwa
3,263,000 Mk. belaufen . Es tvird auf den Antrag des Herrn
Professors Dr . Fresenius,  dem noch verschiedene Herren
bcitreten , beschlossen, dasjenige Material drucke» und an die

Samstag, den 20 . April.
Mitglieder des Kollegiums vertheilen zu lassen, welches den vor-
berathenden Deputationen und Kommissionen Vorgelegen hat.
Außerdem wollen sich die Herren Stadtverordneten das cin-
schlägige Material im städtischen Verwaltungsbericht noch cin-
mal näher ansehen , ehe sie zu diesem wichtigen Millionenprojekt
L>tellung nehmen. Die Beschlußfassung tvird also ausgesetzt.
— Der Bauausschuß hat infolge der Kritik , welche Herr B r ö tz
«n einer der letzten Versammlungen an dem Projekt über die Er¬
bauung einer Badeanstalt an der Roonstraßc  geübt
hat , die Vorlage noch einmal geprüft . Er empfiehlt jetzt, statt
MW » Mk., 137,700 Mk. für diesen Zweck zu bewilligen , was
geschieht. — Herr Philippi  berichtet über die Aenderung
oes Flucyllinienplans etneu Seilen st ratze bet
Dotzheiinerstraße.  Darnach soll auf Antrag der An¬
lieger die Straße , welche zwischen den Grundstücken der Herren
Jäger und Biemer in die Dotzheimerstraße einmündet , 6 Meter
mehr westlich gelegt werden . Der Fluchtlinienplan wird in
diesem Sinn genehmigt . — Herr Kaufmann  berichtet über
Erwerbung und Austausch von Gelände zur E r b r e i t e r u n g
der Emserstraße  vor den Grundstücken Nr . 36 und 38.
Dies Endresultat dieser Erwerbung und dieses Austausches
ist das , daß die Stadt noch 395 Mk. für die Erbreiterung auf¬
zubringen hat . Dieselbe wird genebmigt . — Ueber den Ankauf
von Grundstücken im Distrikt „An der Mainzerstraßc " hat der
Finanzausschuß noch keinen Beschluß fassen können. Der A n -
k a u f e i n e s G r u n d st ü cke s von den Erben Weil und Ge¬
nossen im Distrikt „Kalteberg " zum Preise von 600 Mk. per
Ruthe oder insgesammt 16,086 Mk. wird vom Finanzausschuß
(Berichterstatter : Herr Reich wein)  empfohlen und von der
Versammlung genehmigt . Das Grundstück, das etwas über
86 Ruthen groß ist, liegt längs der Echostraße und grenzt an
städtisches Grundeigenthum an . — Der Antrag auf Bewilligung
von 600Mk . Restkosten eines Gitters um das Bismarck-
Denkmal  wird genehmigt . Das Bismarck -Denkmal -Eomitb
hat eine Offerte von der Frankfurter Kunstschlosserei Gebrüder
Armbruster herbeigeschafft. Di - Kunstschloffcrei will darnach
das Gitter für 2600 Mk. Herstellen und aufstellen, erklusivc der
Steinmetzarbeiten . Das Bismarck -Denkmal -Comitö will einen
Beitrag von 450 Mk. leisten, es verlangt aber bafür , batz bas
Gitter 16 Eichenlaubfelder und 16 Lorbeerfelder . sowie das
Wappen der Familie v. Bismarck erhält , ein Verlangen , dem
Rechnung getragen werden soll. — Der Antrag auf Bewilligung
eines vorläufigen Kredits von 1000 Mk. zur Vorbereitung
einer Beschick » ng dcr Industrie - und Gcwerb - -
Ausstellung in Düsseldorf  1902 mit Einrichtungen
der yygieine und Wohlfahrtspflege wird auf Vorschlag des
Finanzausschusses (Referent : Herr Weygandt)  genehmigt.
Wenn der Finanzausschuß auch Bedenken hätte , die Mittel der
Stadt den immer wiederkehrenden Ausstellungszwecken zur Ver¬
fügung zu stellen, so habe er doch angesichts der Vorthcile , welche
dies- Ausstellung für die Kur - und Badefiadt Wiesbaden bieten
toerdc, sich entschlossen, hier die Genehmigung des angeforderten
Betrages zu befürworten . — Für die Allgemeine
Gartenbau - Ausstellung in Mainz  wird ein
Ehrenpreis  von 160 Mk. bewilligt mit der Bedingung,
daß derselbe für Blumen - und Pflanzen -Arrangements für
Fenster und Balkonc verwendet wird . Man hofft daß durch
diese Zweckbestimmung die Stadt Wiesbaden , die man Garten¬
stadt nennt und die Stadt der vielen Ballone , am ehesten einigen
Vortheil aus dem Ehrenpreis ziehen kann. Herr Stadtver¬
ordneter Steitz  hatte die Ablehnung des Antrages beantragt,
da im Jahre 1896 (?) gelegentlich der hiesigen Gartenbau -Aus¬
stellung der Mainzer Gartenbau -Verein auf die Bitte um
Stiftung eines Ehrenpreises bis heute die Antwort schuldig ge¬
blieben sei. Der Antrag des Herrn Steitz wurde abgelehnt , da,
ivlt der Herr Botsttzenbe founicj beiuerlte, bic Stablbeto ebneten
Wiesbadens in diesem Falle feurige Kohlen auf ihre Häupter
sammeln wollen. Der hiesigeGartenbauverein hat ebenfalls einen

49 . Jahrgang. 1901.
Ehrenpreis von 60 Mk. für die Mainzer Ausstellung gestiftet.
— Die Errichtung einer etatsmäßigen Büreau-
a s s i st e n t e n st e l l e bei der K r a n k e n h a u s - B e r -
waltung  wird beschldssen. — Die Vorlage , betreffend di«
lebenslängliche Anstellung des Revisionsbeamten O . Schaack
wird dem Organisationsausschuß zugcwiesen. — Ueber die feste
Anstellung des Walzcnfllhrers Herrn H. Kotte wird die Ver¬
sammlung angehört . — Die Aenderung der Gehalts¬
ordnung für die Lehrer und Lehrerinnen  an
höheren Mädchen - und Mittelschulen , soweit die Besoldungen
einzelner Lehrpersonen hinter den durch Ministcrialerlaß vom
20 . April v. I . vorgeschriebenen Mindestsätzen noch zurückstehen
tvird vom Magistrat vorläufig zurückgezogen, da die Vorlage
einer wiederholten Prüfung bedarf . — Der Antrag auf Be¬
willigung eines Kredits bis zu 3000 Mk. zu de» Kosten der
Selbstbewirthschaftung des Weinbergs Neroberg für das
laufende Rechnungsjahr wird dem Finanzausschuß überwiesen.
— Dem Antrag auf Ertheilung der Zustimmung zur Aus-
bezirkung und Ausstockung einer städtischen Waldfläche im
Distrikt „Kohlheck" ztvecks Ausschließung und Betrieb eines
Steinbruchs wird statigegeben . Herr Beigeordneter Körner
theilt mit . daß sich die abzuholzende Fläche zwischen Klostcr-
muhlc und Chauffeehaus links vom Wege befindet, und daß es
sich nur um Buschwald handelt , der ausgcstockt werden soll. —
Der Antrag auf Bewilligung von 1060 Mk. für Erweiterung
der Beleuchtungs -Einrichtungen im Kurpark wird ebenfalls ge¬
nehmigt . Die Sache ist von Anwohnern des Kurhausviertels
angeregt worden . Der Promenadenweg nach Sonnenberg soll
drei neue Laternen erhalten , wofür die 1050 Mk. erforderlich
sind . Für die bessere Beleuchtung des sogenannten Chaisen¬
weges soll die Verwaltung des Gaswerks sorgen. — Neu
cingegangen  sind : Ein Fluchtlinienplan  für den
Distrikt „Königstuhl ", der dem Bauausschuß überwiesen wird;
ein Antrag auf Kauf und Austausch von Gelände im Distrikt
„Weiherweg ", dieser Antrag wird dem Finanzausschuß über¬
wiesen ; ein Antrag auf Bewilligung von 100 Mk. jährlich für
den „Pferdezucht -Verein " zu Prämiirungszwecken (wird dem
Finanzausschuß überwiesen ) ; ein Antrag auf Eirtschädigungs-
festsetzung für Herrn Petersen im Dambachthal (wird ebenfalls
dem Finanzausschuß überwiesen ) ; ein Antrag auf Zahlung von
Wittwengeld für die Wittwe des Stadtdieners Maas . Dieser
Antrag wird sofort einstimmig genehmigt. — Ein weiterer
Antrag um Gewährung von 1800 Mk. zur Herrichtung von
Bllreauräumen für das städtische Bauamt wird dem Finanz¬
ausschuß zugetheilt . — Der Herr Oberbürgermeister
theilt sodann noch mit , daß an der Burgruine Sonnenberg , die
für 2600 Mk . jährlich , anstatt für 1200 Mk. früher , verpachtet
worden ist, Erweiterungsbauten nothwendig geworden seien.
Eine neue Küche muß hergestellt werden. Der Plan für den.
Erweiterungsbau wurde dem Pächter vorgelegt, hat aber , aus
verständlichen Gründen dessen- Billigung nicht gefunden. Es
wurde nun ein neuer Plau ausgearücitei . wonach sich die Er¬
weiterungsbauten um 3800 Mk. gegenüber dem ersten Plan .. •
theuerer stellen. Der Herr Oberbürgermeister bittet , die Ver - •
sammlung möge sich heute schon mit der Ausführung dieser Bau-
arbeiten einverstanden erklären und die nothwendigen 6560 Mk.
bewilligen , damit die Bauten noch während der kommenden
Saison ihren Zweck erfüllen könnten . Herr Krekel  möchte die
Sache dem Bauausschuß überwiesen habe». Herr Simon Heß
ist für sofortige Erledigung des Antrages . Der Pächter be¬
absichtige . ein hübsches Kaffeezimmer , ein hübsches Weinzimmer
und ein anständiges Restaurationslokal herzustellen. was aber
Alles ohne eine hübsche, gut und praktisch eingerichtete Küche
keinen Zweck hätte . Herr Neuendorff  ist ebenfalls für
ofortige Genehmigung . Schließlich wird der Antrag doch dem

Bauausschuß überwiesen . In der außerordentlichen Sitzung
am nächsten Freitag soll dann Beschluß gefaßt werden. Hierauf
Schluß der Sitzung.

Morgen Sonntag von Vormittags 7 Uhr ab,
wird das bei der Untersiichuiig niinderwcrthig
befundene Fleisch einer Kuh zu 40 Ps . und einer
Knh zu 25 Pf . das Pfund unter amtlicher Aus¬
sicht der uiitcrzcichiicteii Stelle verkauft . A„
Wiedervcrkäufer (Fleischhändlcr. Wurstbereiter und
Wirtbe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden./#> .. .

Marquisen.
Anmachen, sowie Neuanfertigung von Marquisen

besorgt beite,is
_ K . Hemberg . Schulberg 9, V.

Garremirv . w. b. des. Friedrichstr . 45, Viieis.

Kleider
w. unter Garantie nnges. Jabnstraße 36, Gth . 1.

Für ein neiigcb. Kind werden gute Pstegc-
eltern gesucht gegen Vorausbezahlung . -Offerten
unter «». E . v. <88 an den Tagbl .-Vcrlag.

Ovaler Ausziehtisch. 12 P .. Chaiselongue mit
Cretoubez . b. z. vk. WeilNr, 14, Gih . 2 I., 10- 3,

Miugofeusteme,
kleiner Posten , noch abzugeben. Näh. Eleonoren,
straße 8, 1. 6037

Me - 11110 Biiflt-ßiutofrln
Tbürinaer _ » _

«Äte .' saÄ ' ÄbTS'ä&Ät
_ Mi. ncr « Nerostraße 23. J

Dotzheimerstraße 48ßSÄassais

Alle Drucksachen für den Kontor-Bedarf

Ad ress karten

Circulare

Preislisten

Facturen

Rechnungen

Quittungen

\J 1/
fiftfert

in bester Ausstattung
rasch und preiswördig

die

Briefköpfe
Postkarten

Couverts

Bücherformulare

Wechsel

Plakate

L. Schellenbergsihe  Hof-Buchdruckerei, Wiesbaden.
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Haupt -Restaurant,
Heute Samstags G-oldffasse 21,

empfiehlt seihe selbstverfertigten Möbel
in Malaca , Bambus , Bohr und "Weiden

und alle Korbwaaren.

in jeder Ausstattung

fertigt die

Z-3 ĉ ê en̂ r9sch*
^o/buchdruckerei

Wißsbädön • Langpass © 27.

Neue Badische Landes - ZeitungAn gut bürgerl. Mittag- u. Abeudtischk. noch
! i. Stint theiln. Näh. S3lrid)ftr. 22, Mehgerei.
t l̂cfl. H.-Toureurad v. zu vk. Aieiilstr. lo.l

" ^ >.n .wenig gedrauchtes Fahrrad , kl. Rahmen-
pau, billig zu verknuse» HeUmuiidstrabe 56, I r.
. .... Eine Dynamo - Maschine , Istd. lwO Watt.

er Zeitung . * Mannheimer Anzeiger und HaudelSblatt.
politische und Handels- Feuilleton großen Stils.
?gsNste' ^ *°W"d »*er ^ Theater, Kunst. Musik. Litteratnr, Sport,
c Berichte, rascheste Werthvolle Gratisbeilagen:
, Vorkommnisse. Um- H -« „Wirthschaftliche Mittheilungen.'
lMaer Versandt^ M® Fachzeitschrift für die Landwirthschaft. den
Ä "-» -- Goilcnbau« ,d d». 0 -»« ,!.- .
len. _ _ py * Vollständige Verkoosiin sliste. -MH
lererste» Ranges . Inserate kosten per 8-qcspaltene Colonellzeile 25 Pf.
Reklame » kosten per 4-aeipalteiie Pctitzeile 60 Pf.

billig zu verkaufen Rooustraste 16, 2, Bender.

Reichshallen-
Theater.

Morgen Sonntag:

2Torstellunfea2
In jeder Vorstellung

Nante Delcliseur
und das übrige vorzügliche Programm.

int Alter von 13 bis 15 Jahren , welches
Lust hat, die Gymnastik zu erlernen. Zu
melden zwischenw und 2 Uhr bei

Meiss -Prätantus,
Hochstätte 13/14 , 2 . Etage.

Danksagung.
Für die btcTen Beweise herzlichster Theilnahme bei dem uns so schwer

betrosseuen Verluste sagen wir Allen, die sich daran betheiligteu, insbesondere
Herrn Pfarrer Risch, sowie der Stadt. Kur-Verwaltung unfern tiefgefühlten
Dank . 6144

Marie Ktevmauu und Kinder.
Miesbadeu . den 20. April 1901.

Saubere« jun es Laufmädcheu gesucht
Marktstraste 26, Hutladen.  6046

Bertramstr . kk, Hoch»., möbl, Z. , . v. 2726 Tünchergesctte » (»lccordarbeitcr ) gesucht
Goelbcstraße 22.Bülowstr . 4, 2 L, inöbl. Balk.-Z. z. v, 2384

^Lttiseustrabe 34 , I, schon tnvbl . Salon
und Schlafztmmer , event . zwei Betten. Tücht. selbst st. Schlossergchütsc sofort gesucht.

. Bet -gl, » , «.ier . Heleucnstr . 14 ._«cfluflr . 83, Lokal-Gewerbeverein.
_ Unser langjähriges verdienstvolles Vorstandsmitglied
Ehrenmitglied,

Herr Stadtältester und Stadtrath a. 0.

Tüchtiger Büffetier,
der längere Jahre in erstem Hause thütig
gewesen , sucht Büffet auf eigene Rechnung
zu üdernehmen . Derselbe ist auch mit der
Herstellung von Eognac und der meisten
gangbaren Liqueure auf kaltem Wege
voltkommr » vertrant u . würde event . auch
an einem Eolonialwaaren -Geschäft mit
Lpirittroseitverkauf theiluehmeu . Offerten
unter C . s». v . iss an den Tagvl .»
Vertag erbeten.

Zimmermannstr . « , Pi. l r.. 1 m . Z. v,
Möbl. Z,m. zu vi». Fraiikeiistr. 4,1 r 2718

aus sofort in Kurlage als Geschäftsraum
für eine photographische Neuheit zwei bis
drei Zimmer, davon ein« nach Norden, in
der Lauge von 8—10 Metern, längsseitig
uni Fenstern versehen. Off. mit P -eisaua.
unter Vi.  A . 506 an d. Tagbl.-Verl.

Möbl . Zimmer dauernd (bis 20 Mk.) von
venu gesucht. Sep . Ging, bevorzugt. Offerten
unter JV. d>. 14 . >03 an den Tagbl.-Verlag...

Ein j . kr. Man « jucht Be,
schastigung für einige Stunden

des -vage« als Hansbursche, Ausläufer, Garten-
«^ ? lU "der sonst irgend welche Art. NäheresLndwigstraße4 dci 8» « er .v» id.

Statt jeder desonderen Anzeige.
Tiefgebeugt machen wir Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung, daß nach kurzem, schwerem Leiden unser inniggeliebter Gatte, Vater, Groß¬
vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Ktadtaltester nnd Stadlrath a. D.

yeme Pulchmittag3 /̂g Uhr im 73. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Wiesbaden und Osnabrück, den 19. April 1901.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Marie Keckei, geb. Mestenderger.

Die Beerdigung nach dem alten Friedhof findet Montag Nachmittag3 Uhr
vom Tranerhause, Wilhelminenstraße2, aus statt.

Marie Johanna Fahbender, wohnhaft hier.
Schlaffer Heinrich Jost mit Gertrnde Johann-
broer, Beide hier wohnhaft. Kaufmann Karl
Georg Emil Martin Klämer, wohnhaft ztl
Zwickau, mit Lisette Wilhelmine Wilhelmi, wohn¬
haft zu Nenderoth,

Gestorben. 16. April: Peter Joseph, S . de» Hilfs¬
arbeiter» an der Straßenbahn Franz Wilhelm
Damm, 4 M. 17, Avril : Johann , S . de» Fuhr¬
mann» Peter Michael Heister, 2 X.  18 . April:
Maurer Johann Peter Nicoian» Becker, 27 I,

MitiliÄtUachrichkeit
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